
Schrottplatz
Kotteritz

04603 Nobitz/Kotteritz, Alwo-Gelände
Tel. 0 34 47/50 4107, Fax 5018 26

Funk 0172/793 52 40
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi 7.30-16.00 Uhr, 

Do, Fr 7.30-17.00 Uhr, 
Sa 8.00-12.00 Uhr

Ankauf von:
·  Schwarz- und Buntmetallen
·  Papier
·  Annahme von Pappe
     (zu Tageshöchstpreisen, bei größeren
     Mengen auch Abholung möglich)

- Keller  - Boden  - Gärten 
- Übergabe von Wohnungen

30 Jahre Peter Opitz

Haushaltauflösungen
Wilchwitzer Str. 6 · 04603 Nobitz

Tel. 0 34 47/31 18 29 

www.wolf-poser.de

Guteborner Allee 5, Meerane
Tel. 03764.18 88 0

Ist Ihr alter Heizkessel auch ein Energieverschwender? Dann 
lassen Sie sich von uns über die neuen alternativen Heizformen 
informieren und sparen Sie viel Geld. 

Lassen Sie sich nicht 
das Geld aus der
Tasche ziehen.

Hohe Heizkosten?

27. Jg./12. KW · Tel. 0 34 47/89 46-0 · www.kurier-online.de
Kostenloses Informationsblatt für den Großraum Altenburg, Schmölln und Meuselwitz27.03.2021

+++ DIE ZEITUNG AM WOCHENENDE  +++ 

Betreutes
Wohnen

Telefon 03447-375176

Altenburg. „Christopher Street Day“
(kurz CSD) – damit verbindet man
als Erstes ein buntes Fest mit und
vor allem für Schwule, Lesben, Bi-
sexuelle und Transgender. Den
CSD gibt es bereits seit 1979 in
Deutschland. Vorwiegend in den
großen Städten, wie Berlin und
Köln, demonstrieren alle gemein-
sam für die Rechte für jene Grup-
pen und setzen ein Zeichen gegen
die Diskriminierung und Ausgren-
zung. Nun soll der CSD auch nach
Altenburg kommen. Bereits im 
September letzten Jahres setzten
sich der Initiator Torge Dermitzel
und Oberbürgermeister Andrè
Neumann zusammen und spra-
chen über die Idee und deren Um-
setzung. Das Gespräch verlief
positiv – der OBM sagte fest seine
Unterstützung zu. Im Januar 2021
einigte sich das zwischenzeitlich
gegründete CSD-Bündnis Alten-
burger Land unter anderem auf ein
Datum und ein Motto. Damit fin-
gen dann die Unklarheiten an. Der
CSD musste dem bereits im Vor-
jahr verschobenen Streetfood-Fes-

Erstmals ein „Christopher Street Day“ in Altenburg VOR-DER-TÜR-VERKAUF
MARKT 30

IN SCHMÖLLN
Ihr könnt

Gutscheine, Accessoires und
Modelle die ihr schon gekauft

oder vorgemerkt habt,
telef. oder per WhatsApp

vorbestellen und einfach hier
VOR DER TÜR abholen.

MO-FR 9-12/13-15 UHR
oder nach telef. Absprache

Kontakt
034491/26656

WhatsApp
01590/5230014

E-Mail
Info@hemd-und-hoeschen.de

tival weichen. Das Motto sorgte
ebenfalls für Aufregung – „Farbe
bekennen, der Regenbogen kennt
kein Braun.“ Seit wann steht beim
CSD die Politik mehr im Vorder-
grund als der eigentliche Gedanke,
nämlich der Demonstration für die
Rechte und gegen Diskriminierung
von  Lesben, Schwulen, Bisexuel-

len und Transgender? Ist es nicht
irgendwie auch eine Diskriminie-
rung, wenn man bestimmte Grup-
pen ausschließt? 
Und sollte nicht so etwas Wichti-
ges wie das Motto vorab bekannt
sein, wenn es um die Planung und
Zustimmung geht? 

Lesen Sie weiter auf Seite 2

Haushaltauflösungen

Beräumungen aller Art n
Möbel Auf-, Ab- und Umbau n

Transporte, Entsorgungen n

Tel. 0 34 47/46 27
Funk 01 71/2 89 23 98

www.bodenbiskeller.de

Kirmse

Foto: holgsFoto: holgs

Aufgepasst!
In der Nacht vom 27. auf

den 28. März wird
wieder einmal

eine Stunde
gestohlen! 

Die Uhr wird 
von 2.00 Uhr 
auf 3.00 Uhr 

vorgestellt und die
Sommerzeit beginnt.
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PFLEGEDIENST MAHN
Häusliche Kranken- und Altenpflege MAHN GmbH

Ambulanter Pflegedienst                   Betreutes Wohnen in Lucka
Tagespflege in Lucka

Wohngemeinschaften für an Demenz erkrankte Menschen

Mit bunten Blumen und bunten Eiern
lässt  sich wunderbar Ostern feiern.

Ein schönes Osterfest wünscht der Pflegedienst Mahn!Ein schönes Osterfest wünscht der Pflegedienst Mahn!Ein schönes Osterfest wünscht der Pflegedienst Mahn!Ein schönes Osterfest wünscht der Pflegedienst Mahn!Ein schönes Osterfest wünscht der Pflegedienst Mahn!Ein schönes Osterfest wünscht der Pflegedienst Mahn!Ein schönes Osterfest wünscht der Pflegedienst Mahn!

Gerstenberg: Am Sportplatz 45b | Telefon 03447/836252
Lucka: Pestalozzistraße 1 | Telefon 034492/269805

www.pflegedienst-mahn.com      info@pflegedienst-mahn.com

Erstmals ein „Christopher Street Day“ in Altenburg 
Fortsetzung von Seite 1
Der KURIER hat einige Fragen an
den Organisator sowie an den
Oberbürgermeister gestellt. 
Torge Dermitzel, CSD-Bündnis 
Altenburger Land: Ganz generell
ist der „Christopher Street Day“
eine Bürger/-innenrechtsbewe-
gung für die Rechte von les-
bischen, schwulen, bisexuellen,
trans*, intergeschlechtlichen und
queeren Menschen (LSBTIQ*).
Entstanden ist er in New York 
als Erinnerung an den Widerstand
in der Christopher Street im Jahr
1969 gegen staatlich legitimier-
te und mit Polizeigewalt durch-
gesetzte Unterdrückung von
LSBTIQ*. Heute findet er als Pro-
testaktion in Form einer Demons-
tration und Straßenfest weltweit
statt, im deutschsprachigen Raum

unter dem Begriff „Christopher
Street Day“ – so auch in Altenburg
zum ersten Mal. Vor diesem Hin-
tergrund ergeben sich zwei Dinge
für uns: zum einen ist die Mitar-
beit offen für alle Menschen und
Organisationen, die mit uns im
Sinne der Geschichte des CSD zu-
sammenarbeiten möchten. Zum
anderen sind CSDs keine „Party“
o. Ä., sondern seit jeher eine De-
monstration mit politischen Zie-
len: der Akzeptanz und Gleich-
stellung aller Geschlechter und
Sexualitäten.
„Braune“, also rechtsextremistische
Gesinnungen sind deswegen in
unserer Gruppe nicht willkom-
men, sie ziehen nicht mit uns an
einem Strang. Rechte Ideologien
und der Einsatz für Gleichstellung
passen nicht zusammen, was im

Übrigen durch die Mord- und Ge-
waltandrohungen sowie homo-
phober Beleidigungen bekräftigt
wird, die einzelne Menschen aus
unserem Bündnis erhalten. Dies ist
bereits der Fall, seit wir bekannt-
gegeben haben, dass es einen CSD
Altenburg 2021 geben soll. Für
unser Bündnis ist diese Tatsache
sehr besorgniserregend, für die Be-
troffenen beängstigend. Wir sind
mit den Opferberatungsstellen
„ezra“ und „MOBIT“ in Kontakt,
welche uns unterstützen und beim
weiteren Vorgehen beraten.
Im Laufe der Planung sind viele
Dinge zu besprechen: Termin,
Umfang, Absprachen mit der Stadt
und einiges mehr. Die Planung
eines CSD benötigt viele Monate,
zumal wir nicht auf eigene Erfah-
rungswerte dahingehend zurück-

greifen können. Im Laufe der Zeit
bis zum anvisierten Termin werden
so nach und nach die Eckdaten
geklärt und veröffentlicht, so auch
das Motto. Das Team hat sich für
das Motto „Farbe bekennen - der
Regenbogen kennt kein Braun“
entschieden, um den Mord- und
Gewaltandrohungen und homo-
phoben Beleidigungen gegen ein-
zelne Mitglieder ein Statement
entgegenzusetzen sowie zu be-
kräftigen, dass rechtsextremistische
Gesinnungen aus genannten
Gründen nicht mit dem Einsatz
für die LGBTIQ*-Community zu-
sammengehen.
Andrè Neumann, Oberbürgermeis-
ter: Sie haben den „groben Plänen
des CSD“ im September zugestimmt
– was genau beinhalteten diese?
Im Gespräch ging es um den Plan,
den CSD in Altenburg abzuhalten
und ob die Stadt diesen unter-
stützt. Ich habe die Unterstützung
zu 100 Prozent zugesichert. Weiter-
hin habe ich vorbehaltlich einer
Prüfung signalisiert, einen Be-
schluss, den der Leipziger Stadtrat
zum CSD beschlossen hat, auch 
in den Altenburger Stadtrat ein-
zubringen. In der Sachverhalts-
begründung des Leipziger Be-
schlusses wurde darauf abgestellt,
dass der Leipziger CSD seit Jahren
etabliert ist und eine große Strahl-
kraft erzeugt. In Abstimmung mit
den Fraktionen habe ich mich da-
zu entschlossen, den Beschluss ak-
tuell noch nicht zu fassen, da es
bis dato ja noch keinen CSD in 
Altenburg gab. Aufgrund der Hin-
zunahme eines weiteren Mottos,
über die eigentliche Aussage eines
CSD hinaus, sehe ich einen pau-
schalen Unterstützer-Beschluss
des Stadtrates als Vorlage der Ver-
waltung nicht. Wir können uns,
meiner Meinung nach, nicht jähr-
lich von einem zusätzlichen Motto
überraschen lassen. Ich selbst
empfinde ein zusätzliches Motto
auch nicht als notwendig.
Wie wurden Sie über die Ernennung
des Mottos informiert?
Ich habe dies aus der Pressemittei-

lung des Bündnisses erfahren. Ich
möchte hier auch nicht missver-
standen werden, selbstverständlich
muss das Bündnis ein selbstgege-
benes Motto nicht mit mir oder
der Stadtverwaltung absprechen.
Jedoch können wir die Veranstal-
tung dann auch nicht pauschal
unterstützen.
Ändert sich mit dem Motto die zuge-
sagte Unterstützung ihrerseits? 
Ich stehe weiterhin hinter dem
CSD, als Veranstaltung gegen Dis-
kriminierung und Ausgrenzung
von Lesben, Schwulen, Bisexuellen
und Transgender-Personen.
Wieso wurde der Termin vom 3. auf
den 10. Juli verschoben?
Den zuständigen Mitarbeitern für
den Markt und der Kulturabtei-
lung wurde das ursprünglich beab-
sichtigte Datum (3. Juli) erst
Anfang Januar 2021 bekannt. In-
halt der CSD-Veranstaltung ist
auch eine großflächige Nutzung
des Altenburger Marktes. Den 3.
Juli 2021 hat jedoch bereits direkt
nach der Corona-bedingten Ab-
sage des „Street-Food-Festivals
2020“ der Veranstalter für das dies-
jährige Festival reservieren lassen.
Insofern haben meine Mitarbeiter
direkt mit dem Bündnis Kontakt
aufgenommen und Ausweichter-
mine besprochen.
War es bekannt, dass der Haupt-
organisator Torge Dermitzel beken-
nender Antifa-Anhänger ist? 
Ich kenne Herrn Dermitzel nur als
Organisator des CSD und weiß,
dass er für einen Landtagskandida-
ten arbeitet. Eine Mitgliedschaft
bei der Antifa ist mir nicht be-
kannt.
Fühlen Sie sich von den Organisato-
ren hintergangen und unter Druck
gesetzt?
Hintergangen nicht. Fair behan-
delt wurden wir mit der Presse-
mitteilung der Organisatoren je-
doch auch nicht. Auf Initiative des
Bündnis wird es nochmals ein
klärendes Gespräch mit mir geben.
Ich bin sicher, wir können die
Unklarheiten ausräumen.

Nadine Renner

- Kommentar -

Transparenz und Klarheit 
Ich finde es gut, dass eine Mög-
lichkeit für die Schwulen, 
Lesben, Bisexuellen und Trans-
gender im Altenburger Land
geschaffen werden soll, in der
sie sich präsentieren und vor
allem für ihre Rechte demons-
trieren können. Aber gerade, da
das Thema hier noch neu ist,
hätte es von Anfang an mehr
Transparenz bei der Planung
geben müssen, um Unklarhei-
ten von vornherein ausschlie-
ßen zu können. Das beinhaltet
auch, dass das Motto von An-
fang an von den Organisatoren
genannt wird. 
Recherchen zufolge ist es
schon seit einigen Jahren üb-
lich, dass der CSD ein politi-
sches Motto haben kann, nicht

aber muss. Aber das gilt auch
eher für die Städte, in denen er
schon fest auf dem Programm
steht. Vielleicht wäre es auch
sinnvoller gewesen, eben jene
wesentlichen Inhalte erst abzu-
warten und dann die Zusage zu
geben.
Es wäre wünschenswert, den
CSD erst in seiner ursprüng-
lichen Form in Altenburg zu
etablieren, anstatt ihn direkt zu
einer politischen Veranstaltung
zu machen. 
Schade eigentlich, dass eben
genau jene Vorgehensweisen zu
Diskussionen und Streitigkeiten
geführt haben, die den eigentli-
chen Gedanken in den Hinter-
grund rücken lassen.

Nadine Renner 
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Berlin (Pi). Bundeskanzlerin Mer-
kel hat nach massiver Kritik den
Beschluss zu den Ruhetagen über
Ostern gekippt. Aufwand und Nut-
zen stünden in keinem guten Ver-
hältnis, sie übernehme dafür die
Verantwortung. 
Notwendige Kontakte absichern
durch regelmäßige Corona-Tests
- Bürgertest:  Der Bund trägt die
Kosten für mindestens einen kos-
tenlosen Schnelltest pro Woche.
Länder und Kommunen kümmern
sich um Angebote vor Ort. 
- Schulen und Kitas: Länder füh-
ren flächendeckende Tests ein. 
Ziel sind mindestens zwei Test für
alle Beschäftigten und Kinder pro
Woche. 
- Unternehmen: Arbeitgeber sollen
den Präsenz-Beschäftigten bis zu
zwei Corona-Tests pro Woche an-
bieten. 
- Öffentliches Leben: In Regionen
mit niedriger Inzidenz können Öff-
nungen in zeitlich befristeten Mo-
dellprojekten mit strengen Schutz-
maßnahmen und Testkonzepten
ermöglicht werden. 
Öffnungen mit Vorsicht beibehalten
in Regionen mit einer stabilen 7-Ta-
ge-Inzidenz unter 100:
- Private Treffen: sind mit maximal
fünf Personen aus zwei Haushalten
möglich, Kinder bis 14 Jahre wer-
den nicht mitgezählt.
- Schulen und Kitas: sollen geöff-
net bleiben – Ziel ist es, Personal

und Kinder zweimal pro Woche zu
testen. 
- Blumengeschäfte, Buchhandlun-
gen und Gartenmärkte: dürfen mit
Begrenzungen des Kundenzulaufs
und Hygienekonzept öffnen. 
- Fahrschulen und körpernahe
Dienstleistungsbetriebe: dürfen mit
Hygienekonzept und Personal-
Testkonzept öffnen. 
Notbremse konsequent umsetzen in
Regionen mit einer 7-Tage-Inzidenz
über 100:
- Einzelhandel, Museen, Zoos und
Sportanlagen: Öffnungen müssen
wieder rückgängig gemacht werden.
- Private Treffen: sind zwischen
dem eigenen Hausstand und einer
weiteren Person möglich, Kinder
bis 14 werden nicht mitgezählt. 
- Friseure: bleiben geöffnet unter
bestimmten Hygiene- und Zutritts-
auflagen.          Stand 24. März 2021

Aktive Corona-Fälle im Landkreis 
Altenburger Land

Stand 23.03.2021 (0.00 Uhr)
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Altenburger Premium Pils
erneut Spitzenklasse

Aufruf – Hallo, liebe Kinder und Familien 

Klavierstimmung, 
Reparatur/Restauration,

Verkauf von Klavieren, Begutachtung und Transport

Tel. 0173/100 9816 • Inh. Maik Thurm

Das Premium Pils der Altenburger Brauerei erhielt beim „Meininger's Inter-
national Craft Beer Award“ erneut die Platinmedaille. Beim Anstoßen auf den
Erfolg, Bastian Leikeim (l., Geschäftsführer/Inhaber der Altenburger Brauerei),
und David Sperling (r., Biersommelier).  Foto: Altenburger Brauerei GmbH

Infizierten-Gesamtzahl: 
5.317 Personen, 

Fälle 7 Tage:            191,0
Inzidenz:                  213,7
Stationär:                  22,0
davon auf der ITS:      5,0
Verstorbene:          225,0

Aktuelle Corona-
Fallzahlen 

im  Altenburger Land 

Stand 25. März 2021

Sprechstunde
Schiedsstelle

Berufsberatung
für Erwachsene

Meuselwitz (Pi). Die Sprechstunde
wird am letzten Dienstag im Monat
durchgeführt. Die nächste Sprech-
stunde findet am 30. März 2021,
von 17.00 bis 18.00 Uhr, im Rat-
haus der Stadt Meuselwitz, Zimmer
26 statt. Terminabsprache wird 
erbeten über die Stadtverwaltung
(Telefon 03448/4430).

Gera (Pi). Am 1. April, in der Zeit
von 9.00 bis 18.00 Uhr, findet der
nächste Telefonsprechtag der Ar-
beitsagentur statt. 
Wer berufliche Orientierungshilfe
oder Fragen zur Weiterbildung und
Karriere usw. benötigt, kann die
Berater unter der Telefonnummer
0361/3022222 kontaktieren. 

Altenburger Land. Der Frühling
steht vor der Tür und es zieht uns
alle hinaus in Wald und Flur.
Damit der Spaziergang nicht zu
langweilig wird, haben wir für
Euch eine Waldrallye durch den
Ehrenhainer Forst vorbereitet. 
An sechs Stationen könnt Ihr den
Wald mit Euren Sinnen erkun-
den. Folgt dabei immer den roten

Wollfäden, dann seid Ihr auf dem
richtigen Weg! Mit dem Wald-
bingo im Eierkarton wird es noch
spannender. Findet außerdem
das Lösungswort, schickt es uns
und Ihr erhaltet eine kleine Über-
raschung.
- Wo? Beginnend links von der
Fuchsbaude Ehrenhain, Mittel-
weg 15, 04603 Nobitz/OT Ehren-

hain, ca. eine Stunde (Parkplätze
beim Sportplatz vorhanden).
- Wann? Ab 27. März bis Anfang
Mai, jederzeit begehbar.
Weitere Infos sowie  das Wald-
bingo erhaltet Ihr unter: info@al-
tenburger-familienzetrum.de oder
03447/4885144.  
Jenny Winter und das Team vom

Altenburger Familienzentrum

Aktuelle Corona-Verordnungen
bis zum 18. April

Diakonat organisiert Einkäufe
für Menschen in Quarantäne

Altenburger Land (Pi). Für Men-
schen, die sich Corona-bedingt in
Quarantäne begeben müssen und
keine anderweitige Unterstützung
bekommen, bietet das Diakonat
des Kirchenkreises an, Einkäufe
zu übernehmen. Die Mitarbeiter
sind unter der Telefonnummer
03447/8958020 (bitte auch den

Anrufbeantworter benutzen) oder
unter diakonat.abg@diako-thuerin-
gen.de. Die derzeitige Situation
bringt viele Menschen an ihre
Grenzen. In diesem Fall steht für
jeden das Angebot der TelefonSeel-
sorge unter 0800/1110111 oder
0800/1110222 (beide kostenlos
und anonym) zur Verfügung.
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- Aus unserer Leserpost -

Corona, Lockdown … Worte die
uns alltäglich begegnen, belasten
und dennoch nicht allen Betrof-
fenen eine Plattform bieten, um
sich bemerkbar zu machen bzw.
eine Lobby für sich zu finden.
Hierzu gehört Herr Jürgen
Vogel, Mitarbeiter in einer Werk-
statt für Menschen mit Beein-
trächtigungen. Oft hindern aus-
geprägte Sprachbarrieren sowie

schwere und schwerste Behinde-
rungen diese Menschen, eige-
nen Befindlichkeiten, Ängsten,
extremen individuellen Mehrbe-
lastungen Ausdruck zu verlei-
hen, geschweige denn Gehör zu
finden.  
Deshalb sei an dieser Stelle
allen gedankt, die es möglich
machen, dass diese Menschen
wahrgenommen werden, mit

allen ihren Gefühle, Erfahrun-
gen und psychischen Belastun-
gen. 
Dieser Brief und die Einleitung
soll stellvertretend für alle behin-
derten Menschen im Landkreis
gewertet werden.

Betreuerin Iris Ehrhardt  
im Bereich Arbeit und Bildung/

Förderbereich 
der Lebenshilfe Altenburg e. V.

Sprachlos Gehör finden

Ich heiße Jürgen Vogel und bin
in einer Werkstatt für behinderte
Menschen untergebracht, in Al-
tenburg/Thüringen. Ich habe
eine Behinderung.  Ich bin auf
Hilfsmittel wie Rollator und
Rollstuhl angewiesen. Ich wohne
die Woche über in einer  Wohn-
stätte. Da ich nur schwer spre-
chen kann hab ich ein PC, um
mit der Außenwelt  zu kommu-
nizieren. Ich bin im „www“ un-
terwegs und da ich in einer
kleineren Stadt lebe und die Ver-
bindung eher schlecht ist, nervt
das. Daheim habe ich WLAN.
Mir wäre lieber, wenn dass In-
ternet kostenlos ist. Ein Jahr mit
kleineren Lockerungen des
Lockdowns gingen allmählich
im  alltäglichen Ablauf über. Mir
persönlich wäre lieber der Lock-
down würde aufgehoben, mir
geht das auf die Psyche. Es 
hält doch kein normaler Mensch
mehr aus. Ich konnte mein 
Zimmer kaum noch sehen, ich
wurde verrückt nur auf dem
Zimmer (im  Haus) zu sein. Es
gibt Vor- und Nachteile. Ein 
Vorteil war, ich konnte ausschla-
fen, aber mehrere Nachteile. Ich
wusste kaum noch, was ich tun
soll oder machen konnte. Ich

mache das Beste daraus. Ich
kann es sowieso nicht ändern.
Ich fühlte mich echt mies und
hab nicht so gut geschlafen, den
ganzen Tag auf dem Zimmer (im
Haus) sein müssen.  Ehrlich ge-
sagt, ich fühlte mich im Zimmer
nicht mehr so gut. Mir kam es
vor  als wenn  die Wände immer
enger werden und mir  die  Luft
nehmen. Ich würde so gerne
wieder einmal essen gehen mit
meiner Familie oder einkaufen.
Es geht doch so nicht weiter.
Der Lockdown müsste teilweise
aufgehoben werden oder ganz.
Die Geschäfte, insbesondere 
die Elektronik-Geschäfte, sollten
wieder aufgemacht werden. Jetzt
muss ich  eine Lanze  brechen
für den Einzelhandel, für Selbst-
ständige  und  Großunterneh-
men: Was machen  sie. wenn
ihre Rücklagen aufgebraucht
sind? Da einige Politiker  sagen,
die Wirtschaft sei am Boden,
wenn die Läden immer noch 
zu sind. Ich meine, das Coro-
na-Hilfspaket dauert etwas zu
lange,  die Gelder müssten flie-
ßen bevor  die Läden  zumachen
sollen.  Wie es aussieht, werden
die Einschränkung  bis zum 18.
April  gehen.  Aber mir sagte je-

mand, man sollte die Hoffnung
nie aufgeben. (Die Hoffnung
stirbt zuletzt.) Ich habe mich
nicht angesteckt. 
Ich werde mich aufraffen, mich
nicht so hängen lassen. Ich kann
es sowieso nicht ändern. Ja, die
Politiker haben keine Ahnung
wie es ist, über mehrere Monate
hinweg eingesperrt zu sein. Man
müsste die Politiker auch mal
einsperren. Ich fühle mich hilf-
los mit der Sichtweise der Poli-
tiker und die Parteien unter-
einander liegen im Clinch und
sind nicht für uns da.  Ich würde
mir wünschen, dass die Diä-
ten-Erhöhung generell verboten
wird. Ehrlich gesagt, ich habe
nicht mehr das Vertrauen in die
Politiker. 
Ich hoffe, dass ich meinen Ar-
beitsplatz nicht verlieren werde
und meine Zukunftspläne ma-
chen kann. 
Ich bitte die Politiker, ihre Arbeit
ernst zu nehmen und nicht mit
dem Handy zu spielen. Die
Menschen wollen wieder ihren
normalen Alltag haben und ihre
Ängste vergessen. Wenn alle Par-
teien sich einig sind und am
gleichen  Strang ziehen würden,
schaffen wir das.    Jürgen Vogel

Sehr geehrte Bundeskanzlerin Frau Merkel und Minister! 

Ein Jahr Corona

- Aufruf im KURIER -

„Land & Leute“ aus dem Altenburger Land
Altenburg. Sie setzen sich für/mit Ihrem Verein oder auch persönlich für Ihre 
Dorfgemeinschaft ein? Dann sind Sie genau unser Ansprechpartner. 
Gesucht werden interessante Geschichten oder Bilder aus dem Altenburger Land
für unser erneute Rubrik „Land & Leute“. 
Ganz egal, ob es dabei um etwas Trauriges, Witziges oder Wissenwertes geht –
schicken Sie uns Ihre Anekdoten! Wenn Sie nicht selbst dazu ein paar Zeilen
schreiben können, dann erzählen Sie uns davon und wir kümmern uns 
darum, dass die Leser aus dem Altenburger Land erfahren, was in 
Ihrem Ort gerade Besonderes passiert oder für die Zukunft geplant 
ist. Schicken Sie Ihre Texte und Bilder an die unsere Redaktion 
redaktion@kurier-verlag.com. So erreichen Sie uns am besten persön-
lich: Nadine Renner, Telefon 03447/8946-13; Silke Konzag, Telefon
03447/8946-29 sowie Andreas Günther, Telefon 03447/8946-19.

Nadine Renner & Silke Konzag

BBlliicckk  aauuff  GGrrooßßrrööddaa..              FFoottoo::  AAGGBlick auf Großröda.       Foto: AG

Zuhause ist es am schönsten.
Jetzt finanzieren zu
Top-Konditionen. 
Sichern Sie sich die sagenhaft günstigen Konditionen 

zum Bau oder Kauf Ihrer Wunschimmobilie.

Gebundener Sollzinssatz p.a. Effektiver Jahreszins

für 10 Jahre fest

Sonderkondition1)

Beispiel: Wüstenrot Wohndarlehen Classic

Nettodarlehensbetrag

Sollzinssatz gebunden 

(fest) für 10 Jahre2) p.a.

Effektiver Jahreszins2)

Monatliche Rate

Anfängliche Tilgung p.a.

Anzahl der Raten

Gesamtlaufzeit

Zu zahlender Gesamtbetrag

Stand – freibleibend. Das Angebot ist kontingentiert.

1) Ab 100.000 Euro Darlehenssumme, für Neubau, Kauf, Modernisierung

und Anschlussfinanzierung, dinglich gesichert.

2) Der Beleihungsauslauf beträgt 60 %. Der effektive Jahreszins kann sich 

noch durch evtl. anfallende Grundbucheintragungskosten erhöhen.

Ich berate Sie gerne.

Norbert Zschirpe
Bauspar- und
Finanzierungsspezialist

Crimmitschauer Str. 15, 04626 Schmölln 
Telefon 034491-70588
Mobil 0170-5447095
norbert.zschirpe@wuestenrot.de

0,64% 0,64%

100.000 €

114.660 €

0,64 %

0,64 %

220 € 
2 %

523
43 Jahre, 7 Monate

Veränderter Anzeigenschluss
Bitte beachten Sie – aufgrund der Osterfeiertage ändert
sich unser Anzeigenschluss wie folgt:

n für die KURIER-Ausgabe am 3. April 2021 gilt

Dienstag, der 30.03.2021, 12.00 Uhr

Frauengasse 28 · 04600 Altenburg

04600 Altenburg
Fr.-Wolf-Ring 31

% (03447) 5012 47

l Qualität zu fairen Preisen
l auch Herrenhaarschnitte für jedes Alter
l bei Termin keine Wartezeit

Freie Termine – Anruf genügt!
30 Jahre im eigenen Friseurstudio

Inh. U. Etzold
Friseurstudio
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Bestellen Sie bei uns
für die Osterfeiertage aus sechs Gerichten

• Wildschwein • Rouladen • Reh
• Lammbraten • Wildhase • Gänsebrust

Jedes Gericht mit Beilagen nur 12,- 8.
Wir bitten um Vorbestellung!

Ein Besuch lohnt sich garantiert!

Wir wünschen all unseren Kunden 
ein frohes Osterfest.

Inh. Fam. Uwe Vogel 
04617 Monstab · Telefon 03 44 98/2 26 64 

- In eigener Sache -

In den momentan aufregenden
Zeiten ist freie Meinungsäuße-
rung unendlich wichtig. 
Es ist schön zu beobachten, wie
wichtig Ihnen z . B. Ihre Heimat
oder die aktuelle politische
Lage ist.  Bleiben Sie weiter kri-
tisch, sodass auch in Zukunft
eine breite Auswahl an Leser-
meinungen im KURIER veröf-
fentlicht werden kann. 
Ein paar Details sind dennoch
zu beachten: 
Die Textgröße sollte maximal
eine halbe DIN-A4-Textseite
oder 1.700 Zeichen inkl. Leer-
zeichen nicht überschreiten.
Wir müssen diese Einschrän-
kungen unbedingt vornehmen,
um der Vielfalt gerecht zu wer-
den. Texte, die diese Vorgaben
überschreiten, müssten durch
den Verlag gekürzt werden. Da
aber die Kürzungen den Inhalt
und die Meinung der Autoren
verfälschen könnten, möchten
wir davon absehen. 
Bitte unbedingt angeben:
- Vor- und Zuname
- Adresse 
- Telefonnummer 
Ihre Daten werden selbstver-
ständlich vertraulich behandelt
und nicht an Dritte weiterge-
geben. 
Die eingesandten Beiträge
können anonym, personalisiert
oder unter Pseudonym veröffent-
licht werden. Bitte immer an-
geben und schriftlich in der E-
Mail oder im Brief vermerken!
Unser E-Mail-Adresse lautet:
redaktion@kurier-verlag.com
Noch Fragen?
-  Andreas Günther
  Telefon 03447/894619
-  Nadine Renner
  Telefon 03447/894613
-  Silke Konzag
  Telefon 03447/894629

In der Kürze
liegt die Würze

FLEISCHEREI ZSCHAMMER GBR

Gewerbegebiet Oberlödla
Lödlaer Chaussee 10 a • 04617 Oberlödla 
Telefon 0 34 47/83 00 46 o. 8618 93
Fax 0 34 47/8618 92

Bei uns erhalten Sie alles 
Kulinarische für Ihr 

OSTERFEST.

seit

1990

Wir wünschen
unserer lieben Kundschaft

ein frohes Osterfest.

Ein Kreuz für den Andachtsraum
Altenburg (Pi). Es ist Osterzeit. Im
Kirchenkreis Altenburger Land sind
auch Pfarrer Dietmar Wiegand und
die Konfirmanden betroffen von
der Corona-Pandemie. Konfirmati-
onsunterricht war so nicht möglich.
Gemeinsam machte man sich ge-
rade deshalb Gedanken, wie man
diese Zeit gestalten und für die Ge-
meinde Verbindung schaffen kann.
Es wurde die Idee für besondere
Kreuze geboren. Jeder, der das Be-
dürfnis hat, zu beten oder etwas zu
wünschen, soll an den Kreuzen
kleine Botschaften befestigen kön-
nen. Benjamin Dittrich aus Selka
fertigte die Kreuze aus Balken alter
Häuser an. Zehn Jugendliche trafen
sich zum Konfirmationsunterricht
im Freien und gestalteten die
Kreuze mit Symbolen für das
Leben, den Glauben, die Liebe und
die Hoffnung. So sind die Kreuze
geschmückt mit einem Herz, der
Taube mit dem Ölzweig, einer Dor-
nenkrone, einem Leuchtturm. Die

Kreuze sind seit ein paar Tagen vor
den Kirchen in Großstöbnitz, Weiß-
bach, Nöbdenitz und Großstechau
aufgestellt. Aus diesen Orten stam-
men die Konfirmanden.
Ein Kreuz brachten Pfarrer Wie-
gand, zwei Konfirmanden sowie Vi-
karin Marie Dworschak in das
Altenburger Klinikum. „Es wird sei-
nen Platz im Andachtsraum fin-
den“ freute sich Klinikseelsorgerin
Dr. Christine Hauskeller über die-
ses Symbol der Hoffnung in der be-
sonderen Osterzeit. 
Geschäftsführerin Dr. Gundula
Werner dankte im Namen des Kli-
nikums: „Unsere Mitarbeiter sehen
sich seit Monaten einer großen 
Verantwortung gegenüber. Hinzu
kommt das Besuchsverbot für un-
sere Patienten. Hier im Andachts-
raum kann man einen Moment der
Ruhe finden und etwas von der
Last abgeben.“ Der Andachtsraum
steht für alle Besucher jederzeit
offen. Foto: Christine Helbig

„ALTENBURG.digital“ – Der digitale Marktplatz
Altenburger Land. Seit einem Jahr
geißelt uns die Pandemie mit all
ihren Auswirkungen. Auch im 
Altenburger Land sind sehr viele
Unternehmen in ihrer Existenz be-
droht. Bereits im März 2020 haben
die Altenburger Torsten Fröhlich
(FRÖHLICH.digital) und Michael
Herrmann (ABGedreht.producti-
ons) die Internetseite www.alten-
burg.digital ins Leben gerufen um
allen Unternehmen, die vom Lock-
down direkt oder indirekt getroffen
wurden, auf schnellem und unkom-
pliziertem Weg eine Präsentation
ihres Unternehmens in der digitalen
Welt zu ermöglichen. Dabei handelt
es sich nicht nur um eine Auflistung
von Unternehmen, sondern es kön-

nen auch direkte Angebote oder
Produkte präsentiert werden. „AL-
TENBURG.digital“ steht für jeden
Unternehmer, Verein oder jede In-
stitution kostenfrei zur Verfügung.
Ziel ist es, einen digitalen Markt-
platz für alle Unternehmen des Al-
tenburger Landes zu schaffen. Eine
Anmeldung ist zu jeder Zeit über
ein Kontaktformular möglich. Hier
müssen lediglich der Firmenname,
Kontaktdaten und ein kurzer Ange-
botstext hinterlegt werden. Zur op-
tischen Aufwertung mussen ein
Firmenlogo und ein aussagekräf-
tiges Bild zum Unternehmen mit
angefügt sein. Die eingereichten
Daten werden redaktionell geprüft
und innerhalb kurzer Zeit online

Freuen sich über das geschmückte Kreuz für Patienten und Mitarbeiter, v. l.
Pfarrer Dietmar Wiegand, Johann Wiegand, Klinikseelsorgerin Dr. Christine
Hauskeller, Maria Dworschak, Johanna Bacher, Dr. Gundula Werner

bereitgestellt. Auch Aktualisierungen
der bestehenden Einträge und An-
gebote sind zu jeder Zeit möglich.
Das Projekt entwickelt sich stetig
weiter, somit können schrittweise
weitere Kategorien entstehen. Das
wiederum steigert die Vielfältig-
keit der Angebote und erhöht für
alle vertretenen Unternehmen die
Sichtbarkeit in der digitalen Welt.
Zusätzlich sind Erweiterungen im
Leistungsumfang geplant, so z. B.
das Ausspielen der Branchenein-
träge auf den Bildschirmen des War-
tezimmer-TV von Arztpraxen und
auch die Einbindung einer „Click &
Collect Funktion“. Der Gedanke
hinter „ALTEBURG. digital“ ist die
Hilfestellung und Handreichung bei
der  Digitalisierung der Altenburger
Unternehmen.  Gemeinsam kön-
nen wir die ersten Schritte in diese
Richtung gehen und unsere Unter-
nehmer im digitalen Wandel unter-
stützen.                  Torsten Fröhlich,

Michael Herrmann

Landgasthof Taupadel
Inh. Stefan Rauschenbach

Gemütliche Gasträume • Thüringer Küche

Liebevolle Gästezimmer in ländlicher Lage

Osterspeisekarte
Stellen Sie sich Ihr 4-Gänge-Menü 

zum Preis von 29,90 € selbst zusammen!
1. Gang
Lachscremsuppe mit Croutons                                                                                 4,90 €
Käserahmsuppe mit feiner Gemüseeinlage                                                      4,50 €

2. Gang
Kleiner gemischter Salat                                                                                               4,50 €

3. Gang
Geschmorte Lammkeule 
mit Speckbohnen und gebackenen Rosmarinkartoffeln                                  16,90 €
Hirschbraten – mit Waldpilzen und Thüringer Klößen                                  16,90 €
Gebratener Buntbarsch
auf Rahmwirsing mit Zitronen-Butternudeln                                                      15,90 €
Hähnchenbrustfiletsteak
mit Blumenkohl und Sauce Hollandaise überbacken, 
dazu Petersilliengrillkartoffeln                                                                                    15,70 €
Rinderzunge –
in Madeirasoße mit glasierten Babymöhrchen und Thüringer Klößen     15,90 €

4. Gang
Hausgemachtes Tiramisu – mit Sauerkirschen                                                   6,70 €
Osterwindbeutel
mit Himbeeren und Raffaello gefüllt, Eierlikör und Schokoraspeln             6,50 €

Alle Speisen auch einzeln erhältlich zum angegebenen Preis! 
Vorbestellung sind bis 30.03.2021 möglich.

Bestellungen telefonisch unter 0 15 90/1 22 31 75
oder direkt über Messenger bei Facebook

Abholtermine: 02.04.2021       Karfreitag           11.00-15.00  Uhr
                                  03.04.2021       Samstag               17.00-19.00  Uhr
                                  04.04.2021       Ostersamstag     11.00-15.00  Uhr
                                  05.04.2021       Ostersonntag     11.00-14.00  Uhr

Taupadel Nr. 31 · 04603 Nobitz, OT Taupadel
WIR FREUEN UNS AUF SIE!

TIPP!Genießen Sie unsere köstlichenhausgebackenenWindbeutel oderBaisertorte.



KURIER – Seite 727. März 2021 LOKALES

Container in vielen Größen

und für Abfälle aller Art

HEIM-Containerdienst

www.heim-gruppe.de

Container mieten zur fachgerechten Entsorgung

Containergrößen von 1,5 m3 bis 36 m3

Entsorgung der Abfälle laut AVV

zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb gemäß § 52 KrW-/AbfG

 Bauschutt
 Erde
 Grünschnitte, Wurzelstubben

 Beton
 Holz
 Sperrmüll

 Folien
 Rigips, Ytong
 Sonderabfälle

Außerdem bieten wir:
 Abbrucharbeiten jeglicher Art
 versch. Schüttgutlieferungen und Transporte

– Container-Express-Lieferung möglich –
Ab sofort bieten wir an:

Schüttgutverkauf und Entsorgung in Kleinmengen für Privatkunden in unserem Standort „Gewerbegebiet Blumroda“

Ihr persönlicher Kontakt: Herr Henkel · Telefon 03447/560-210 · E-Mail f.henkel@heim-gruppe.de

Ab 1. April 2021: NEUERÖFFNUNG Recyclinghof Klausa · Industriegelände 2

HEIM Verwertung und Entsorgung GmbH & Co. KG · Industriegelände 2 · 04603 Nobitz · Tel. 03447/560-209 · Fax 03447/560-191

In der Kirche unter Palmen
Wintersdorf. Unter Palmen zu lie-
gen ist der Traum vieler Urlauber.
Sie denken dabei an Strände in
der Karibik oder im Orient. Zur
Zeit ist dieser Traum für die meis-
ten immer noch unerfüllbar. 
Man kann aber auch in der 
Heimat unter Palmen sitzen und
es sich gut gehen lassen! Nein,
nicht im Gewächshaus eines Bo-
tanischen Gartens oder in einer
Orangerie, sondern – in einer Kir-
che! In zahlreichen Kirchen ste-
hen Palmbäume – aus Stein, Holz
oder Stuck gefertigt. Ganz impo-
sant sind sie in der berühmten 
Nikolaikirche in Leipzig. Aber
auch in mancher kleinen Kirche
kann man sie entdecken – in
Glasfenstern, am geschnitzten
oder gedrechselten Altar, als
Schmuckelemente an den Brüs-
tungen oder als Säulen der Empo-
ren. Auch auf Grabsteinen auf den
Friedhöfen waren sie einst beliebt
oder schmücken als Verzierung
den Sarg.
Ihre Bedeutung kommt vom 
morgigen Sonntag vor dem Oster-
fest her, dem „Palmsonntag“. An
diesem Tag zog vor 1.990 Jahren
Jesus, reitend auf einem Esel, in
Jerusalem ein – wie ein alternati-
ver König, ohne Militär und ohne
Prunk. 
Die Menschen auf der Straße be-
grüßten ihn enthusiastisch, indem
sie Palmzweige von den Bäumen
abbrachen und vor ihm auf den
staubigen Weg streuten. Was für

uns wie Naturfrevel aussieht, war
damals ein beliebtes Willkom-
mensritual. (Wir asphaltieren
heute die Straßen, das ist auch
Naturfrevel.) 
Binnen fünf Tagen sollte sich das
Schicksal Jesu jedoch wenden
und Jubel und Begeisterung der
Menschen in Verspottung und
seine grausame Hinrichtung am
Kreuz umschlagen. Mit Palm-
zweigen entbietet man bis heute
bildlich Jesus seinen Gruß und
bekennt sich zu ihm. Da hierzu-
lande (noch) keine Palmen wach-
sen, hat man sie in den Kirchen
künstlerisch nachgestaltet. Oder
man nimmt stattdessen Forsy-
thienzweige. Für viele sind diese
in der Vase nur ein blühender
Ostergruß. 
Aber wer die christliche Bedeu-
tung kennt und dazu steht, wird
mit ihnen nicht nur den Früh-
ling begrüßen, sondern Jesus als
Hoffnungsträger der Welt. Er er-
füllt unser Leben und Sterben
(deshalb Palmzweige auf dem
Friedhof) mit Glaube, Hoffnung
und Liebe.
Vielleicht entdecken Sie auch im
Altenburger Land über die Oster-
tage irgendwo Palmen und neh-
men darunter, wo es möglich ist,
Platz? Und freuen sich vielleicht
auch, wenn Glaube, Hoffnung
und Liebe in Ihr Leben einziehen
wie einst Jesus in Jerusalem?

Pfarrer i. R. Dr. Arndt Haubold,
Wintersdorf
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Bekenntnis zur Innenstadt – Fielmann eröffnet 
umgebaute Filiale am Marktplatz

Über 600.000 Euro hat Fielmann in Bau und Ausstattung des neuen Fielmann-Brillenfachgeschäfts investiert. 
Edler, heller und deutlich geräumiger wurde die zehn Quadratmeter große Verkaufsfläche gestaltet. Die Filiale verfügt
über sieben Anpasstische, drei Refraktionsräume und eine top ausgestattete Werkstatt. Das 21-köpfige Team, um
Niederlassungsleiter Jürgen Vogel, freut sich nach dem Umbau, am Standort Markt 27, auf seine werte Kundschaft.

Fleischerfachgeschäfte

JÖRG LANGHEINRICH
in Monstab, Lucka und Kayna

Allen unseren
Kunden ein

frohes Osterfest!

Wir bieten unseren Kunden täglich 
frische Fleisch- und Wurstwaren 

aus eigener Produktion.

Zur Information:
Ab 6. bis 12. April 2021 (nach Ostern) sind 

unsere Geschäfte wegen Renovierungsarbeiten 
im Hauptgeschäft (Produktion) geschlossen.

Ab 13. April 2021 freuen wir uns, 
Sie wieder begrüßen zu dürfen.

Bleiben Sie bitte alle schön gesund.

Die nächste Verbandsversammlung des Rettungsdienstzweck-
verbandes Ostthüringen findet am Mittwoch, dem 07.04.2021,

17.00 Uhr, im „Landschaftssaal“ des Landratsamtes Altenburger
Land, Lindenaustr. 9, 04600 Altenburg, statt

Wir haben die Einrichtungsideen! www.moebel-meyer-goessnitz.de

• Gößnitz · direkt an der B 93
• Tel. 03 44 93/3 65 13
• Fax 03 44 93/3 65 11

TAB-Corona-Bilanz – Pandemie treibt das 
Fördervolumen auf Höchststand

Erfurt (Pi). Die vergangenen zwölf
Monate waren für die Thüringer
Aufbaubank ein Ausnahmejahr.
Die landeseigene Förderbank ver-
zeichnete die höchste Zahl an
Förderanträgen in einem Jahr seit
ihrer Gründung im Jahr 1992.
Vor fast genau einem Jahr, am 
23. März 2020,  war das Thüringer
Corona-Soforthilfeprogramm
bundesweit als erstes an den Start
gegangenen, zehn Tage nach dem
ersten Lockdown-Beschluss. Seit-
dem wurden bis heute 100.000
Corona-Hilfen- und Kreditanträge
bei der TAB gestellt und mit ins-
gesamt 424 Millionen Euro bewil-
ligt, so die Corona-Bilanz der
Thüringer Aufbaubank. 
Mit 304 Millionen Euro stammt
der Großteil der Corona-Hilfen
aus Bundesmitteln. Für einige
Branchen wurden durch den Frei-
staat Thüringen notwendige För-
der-Extras geschaffen. Von diesen
Vorteilen profitierten insbeson-
dere Soloselbstständige, Start-ups,
Kleinstunternehmen und die Ver-
anstaltungsbranche. Für sie konn-
ten eigene Programme in Höhe
von 60 Millionen Euro in Form
von Zuschüssen realisiert werden.
Auf Basis von neu geschaffenen
Corona-Kreditprogrammen wur-
den 872 Darlehensanträge gestellt

und mit über 65 Millionen Euro
zugesagt. Zudem hat die Auf-
baubank den Thüringer Unter-
nehmen mit insgesamt 1.956 Dar-
lehensprojekten ein Angebot zur
Zins- und Tilgungsaussetzung ab
31. März 2020 unterbreitet. In
1.029 Fällen wurde dieses ange-
nommen und mit einem Gesamt-
volumen von fünf Millionen Euro
auch umgesetzt.
Resümee: Zehn neue Sonder-
programme (Corona-Soforthilfe,
Überbrückungshilfen I, II & III,
November- und Dezemberhilfe,
Neustarthilfe, Corona-Spezial, Co-
rona 800 und Corona Ü III-Zwi-
schenkredit) wurden binnen
kürzester Zeit programmiert, be-
raten, bewilligt und ausgezahlt.
1,1 Milliarden Euro Wirtschaftshil-
fen gingen an die Thüringer 
Wirtschaft und Kommunen in
den letzten 12 Monaten. Davon
waren 424 Millionen Euro Co-
rona-Hilfen und 684 Millionen
Euro aus TAB-Bestandsprogram-
men im Jahr 2020.
100.000 Anträge in zwölf Monaten
wurden in der Thüringer Aufbau-
bank bearbeitet. Zum Vergleich: 
In einem durchschnittlichen Jahr
bearbei-tet die Bank etwa 4.000
bis 5.000 Anträge für circa 60 För-
derprogramme. 

250 Mitarbeiter (circa 50 Prozent
der Belegschaft) halfen in Spitzen-
zeiten der Corona-Soforthilfe im
vergangenen Jahr bei den An-
trägen und Hotline, auch an Wo-
chenenden. Dafür mussten sämt-
liche Bankprozesse umgestellt
und neu justiert werden. Für die
Überbrückungshilfen sind in der
Bank seit Herbst ca. 100 Mitarbei-
ter im dauerhaften Einsatz, ohne
das eigentliche Fördergeschäft
einzustellen.
„Es waren für uns alle sehr her-
ausfordernde zwölf Monate“ re-
sümiert der TAB-Vorstandsvor-
sitzende Matthias Wierlacher. 
„Es erfüllt uns mit Stolz, dass wir
als Förderbank des Landes schnell
und zielgerichtet mithelfen konn-
ten, um die Thüringer Wirtschaft
vor einem Kollaps zu bewahren.“
Das vorläufige Jahresergebnis
2020 bewegt sich auf Vorjahres-
niveau in Höhe von 2,29 Millio-
nen Euro (2019: 2,35 Millionen
Euro). Aufgrund eines guten Be-
triebsergebnisses können weitere
Reserven gebildet werden, um das
Eigenkapital zu stärken. 
„Das konjunkturelle Umfeld wird
rauer werden“, kommentiert TAB-
Vorstand Eckhard Hassebrock.
„Da ist es klug, als Förderbank für
die Zukunft gerüstet zu sein.“

- Aus unserer Leserpost -

… die schlechte Nachricht
gleich vornweg: Der neuerliche
Anstieg von Corona-Erkrankun-
gen zwingt uns auch im Jahr
2021 zur Absage des 10. Löbi-
chauer Haldenlaufes. Schweren
Herzens stoppen wir unsere Vor-
bereitungen zur Jubiläumsveran-
staltung. Zu unsicher sind die
Aussichten für einen Halden-
lauf im Juni dieses Jahres, in 
der uns vertrauten familiären 
Atmosphäre. Sobald die Anzahl
an Infektionen es zulassen wird,
werden wir einen Termin für den

10. Löbichauer Haldenlauf fest-
legen und bekannt geben.
Unser Tipp bis dahin für Euch:
In der Zeit vom 3. April bis 
zum 31. Oktober 2021 ist die
Halde Beerwalde an den Wo-
chenenden, in der Zeit von 10.00
bis 18.00 Uhr, für alle Lauf-
freunde geöffnet.  Gelegenheit
für Euren ganz individuellen
Haldenlauf oder einen Lauf 
mit Freunden und gebührendem
Abstand!              Bleibt gesund!

Sportliche Grüße, Euer Team
vom Löbichauer Haldenlauf

Liebe Freunde des 
Löbichauer Haldenlaufes, 
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Unsere KURIER-Kleinanzeigen-Annahmestellen im Landkreis

Presseshop E. H. Starke
Poderschauer Gasse 4, 04610 Meuselwitz
Tel. 0 34 48/70 33 33

Zweirad Veldmann
Poststelle: Pegauer Str. 23, 04613 Lucka, 
Tel. 03 44 92/2 26 84

Reisebüro Goerke BUCH • LOTTO • PRESSE
Mittelstraße 16-18, 04639 Gößnitz, 
Tel. 03 44 93/3 09 58

Astrid’s Bastelecke
Markt 35, 04626 Schmölln
Tel. 03 44 91/58 25 50 

Hebammenpraxis
Annett Otto

∙ Schwangerschaftsbetreuung
∙ Wochenbettbetreuung
∙ Babyschwimmen
∙ Babytreffen/Krabbelgruppe

weitere Infos unter
www.hebamme-altenburg.de

praxis@hebamme-altenburg.de

(0173) 7511201
Rousseaustraße 42
04600 Altenburg

- Aus unserer Leserpost -

In unserer Schule gab es kurz vor
Weihnachten eine große Überra-
schung. Der Förderverein be-
schenkte die Kinder und Lehrer
überaus großzügig. 
Bereits zu Beginn des Schuljah-
res durften wir Lehrerinnen und
Erzieherinnen Wunschzettel bei
den engagierten Eltern des Ver-
eins abgeben – und es kam so ei-
niges an Wünschen zusammen.
Deshalb waren wir besonders
überrascht, dass unsere Träume

so umfassend erfüllt wurden.
Neben Bällen und Spielzeug für
die Kinder gab es auch tolle und
wertvolle Unterrichtsmaterialien
wie Modelle für den anschauli-
chen Matheunterricht, Glocken-
spiele für das aktive Musizieren,
Modelliermasse zur Förderung
kleiner Künstler, Sportgeräte für
den Turnunterricht und vieles
mehr. Deshalb sagen wir alle
Dankeschön, wir haben uns rie-
sig gefreut und wissen die viele

Arbeit und das Engagement un-
serer Fördervereinsmitglieder
sehr zu schätzen.
Wer den Verein unterstützen
möchte, ob mit einer Mitglied-
schaft, guten Ideen oder Spen-
den, kann den Kontakt über die
Schulhomepage (Menüpunkt
Förderverein) oder auch über
den vereinseigenen Briefkasten
am Schultor herstellen.

Schüler, Lehrer und 
Erzieher der GS Nobitz

Ein großes Dankeschön an den Förderverein 
der Grundschule Nobitz

Fotos: GS Nobitz
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Frühlingspracht
Der Frühling kommt in seiner Pracht.
Der Winter hat sich dünn gemacht.
Aus der Erde sprießen Knospen.

Die Sonne steigt wärmend auf im Osten. 

Die Vögel sammeln sich in Scharen. 
In jedem Baum beginnt das Paaren.

Die Tiere verlieren das Winterfell.
Der Tag ist wieder länger hell.

Die Frühjahrsblüher zeigen Blüten.
Diese Farbenpracht ist zum Verlieben.

Das Glücksgefühl ersetzt den Winterfrust, 
auch die Menschen kriegen Lust.

Lust auf Grillen, kühles Bier im Garten,
ein jeder kann es kaum erwarten,

dass dann der Sommer sich fertig macht
und die Sonne noch wärmer lacht.

Steve Bauriedl-Lehmann, Rositz

04643 Geithain, Peniger Str. 1-3
Telefon 03 43 41/4 05 80 & 

0178/53 62 774
E-Mail: marco.hoehle@web.de

www.kinderwagenmaxe.de

Über 250 Modelle
zur sofortigen 

Mitnahme auf Lager
Lagerverkauf 

jeden Do., Fr., Sa. 10-18 Uhr
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Lehnitzscher Straße 1 · 04600 Altenburg
Telefon 0 34 47/4 99 62 00 · E-Mail: vertrieb@kurier-verlag.com

Wir suchen ■ Zusteller m/w/d

für Ponitz
Wir suchen ständig ■ Springer m/w/d

für Altenburg und Umgebung

Sie sind: ■ mindestens 14 Jahre alt, Auszubildender, Arbeits-
                    suchender, Rentner oder suchen einen Nebenjob
                ■  zuverlässig und motiviert …

Hilfsdienst e.V. begleitet lebenslimitiert erkrankte Kinder, ihre An- und Zugehö-

Koordinator*in Kinder- und
Jugendhospizdienst (w/m/d) 

in Teilzeit (20 Std./Woche), zunächt befristet auf 2 Jahre, zum nächst mög-
lichen Zeitpunkt. 

Ihre Aufgaben:
• 
• -

• 
und Zugehörigen

• 
• -

Wir wünschen uns:
• 

-

• 
• 
• 

• 
• 
• 
• 
• -

unternehmen 

Wir bieten Ihnen:
• 
• 
• 
• 
• 
• 

-

an seiner Arbeit hat.

 
Nadine.Koerner@malteser.org |

Schwab Elektrotechnik-ZAG GmbH

Einsatz regional und überregional, Bezahlung übertariflich.
Firma: Schwab Elektrotechnik-ZAG GmbH aus Gößnitz

Sie finden uns im Internet unter www.elektrotechnikschwab.de
Michael Schwab, Telefon 034493/21478

Bewerbung gern per E-Mail:
schwab.elektrotechnik@t-online.de

Wir suchen

Elektroinstallateure (auch Meister u. Techniker)

sowie Trockenbauer

BBIILLDDUUNNGG  
MMUUSSSS  
NNEEUU  GGEEDDAACCHHTT  
WWEERRDDEENN

BBIILLDDUUNNGG  
MMUUSSSS  
NNEEUU  GGEEDDAACCHHTT  
WWEERRDDEENN

Foto: FG Tarde

In eigener Sache
Altenburger Land. Bildung unter
Corona ist ein sehr angespann-
tes Thema, das die Gemüter er-
hitzt. In der KURIER-Redaktion
sind so zahlreiche Leserbriefe
eingegangen, dass wir nur einen
kleinen Teil veröffentlichen kön-
nen. Darin wird sehr oft eine 
ungerechte Aufgabenverteilung,
unlesbare Lösungsblätter sowie
ungerechte Behandlung durch
die Lehrer angesprochen. Auch
die technische Umsetzung der
Thüringer Schulcloud und die
mangelhafte Internetabdeckung
im Landkreis wurden themati-
siert. Außerdem zeigten die
Schreiben große Defizite in

punkto Kommunikation zwi-
schen Schülern, Lehrern und El-
tern auf. Des Weiteren wurde
deutlich, dass die große Sorge
der Eltern besteht, ob die Kinder
den Wissensstand aufholen.
Durch fehlende Kontakte und
Interaktionen geht vielen Kin-
dern die Motivation verloren.
Auch scheint es große Unter-
schiede in der Qualität der
„Krisenbewältigung“ von Schule
zu Schule zu geben. Aber auch
positive Beispiele können ge-
nannt werden.  Deshalb haben
wir uns entschlossen, in der
nächsten Woche nochmals darü-
ber zu berichten.   Die Redaktion

HEIM Kieswerk Nobitz GmbH & Co. KG
Altenburger Straße 14c · 04603 Nobitz · Telefon 0 34 47/5 60-0

Kieswerk Nobitz GmbH & Co. KG
Industrial Minerals GmbH & Co. KG

Aufgrund der Erweiterung unseres Teams suchen wir ab sofort (m/w/d)

· Kraftfahrer 
im Bereich Kippsattel/Vierachs-Kipper/Silozug/Container/Abroller/Absetzer

· Aufbereitungsmechaniker Kies/Sand

· flexible Teilzeitunterstützung mit Computerkenntnissen
für den Einsatz auf unseren Fahrzeugwaagen

für unsere Kieswerke im Großraum Altenburg
Bewerbung bitte schriftlich an: Frau Henkel oder per E-Mail an: m.henkel@heim-gruppe.de

- Aus unserer Leserpost -

Homeschooling aus den Augen von Beteiligten
Werte Leser und Leserinnen,
wir haben diesen Artikel geschrie-
ben, da es vergebens ist, unsere Be-
schwerden bei Lehrern bzw. dem
Schulleiter zu äußern, da diese
meist ignoriert werden. Eigentlich
hat unsere Schule einen angesehe-
nen Ruf, doch ob dieser in letzter
Zeit berechtigt ist, das ist die Frage.
Es fing alles damit an, dass wir von
einem Tag auf den nächsten plötz-
lich Homeschooling hatten und
die Umsetzung, auch mit techni-
schen Geräten vorausgesetzt wurde.
Vorerst sollte das häusliche Lernen
für drei Wochen erfolgen, doch da-
raus wurden drei Monate. 
Als wir wieder in die Schule durf-
ten, brachten alle eine Maske mit,
aber es gab an unserer Schule
keine Maskenpflicht, nicht einmal
im Schulhaus. Nur ein paar Lehrer
haben es uns immer geraten. Doch
da der Großteil keine Maske trug,
haben sich die meisten daran ori-
entiert.
Es folgte für uns eine Woche Prä-
senzunterricht und eine Woche
Homeschooling. In der Woche des
Distanzunterrichtes mussten wir
uns den Stoff selbst beibringen und
manche Eltern spielten neben dem
Vollzeitjob auch noch Lehrer. In
der nächsten Präsenzwoche musste
der Stoff dann perfekt beherrscht

werden. In den meisten Fällen wur-
den die Ausarbeitungen  durch die
Lehrer weder korrigiert bzw. als
richtig empfunden. 
Das beste Beispiel ist eine Aufgabe
aus dem Chemieunterricht, hier
sollte ein Lernvideo angeschaut
werden.  Dieses brach ab, bevor die
nötigen Informationen zu sehen
waren. 
In der nächsten Präsenzstunde
schrieb man unfairer Weise eine
unangekündigte Leistungskontrolle

zu diesem Thema und es rieselte
viele schlechte Zensuren. Im
Homeschooling-Alltag darf nicht
vergessen werden, dass das Internet
nicht immer zuverlässig ist und
dass weder die Schüler noch die
Lehrer etwas daran ändern können. 
Seit dem zweiten Homeschooling-
Versuch stellte man alle Aufgaben
auf die Thüringer Schul-Cloud, auf
die ganz Thüringen zugreift. Wir
haben Verständnis dafür, dass man 
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Unsere Kinder gehen schon fast
ein ganzes Jahr nicht mehr in die
Schule und haben bald den Groß-
teil ihrer Jugend vor dem Compu-
ter verbracht. Es geht nicht nur
darum, dass man zu Hause weniger
lernt, sondern auch darum, dass
der soziale Umgang fehlt. 
Wir nehmen nicht nur die Rolle
unseres Berufes ein, sondern teil-
weise auch noch nach einem lan-
gen Arbeitstag, die des Lehrers.
Wenn die Kinder erzählen, was teil-
weise für sinnfreie Aufgaben gege-
ben werden, fragt man sich, was
mit dem Erlernen lebenswichtiger
Dinge ist? Hier geht es um nicht
weniger als die Zukunft einer gan-
zen Generation Heranwachsender!
Ein weiterer Aspekt sind die Kos-
ten, die aufgebracht werden müs-
sen, um die Technik zu ermög-
lichen. Da wir Erwachsenen nicht
alle eine Ausbildung als „Medien-
auskenner“ haben, können wir un-
seren Kindern auch nicht immer
weiterhelfen. Von der Regierung
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„Schmöllner Heimbetriebs- 
gesellschaft mbH“ 
Lohsenstraße 25 a 
04626 Schmölln

Ansprechpartner:
Frau Karolin Pirwitz 

Telefon 034491/67156
www.shbg.de/karriere

Aufgeschlossenes Team sucht DICH als:

–
–  (m/w/d)

–  (m/w/d)

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
Weitere Infos erhältst Du in einem persönlichen Gespräch!

Wir stellen ein! Alternativ können Sie sich 
gern auf unserer Homepage unter

http://www.shbg.de/stellenausschreibungen
informieren.

Für unser Büro in Rositz, 
Am Wasserturm 2, 

suchen wir einen/eine

Büromitarbeiter/-in
und Außendienst-
mitarbeiter/-in 

für Voll- und Teilzeit, 
Firmenwagen wird gestellt. 

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung unter:

01 73/3 51 26 52 
oder Fa. Kurprinz 1871 UG,

Am Wasserturm 2, 04617 Rositz
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Schüler befragten Erziehungsberechtigte

- Aus unserer Leserpost -

Homeschooling aus den Augen von Beteiligten
Fortsetzung von Seite 10
eine komplette Webseite nicht in
weniger als einem Jahr perfekt er-
stellen kann. Aber wenn dieses
Medium als Kommunikationsin-
strument dient, muss es dennoch
so gut funktioniern, dass man
damit problemlos arbeiten kann.
Die Lehrer können von uns Schü-
lern nicht einfach verlangen, dass
wir unsere Aufgaben bis Mitte der

Woche abgeben sollen, nur damit
sie ein freies Wochenende haben,
während wir unser eigenes Wo-
chenende mit Restaufgaben ver-
bringen dürfen. 
Ein weiteres, großes Problem sind
auch die fehlenden Videokonfe-
renzen, denn im Großteil der
Schulfächer finden bis heute keine
statt! Dies ist vor allem für uns
kompliziert, da in Problemfächern,

in denen man sowieso nur die
Hälfte versteht, doppelt so viel Zeit
nötig wird, um den Stoff zu verste-
hen. Auch, wenn niemand etwas
für diese Situation kann, möchten
wir sehr darum bitten, uns das
Homeschooling-Leben etwas zu
erleichtern, da wir alle an Bildung
und einer wohlhabenden Zukunft
interessiert sind.         Kinder eines 

Altenburger Gymnasiums

Schüler befragten Schüler
Auch hier ist das fehlende Inte-
resse und die negative Kritik ein
Problem, wobei man bedenken
sollte, dass die Kinder ihr Bestes
geben und es in den höheren Klas-
sen nicht gerade einfacher wird.
Teilweise muss man sehr lange auf
Antworten zu gestellten Fragen
warten und da die Schul-Cloud
nicht immer gut funktioniert, muss
man manchmal auch noch bis in
die Nacht hinein arbeiten! Hinzu
kommen noch private Probleme
und fehlende Motivation, weil man
etwas einfach nicht versteht und in
dieser Situation zu wenig Unter-
stützung bekommt. Zudem gibt es

Schüler, die dieses Jahr Prüfungen
haben und sich weder vorbereitet
fühlen noch eine Vorstellung
haben, wie das Ganze ablaufen
soll. Abschließend möchten wir
noch einmal loswerden, dass diese
Situation für keinen einfach ist und
wir niemanden schlecht reden wol-
len. Aber es muss darauf aufmerk-
sam gemacht werden, dass sich
etwas ändern sollte. Wenn wir Kin-
der schon in der Zukunft leben
müssen, die gerade erschaffen wird,
wollen wir wenigstens, dass sie
nicht nur aus Stress, Kummer und
negativen Gedanken besteht.

Autor der Redaktion bekannt

würde ich mir wünschen, dass das
sie zeitnah ein einheitliches Sys-
tem erarbeiten würde, um in
jedem Bundesland trotz Pandemie
eine gute Schulbildung zu ermög-
lichen. Aber momentan sieht es so
aus, dass der Mallorca-Urlaub
wichtiger ist als die Bildung unse-
rer Kinder oder dass die Profifuß-
baller ihr Geld weiter verdienen,
während die Kinder ihre tägliche
Struktur verloren haben und im di-
gitalen Lernen gefangen und ver-
loren sind. Sie können weder ihr
soziales Leben aufbauen noch
Kontakte zu Gleichaltrigen führen.
Sie versinken teilweise im virtuel-
len Leben, wo wir doch alle wis-
sen, dass Instagramm und
YouTube keine Freunde ersetzen
und eher noch zu schlimmeren
Dingen führen können. Gerade in
den mittleren Klassenstufen, wo
sich die Jugendlichen enorm in

einer Findungsphase befinden
und dies auch zu Konflikten im
Elternhaus führen kann, ist für die
Eltern sowie für die Kinder und
Jugendlichen keine Unterstützung
da. Von den Lehrern würde ich mir
mehr Wahrnehmung für die Sor-
gen der Kinder, Ideenvielfalt und
Interesse wünschen und, dass die
Kinder ohne  Druck in dieser Aus-
nahmesituation beschult werden.
Die meisten Jugendlichen sind
frustriert über die Situation und
haben auch große Angst zu versa-
gen, was sicher auch noch andere
Probleme mit sich zieht (Essstö-
rungen, Mediensucht …?) 
Man könnte dies hier unendlich
ausweiten. Vielleicht haben andere
Eltern auch gute Meinungen,
diese sollte, auf jeden Fall öffent-
lich besprochen werden und nicht
hinter verschlossenen Türen.

Autor der Redaktion bekannt

Mit uns bleiben Sie mobil…

Physiotherapeut/Masseur (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit zur Verstärkung unseres Teams gesucht!

Wir bieten:
• flexible Arbeitszeiten
• leistungsorientierte Bezahlung
• individuell geförderte Weiterbildung
• Kitazuschuss
• betriebliche Altersvorsorge
• Bonuszahlungen

Bewerbungsunterlagen an: S. K. Physio-Service GmbH
Zeitzer Str. 44 • 04610 Meuselwitz
Tel. 0 34 48/41 01 87 • sk.physio@gmx.de



- Aus unserer Leserpost -

Ich freue mich für alle Kinder
und Eltern, dass der Landrat/die
Verwaltung entschieden hat, die
Schulen und Kindergärten offen
zu lassen. Aber gleichzeitig frage
ich mich, ob den Entschei-
dungsträgern bewusst ist, was sie
den „übrig“ geblieben Kindern
an- tun. Was ist mit den 7. bis 9.
Klassen? Die dürfen seit Mona-
ten nicht gehen. Werden Woche
um Woche vertröstet. Die waren
die Ersten, die kürzer und kürzer
treten mussten und noch immer
gibt es für sie keine Perspektive.
Da frage ich mich, was macht
eine 121/2-jährige Siebtklässlerin
zu einem solchen „Überflieger“,
dass sie den ganzen Schulstoff
selbstständig über Monate hin-
weg erarbeiten kann? Glauben
sie wirklich, dass das funktioniert

oder verschließen sie einfach die
Augen vor diesem Problem?
Frei nach dem Motto „Was ich
nicht sehen kann, gibt es nicht.“
Wie soll das für diese Jahrgänge
weitergehen? Macht sich da je-
mand Gedanken? Einen An-
sprechpartner dazu habe ich
nicht gefunden, einen Verant-
wortlichen erst recht nicht.
Selbst vom Thüringer  Bildungs-
ministerium kommen nur ober-
flächliche Antworten. Wer hilft
uns? 
Bitte lasst die Kinder nicht im
Stich. Sie sind unsere Zukunft
und haben auch eine ordentli-
che Zukunft verdient. Oder etwa
nicht? Ich vermute mal,  dass ich
damit auch einigen anderen
Eltern aus der Seele spreche.

Autor der Redaktion bekannt

Verschließen wir die Augen!?
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DEIN JOB:  

BETTMONSTERVERTREIBER, 

GESCHICHTENERZÄHLER, 

SANDBURGENBAUER, 

EINHORNZÄHMER 

UND NOCH 

VIELES MEHR! 

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams in der Kita „Turmspatzen“ in Kohren-Sahlis

Erzieher (m/w/d) 
in Teilzeit mit 35 h/Woche, befristet bis 28.02.2022 als Elternzeitvertretung

Mehr Infos unter: besser-für-alle.de

Sandra G.

Was Sie tun:

 Kinder durch entwicklungsgerechte 

Angebote begleiten und unterstützen

 die Freude am Lernen und den 

kreativen Umgang mit Herausforde-

rungen wecken

 sich an der konzeptionellen Weiter-

entwicklung des Einrichtungsprofils 

beteiligen 

 Eltern eine kompetente und verläss- 

liche Erziehungspartnerschaft bieten

Unsere Leistungen für Sie:

 Leistungsgerechte, attraktive Vergü-

tung nach AVR-DWBO Anlage Johan-

niter mit einer Eingruppierung in die EG 

7 (Bruttoeinstiegsgehalt: 2.645,79 € / 

35 h, Stufe 2: 2.785,04 € / 35 h)

 13. Monatsgehalt, 29 Tage Urlaub, 

Kinderzuschuss und weitere Extras

Was Sie mitbringen:

 Abschluss als staatlich anerkannte/r 

Erzieher/in oder einen äquivalenten 

Abschluss gemäß der Sächsischen 

QualiVO 

 Begeisterungsfähigkeit, Kreativität 

und Teamfähigkeit

 Freude an der Arbeit mit Kindern und 

Familien

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an: 

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.

Regionalverband Leipzig/Nordsachsen

z. Hd. Julia Priebe

Tel. 0173 4219853

bewerbung.leipzig-nordsachsen@

johanniter.de

Hausmeister/Handwerker auf 450-
Euro-Basis ges., Tel. 01520/6694411

Dachdecker mit 35 J. Erfahrung sucht
Arbeit, alle Führerscheine vorhanden,
Montage ist kein Problem, Tel. 0176/
94958694

bluechip unterstützt mit mobilen Lösungen 
beim Digital-Pakt „Schule“

Meuselwitz (Pi). Mit dem Digital-
Pakt „Schule“ hatte der Bund schon
2019 über fünf Milliarden Euro für
Investitionen in die digitale Bil-
dungsinfrastruktur zur Verfügung
gestellt. Zusätzlich wurde ab April

2020 das Sofortprogramm für mo-
bile Endgeräte für Schüler mit 550
Millionen Euro auf den Weg ge-
bracht und im August 2020 noch
ein weiteres Sofortprogramm für
mobile Endgeräte für Lehrer be-

VHS-Vortrag 
Altenburg (Pi). Am Montag,
den 29. März, ab 18.00 Uhr,
findet ein entgeltfreier Vortrag
„Mehr direkte Demokratie“
mit dem Politikwissenschaftler
Dr. Manès Weisskircher (TU
Dresden) statt. Der Vortrag fin-
det  live in der vhs.cloud statt.
Mehr Informationen unter
www.vhs-altenburgerland.de,
oder Telefon 03447/507928. 

schlossen. Die bluechip Computer
AG versteht sich in diesem bera-
tungsintensiven Thema als helfende
Hand bei der Planung, Vorbereitung
und Realisierung von Projekten im
kleinen wie im großen Rahmen.
Neben den möglichen  Eigenleis-
tungen verfügt das Unternehmen
über jahrelange Beziehungen zu
Partnern, die sich ebenso engagiert
dem Thema widmen.  Weitere Infor-
mationen unter www. bluechip.de/
education-loesungen

TÜ-Gebäudeservice GmbH
Wir suchen
Gebäudereiniger (m/w/d)
für die tägliche Unterhaltsreiningung in unseren Objekten
in Altenburg und Windischleuba

• in Teilzeit oder auf geringfügiger Basis
• Erfahrung in der Gebäudereiningung und  ein Führer-    

schein sind von Vorteil, aber keine Bedingung.

Folgender Ansprechpartner freut sich auf Ihren Anruf:
Frau Tillmann • Tel. 0171/9738705

Bewerbungen sind auch möglich an:
TÜ-Gebäudeservice GmbH • Am Herrmannschacht 5 
06712 Zeitz • Bewerbung-tue@gmx.de

MACHERTAGE bei Dietzel Hydraulik am 08.04.2021 und
09.04.2021 – jetzt noch einen Ausbildungsplatz für 2021 si-
chern! Anmelden, dabei sein und Blick hinter die Kulissen be-
kommen!
Dietzel Hydraulik aus Beerwalde lädt alle interessierten Schü-
lerInnen herzlich ein, in den Osterferien, am 08.04. und
09.04.2021, an den MACHERTAGEN teilzunehmen. Dabei erhal-
ten die SchülerInnen exklusive Einblicke in beliebte Ausbil-
dungsberufe bei Dietzel Hydraulik, können bereits erste
Kontakte zu Ausbildern und Azubis knüpfen und haben die
Möglichkeit, das Unternehmen und den Wunschberuf besser
kennenzulernen. Die Berufe werden am praktischen Beispiel
und vor allem am entsprechenden Arbeitsplatz vorgestellt.
In folgende Berufe können die SchülerInnen hineinschnup-
pern: Anlagenmechaniker, Fachkraft für Lagerlogistik, Fachkraft

für Metalltechnik, Maschinen- und Anlagenführer, Zerspa-
nungsmechaniker. Da die Plätze aufgrund der Einhaltung von
Hygieneregeln beschränkt sind, ist eine vorherige Anmeldung
unter Angabe von Name, Schule, dem gewünschten Beruf
sowie der Telefonnummer notwendig. Diese kann per E-Mail
unter personal@dietzel-hydraulik.de oder telefonisch unter
036602/140-330 erfolgen. Gern kann hierzu auch unser
Anmeldeformular unter www.dietzel-hydraulik.de/aktuelles
genutzt werden.  Das Angebot richtet sich vorrangig an Schü-
lerInnen der 9. und 10. Klassen. Darüber hinaus besteht in
den Osterferien bei Dietzel Hydraulik auch die Möglichkeit,
ein Praktikum zu absolvieren oder sich für Ferienarbeit
anzumelden.
Das Unternehmen freut sich über zahlreiche Anmeldungen
und ein Kennenlernen.

MACHERTAGE in den Osterferien - Anzeige -



… wünschen ein
schönes Osterfest

die Gemeinde Langenleuba-Niederhain
Die Gemeinde Nobitz und
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Ankauf von Gold und Silber
Beräumung von Haus, Hof, 

Garten und Umzüge
preiswert und zuverlässig

S. Köttig 
An der Grube 3, 04603 Nobitz

Tel. 0163 8 33 26 08

Fragen Sie erst mich, 
bevor Sie woanders

mehr bezahlen.

Illo’s
Haushaltauflösung

A&V mit Antik- und Trödelscheune

Nobitz ist „LandVersorgt“ oder neu „dorfnah“ und 
sichert sich rund 42.000 Euro vom Bund
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Engertsdorf (Pi). Geschafft!
Mit ihrer Idee eines mobilen
Nahversorgungsnetzwerks
auf Grundlage einer spieleri-
schen „Dorfinventur“ in fünf
Modelldörfern überzeugte die
Gemeinde Nobitz bei der
Ausschreibung von „Land-
Versorgt – Neue Wege der
Nahversorgung in ländlichen
Räumen“ das Bundesministe-
rium für Ernährung in Land-
wirtschaft“ (BMEL).
Als einzige Thüringer Ge-
meinde unter den bundesweit
15 ausgewählten Projekten si-
cherte sich Nobitz 41.998,54
Euro Fördermittel für die
Mitte Februar im Ortsteil En-
gertsdorf offiziell gestartete
Konzeptphase von „LandVer-
sorgt“. 
Das Konzept wird bis Ende
November 2021 erarbeitet von
Ideengeberin und Journalistin
Maike Steuer. Ihr innovativer
Ansatz auf der Suche nach 
alternativen Möglichkeiten
der Nahversorgung auf dem
Land: Ein eigens für dieses
Projekt zu entwickelndes
Brettspiel namens „Dorfin-
ventur“ gepaart mit einem
mobilen Nahversorgungs-
netzwerk. Neben Engertsdorf

wählte der Gemeinderat die
Ortsteile Taupadel, Saara/
Lehndorf, Klausa und Flem-
mingen/Jückelberg/Wol-
perndorf als Modelldörfer
aus, in denen die „Dorfinven-
tur“ im Frühjahr zuerst durch-
geführt wird. 
Das Spiel geht der Frage nach,
welche „Schätze“ die Dörfer
hüten und welche Wünsche
und Bedarfe ihre Bewohner
haben. Die so gewonnen Er-
kenntnisse in Kombination
mit umfangreicher Recherche
sollen die Grundlage bilden
für ein neu zu knüpfendes,
mobiles Netzwerk aus Nah-
versorgern unterschiedlichs-
ter Art, die regelmäßig mit
ihren Angebote zentrale An-
kerpunkte in den Dörfern be-
leben und die Lebensqualität
seiner Bewohner langfristig
verbessern sollen. Damit es
ein richtig tolles, tragfähiges
und vielfältiges Netzwerk
werden kann, wird sehr auf
die Unterstützung in den 
Dörfern gehofft. Fragen der
Woche: Welche mobilen An-
bieter von Back- oder Fleisch-
waren, Lebensmitteln etc.
fahren wann welches Dorf an?
Gibt es im Ort vielleicht je-

Blick nach Flemmingen.
Foto: Maike Steuer

manden, der selbst Honig, Käse
oder Marmelade herstellt, Eier
oder andere Lebensmittel ver-
kauft? 
Das Ende vom Spiel ist daher ei-
gentlich nur ein Zwischenstand,
weil das Ganze stetig weiter ent-
wickelt werden kann und ge-
wonnen haben im besten Falle
alle Beteiligten – an Erkenntnis-
sen und vielleicht auch ein biss-
chen mehr „Wir-Gefühl“. Ge-
spielt wird – so Corona es  zu-

lässt – einen Tag pro Dorf an
den Juni-Wochenenden bzw. ist
eine Online-Alternative in Pla-
nung, falls die geplanten „Mit-
machfeste“, die eigentlich den
Rahmen für die Spielrunden
bieten sollen, nicht stattfinden
dürfen. Spielinteressierte kön-
nen sich gern per E-Mail an Pro-
jektleiterin Maike Steuer post@
dorfnah.de melden oder den di-
rekten telefonischen Kontakt
über 0152/5371553 suchen.

enviaM unterstü�tzt Vereine
im Altenburger Land
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Chemnitz (Pi). EnviaM macht
sich stark fü�r die Region und
unterstü�tzt gemeinnü�tzige Ver-
eine in ihrem Versorgungsgebiet
mit jeweils 750 Euro. Im Alten-
burger Land erhalten zwei Insti-
tutionen insgesamt 1.500 Euro.
Vorangegangen war eine Ab-
stimmung im Unternehmen, bei
der die Mitarbeiter Vereine aus
ihren Heimatorten vorschlagen
konnten.
„Die Corona-Krise bedeutet
schwere Zeiten fü�r die Vereine
als gesellschaftliches Rü�ckgrat
in vielen Stä�dten und Gemein-

den in unserer Region. Hier
wollten wir helfen und haben
Ende des Jahres 2020 einen un-
ternehmensinternen Aufruf ge-
startet. In kurzer Zeit kamen aus
der Mitarbeiterschaft sehr viele
Vorschlä�ge zusammen, welche
Vereine bedacht werden soll-
ten“, sagt enviaM-Betriebsrat
Rene Pohls.
Unter dem Motto #helfen2020
spendet enviaM an folgende 
Institutionen:
– Luckaer Karneval Club LKC  

e. V.
– Klausaer Feuerwehrverein e. V.

Handel & Tiefbau GmbH

8  Tiefbau und Handel
   mit Tiefbaumaterial, 
   Kläranlagen und 

Regenwasserspeichern
8  Pflasterarbeiten
8  Rohrleitungsbau

Wilchwitzer Straße 7
04603 Nobitz

Tel. 0 34 47/3755 33
Fax 0 34 47/375316

www.tiefbau-lehnert. de

Seit über 25 Jahren



Wir haben geöffnet
Montag                         7.00 - 12.00                        12.30 - 17.30 Uhr
Dienstag Vormittag   nach tel. Vereinbarung    13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch Vormittag  nach tel. Vereinbarung    13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag                 7.00 - 12.00 Uhr                12.30 - 16.45 Uhr
Freitag                          7.00 - 12.00 Uhr 

Ehrenhainer Gas GmbH
Waldenburger Straße 7b
04603 Nobitz/OT Ehrenhain
Telefon      034494             70 91 19
Telefax       034494            70 88 01
Mobil         0170              2 00 87 24
www.ehrenhain-gas.de
ehrenhain-gas@t-online.de

3 Maler-, Tapezier- u. Bodenbelagsarbeiten
3 Fassadengestaltung 
3 Kreative Wandgestaltung aller Art

OT Zschernichen Nr. 24
04618 Langenleuba-Niederhain
Tel. 03 44 97/8 16 59, Fax 03 44 97/8 16 79
Funk 0173/5 60 41 60

Lassen Sie sich inspir ieren …

Wir wünschen unseren
Kunden und Geschäftspartnern

ein frohes Osterfest!
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Altenburg/Nobitz. Anfang
März berichtete der KURIER
über diese Rettungsaktion eines
Sgraffitos am Hausgiebel der
Grundschule Nobitz. 
Das Sgraffito wurde da-
mals durch den Altenbur-
ger Künstler Heinz
Olbrich entworfen und an-
gebracht. Bei der Enthül-
lung des Kunstwerkes an der
damaligen POS „Werner Lam-
berz“ war auch die  Witwe des
DDR-Politikers, Ingrid Lamberz,
zugegen.
Der KURIER sprach mit Wolf-
gang Böhm vom Altenburger
Geschichtsverein über den Stand
der Spendenaktion.
Herr Böhm, können Sie uns sagen,
wie viele Unterstützer oder auch
ehemalige Schüler sich an der Spen-
den-Aktion beteiligt haben und wie

… wünschen einn schönes Osterfest
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Saara (Pi). Nach Fertigstellung
der Schwalbenpfütze (geplant
für Mitte März 2021) soll eine
moderne, interaktiv bedienbare
Informationstafel errichtet wer-
den, um Kinder spielerisch dazu
zu animieren, sich mit dem

Thema zu beschäftigen und
etwas ü�ber Schwalben zu ler-
nen. Zudem soll die Fertig-
stellung zusammen mit der 
gemeindeeigenen Kindertages-
stätte aus dem Nachbarortsteil
Lehndorf eingeweiht werden.

Künftig stattfindende Themen-
wochen und gedruckte Infor-
mationen für die Kindertages-
stätten der Nobitzer Gemeinde,
in Zusammenarbeit mit dem
NABU, sind ebenfalls ange-
dacht.  Die Gemeinde Nobitz be-
wirbt sich weiterhin bei
selbigem für die Auszeichnung
„Schwalbenfreundliches Haus“.
Interessierte können sich gern
mit ihren Fotomotiven von
Schwalben und/oder Texten
bzw. Wissen zu diesem Thema
einbringen und somit die Infor-
mationstafeln aktiv mitgestalten.
Unterstützer melden sich bitte
bei Frau Rummler, Abteilung
Öffentlichkeitsarbeit, unter  Te-
lefon 03447/3108-55 oder per E-
Mail an ruemmler@nobitz.de.

 Schwalbenpfütze im Bau. 
Foto: Gemeinde Nobitz

viel Geld bisher zusammenge-
kommen ist?
Bis zum heutigen Tag,
dem 23. März
2021, um 14.00
Uhr, sind es 34
Personen. Wir
haben das Spen-
denziel, dank
der bisher ein-
gegangenen Spen-
den, fast erreicht.
(Hinweis: Wer von den
Spendern eine Spendenquittung
benötigt, möchte sich bitte bei
Wolfgang Böhm, Telefon 0160/
94788705, umgehend melden.)

Welche Summe bräuchten
Sie, um das Projekt um-

zusetzen?
Die Summe setzt
sich zusammen aus
der Erstellung der

Kopie des Wandbil-
des im verkleinerten

Maßstab durch Matthias
Olbrich (2.500 Euro) und einer
Fotokopie des Originals (250
Euro), das nicht zu retten ist. Die
Gesamtsumme beläuft sich so
auf 2.750 Euro.
Wie lange könnten sich Bürger noch
beteiligen?
Die Spendenaktion läuft noch
bis zum Mittwoch, dem 31.
März 2021, 24.00 Uhr
Was würde mit dem „überschüs-

sigen“
Geld passie-  

ren, wenn die 
Kosten für das Kunstwerk, gedeckt
wären?
Weiterhin benötigen wir noch
eine unbekannte Summe zur
Umsetzung des Projektes (Instal-
lation und öffentliche Darstel-
lung der Rettungsaktion in einer
Dokumentation) im von der Ge-
meinde zu erwerbenden Haus 1,
welches heute noch zur Grund-
schule Nobitz gehört, sowie zur
vorgesehenen Rettung und Auf-
stellung eines Bruchsücks des
originalen Wandbildes. 
Somit wäre das Gesamtprojekt,
„Rettung Wandbild Nobitz“ er-
folgreich umgesetzt.
Über die Ziele und den Fort-
schritt der Umsetzung können
sie sich auf der Homepage des
Altenburger Geschichtsvereins
e.V. (AGV) informieren: alten-
burgergeschichtsverein.eu
Das Gespräch führte Silke Konzag

Wie läuft die Spendenaktion für die Rettung
eines zeithistorischen Kunstwerkes
Wie läuft die Spendenaktion für die Rettung
eines zeithistorischen Kunstwerkes
Wie läuft die Spendenaktion für die Rettung
eines zeithistorischen Kunstwerkes
Wie läuft die Spendenaktion für die Rettung
eines zeithistorischen Kunstwerkes

Der
KURIER 

fragt nach 

E-Bikes für überall
… jede Fahrt ein kleiner Urlaub!

www.zweiradlist.de

Wolfgang Böhm



Geschäftsführer:
Dipl.-Ing. (BA) Sven Leupold

E-Mail: kontakt@metallbau-leupold.de
www.metallbau-leupold.de

Treppen
Geländer
Balkone

Tore
Zäune

Vordächer
Sonderanfertigungen

Am Wieratal 5
08396 Oberwiera

Tel. 037 608/23 686
Fax 037 608/20 248

Funk 0172/80 57 868

Stahlbau Edelstahlbau Bauschlosserei

Sven Leupold GmbH

AUTOShop Philipp
Freie Kfz-Werkstatt

Inh. Jens Philipp

Am Leinawald 13c
04603 Nobitz/OT Klausa
Telefon 03 44 94/8 00 31

Fax 03 44 94/7 00 47
Mobil-Tel. 01 51/68 400 400

E-Mail: autoshop.philipp@gmail.com

Kfz-Service
Reifendienst
Ersatzteile
Unfallinstandsetzung u. v. a.
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Wir bieten Ihnen preiswert & zuverlässig

Absetzcontainer • Schüttgutverkehr • Abriss- & Baggerarbeiten

Mario Edel
Siedlungsweg 6a
04603 Nobitz
OT Ehrenhain

Telefon   +49 (0) 3 44 94/8 72 50
Telefax   +49 (0) 3 4494/8 09 26
Mobil      +49 (0) 170/4762193
E-Mail     naturstein-edel@t-online.de

Ihr zuverlässiger
Entsorgungsfachbetrieb

Inh. Mario Edel, Steinmetzmeister

Seit 1910

Waldenburger Straße 62 · 04603 Nobitz/OT Ehrenhain
Tel. 03 44 94/8 73 83 · Fax 03 44 94/8 00 23

Handy 0170/4762193 · E-Mail naturstein-edel@t-online.de

u Grabmale u Treppen   u Fensterbänke 
u Küchenarbeitsplatten   u Natursteinfußböden

www.steinmetz-edel.de

Altenburg/
Nobitz. „Das erkläre
ich Ihnen und Ihren Lesern na-
türlich sehr gern. Als mein Va-
ter, Heinz Olbrich, damals das
Sgraffito an der Polytechnischen
Oberschule „Werner Lamberz“
(heute Grundschule Nobitz) ge-
staltete, überlies er mir die 
Ausführung bis auf Gesichter,
Hände und Schrift. Sgraffito ist

 Der Altenburger Maler und Grafiker Heinz Olbrich          Keramiker und Stuckateur Matthias Olbrich, Sohn 

… wünschen ein schönes Osterfest

eine Schnittputz-
technik, die heute

nur noch sehr
selten ausgeübt
wird. Zu Be-
ginn wird eine

Zeichnung auf
einen Entwurf, je

nach Vorstellungen des
Auftragsgebers oder Idee

des Künstlers, angefertigt.
Dazu braucht man eine ak-
ribische Planung sowie hand-
werkliches bzw. künstlerisches
Geschick. Bei dieser Technik
kann sowohl flächig oder linear
gearbeitet werden. Nachdem
die Zeichnung des Motives auf
Papier beendet ist, wird eine zu
gestaltende Fläche farbig unter-
putzt und muss zwei bis drei

Tage ruhen. Auf den farbigen
Unterputz wird dann ein Ober-
putz, der eine Stärke von ca. an-
dertalb bis zwei Zentimeter
aufweist, aufgetragen. Wenn
das geschehen ist, kann der
„Künstler“ mit der Entwurfs-
zeichnung zärtlich und sorgfäl-
tig das Motiv durch das Papier
auf den weichen Oberputz drü-
cken. Danach wird mit verschie-
den großen Schlingenkratzern,
sehr zügig, der  Putz bis auf den
Unterputz herausgeschnitten
und lässt damit die eigentliche
Schönheit des Kunstwerkes er-
kennen.“ sk-PS: Herr Olbrich,
Vielen Dank für die kurze und
wissenswert Ausführung. Wie-
der etwas gelernt …
Das Gespräch führte Silke Konzag

Kinderfigur
entwendet

Kinderfigur
entwendet

Kinderfigur
entwendet

Kinderfigur
entwendet

Flemmingen (Pi). Die Gemeinde
Nobitz bittet um Hinweise aus
der Bevölkerung zum Diebstahl
einer Kinderfigur, die nach dem
Ortseingangsschild Flemmingen
aus Richtung Beiern kommend
aufgestellt war. 
Diese Kinderfigur soll auf 
das erhöhte Gefahrenpotenzial
durch die unmittelbar angren-
zende Kindertagesstätte hin-
weisen. 
Sachdienliche Hinweise zur Ent-
wendung dieser Figur nimmt
das Ordnungsamt unter Telefon
03447/3108-13 oder die Polizei
Altenburger Land  unter Telefon
03447/4710 entgegen.

Hoch- und Tiefbau
Selleris Nr. 30 • 04603 Nobitz · Tel./Fax 034 47/3142 42

Herr Matthias Olbrich, wie entsteht 
eigentlich ein Sgraffito?
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Der
KURIER 

fragt nach 

Herr Matthias Olbrich, wie entsteht 
eigentlich ein Sgraffito?

bei der Arbeit. Er wäre in diesem Jahr 107 Jahre alt ge-
worden. Seine Arbeiten umfassten Landschaftsmalerei,
Radierungen, Lithografien und zahlreiche Wandmale-
reien usw. Seine Werke sind heute noch u.a. in Alten-
burg, Kriebitzsch, Posa, Lucka, Meuselwitz, Berlin,
Leipzig und Dresden zu bewundern.      Foto: privat

von Heinz Olbrich, gestaltet in seiner Werkstatt das
Wandbild im Maßstab 1:3 nach. Er freut sich, dass die
Arbeit seines Vaters eine Würdigung und ein ge-
schichtliches Weiterleben erfährt. Durch den Abriss
des Gebäudes kann das Original-Sgraffito an der
Grundschule Nobitz leider nicht gerettet werden.                    

Foto: sk
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Peniger Str. 19 · 04618 Langenleuba-Niederhain 
Tel. 03 44 97/70715 · Fax 03 44 97/819 57

Funk 0172/795 49 81

Meisterbetrieb

SWM Bau GmbH • Jückelberger Str. 1 a • 04603 Nobitz
Tel. 03 44 97/81 88 97 o. 0163/2 05 90-22 · Fax 03 44 97/81 88 98

Internet: www.swm-bau.com • E-Mail: swmbau@t-online.de

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gern!

Wir arbeiten für Sie in den Bereichen:
Tiefbau-, Pflaster-, Abriss-, Aushub- u. Kanalarbeiten, Durchörterung

und vollbiologische Kläranlagen 

Marktkauf/Innenhof · 04603 Nobitz · Tel. 0 34 47/8 92 36 07

Montag bis Freitag von 9.00 bis 14.00 Uhr
Hausbesuche von 16.00 bis 18.00 Uhr

Ihr Vorteil:
· Meisterkompetenz

· Kostenloser Hörtest und individuelle Beratung
· Unverbindliches Probetragen

· Wartung und Reparaturen
· ausreichende Parkplätze 

Inh. Sandra Himstedt

in der Schulstraße

Friseurmeisterin 
Silke Feldheim

Schulstraße 3
04603 Nobitz

Tel. 0 34 47/3752 82
derfriseurgoetz@t-online.de

Wir bedanken uns recht herzlich für das 
entgegengebrachte Vertrauen und wünschen 

unserer verehrten Kundschaft 
ein schönes Osterfest.

- Mineralstoffe – Futtermittel
- Einzelsaaten
- Kleintiere – Volieren
Frostfleisch für Hund & Katze

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-12 Uhr und 13-18 Uhr, Sa 9-12 Uhr

Landhandel Kirmse

L
        

Hauptstraße 15 • 04603 Nobitz, OT Niederleupten
Telefon 0 34 47/37 56 24 • Fax 0 34 47/50 77 12  
Mobil 01 63/5 1113 94
E-Mail: landmarkt-kirmse@freenet.de
Internet: www.nutzgefluegel.de/kirmse

- Aus unserer Leserpost -

Anfang Januar, es war ein
Sonntag, begaben wir uns per
Auto in den Leinawald. Es
hatte geschneit und wir wollten
das Wetter, fernab der Stadt, ge-
nießen und einen großen Spa-
ziergang machen, da es im
Altenburger Stadtwald nicht
mehr schön ist. Man fällt wie
verrückt die Bäume und hinter-
lässt ein einziges Chaos. Co-
rona-Bedingt ist es ja die ein-
zige Möglichkeit, ohne die Re-
geln zu missachten, die Natur
zu genießen. Dieses Ansinnen
kam uns teuer zu stehen. einige
Wochen später bekamen wir
vom Forstamt Weida einen
Brief mit beigefügtem Anhö-
rungsbogen und einem Vor-
druck für ein Verwarngeld in
Höhe von 50 Euro? Wir riefen
sofort die angegebene Nummer
im Forstamt an und waren
stinksauer darüber. Dort war
eine sehr unfreundliche Dame
am Telefon, die wahrscheinlich
der natur wenig zugewandt ist
und beharrte auf ihre Rechte.
Zunächst gingen wir in Wider-
spruch und bekamen nun die

Antwort, dass alles rechtens sei.
Man wisse um die aktuelle,
pandemiebedingte Situation
und verzeichne eine deutlich
höhere Frequentierung nicht
nur des Leinawaldes. (Viel-
leicht schickt man nun auch
deutlich mehr Spione um die
Kassen wieder zu füllen? Die
hiesige Polizei scheint sich ja
nicht um wichtigere Dinge
kümmern zu müssen, als die
Autos der Bürger, die in einer
Schneise im Wald parken, auf-
zuschreiben und zu fotografie-
ren. Zeuge mit Foto und Uhr-
zeit ist ein POM G., der offen-
bar gezielt sucht, wer gegen Sa-
chen verstößt, die Geld brin-
gen. Man riet uns weiter, Park-
möglichkeiten an der Flugwelt,
in Langenleuba-Niederhain am
Sportplatz und an der Stau-
mauer (wo die Parkplätze mit
Ketten abgesperrt waren, zu
nutzen. Weiterhin erklärte man
uns, als offenbar völlig verblö-
dete Waldnutzer, dass das Thü-
ringer Waldgesetz keine Aus-
nahmen für das Befahren mit
Kraftfahrzeugen außerhalb forst-

wirtschaftlicher Aufgaben vor-
sieht.
Wir haben in einer Schneise
ganz am Rand geparkt, nie-
manden behindert, da am Wo-
chenende ja sowieso kein Forst-
arbeiter mit irgendwelchen 
Maschinen kommt und stellten
definitiv kein Risiko für irgend-
jemanden dar. Waldbrandge-
fahr bestand ebensowenig, es
hat ja geschneit. So einfach
macht man es sich. Man schickt
einen Polizisten, der darf paar
Bildchen machen und man ver-
dient, ohne viel Zutun, 50
Euro? In Zeiten von Corona fin-
den wir es nicht okay, die Leute
so abzuzocken.
Zahlen wir nicht, stellt man uns
nun ein förmliches Bußgeld-
verfahren in Aussicht und 
übt quasi wunderschön weiter
Druck auf die Bürger, von
denen die Beamtem bezahlt
werden, aus.
Man sollte sich definitiv über-
legen, wie man mit den Men-
schen umgeht. So geht es
jedenfalls nicht.

Susann Bernard

Abgezockt nach dem Waldspaziergang

Neues Leben in altem BaumstumpfNeues Leben in altem BaumstumpfNeues Leben in altem BaumstumpfNeues Leben in altem Baumstumpf
Wolperndorf. Sie prägte über
100 Jahre das Bild des Ortszen-
trums von Wolperndorf und
war ein beliebter Treffpunkt für
Jung und Alt: Die alte Dorflinde
unweit der Kirche. Im Laufe der
Jahre war der zu einer stattli-
chen Höhe herangewachsene
Baum allerdings altersschwach
und morsch geworden, sodass
er bereits mehrere Male gestutzt
wurde. Inzwischen völlig hohl
geworden und eine Gefahr für
Gebäude und Leben darstel-
lend, wurde die alte Linde im Ja-
nuar gefällt. Der Familie Schatz,

heutige Besitzer des Grund-
stücks, fiel diese Entscheidung
nicht leicht. Doch nach Ab-
schluss der Arbeiten wurde
deutlich sichtbar, dass vom di-
cken Stamm nur noch eine Hülle
geblieben war. Vor einer Woche
pflanzten Susann und Dirk
Schatz nun an selber Stelle einen
neuen Baum, dieses Mal jedoch
einen Feldahorn, wovon auf
dem Platz gegenüber der Kirche
bereits mehrere stehen. Als Erin-
nerung an die alte Dorflinde
wur- de der neue Baum bewusst
in den hohlen Stumpf gepflanzt. Text/Foto: Ilka Jost

Blütenpracht im schönen Wieratal Blütenpracht im schönen Wieratal Blütenpracht im schönen Wieratal Blütenpracht im schönen Wieratal 
Wieratal. Im Gegensatz
zu einigen Vorjahren
ist die Vegetation
in diesem Jahr
noch nicht weit
fortgeschrit-
ten. Bis auf
Schneeglöck-
chen, Märzen-
becher, Kro-
kusse und Co.
haben sich noch
keine Blumen „he-
rausgewagt“. Wer mit of-

fenen Augen durchs
Wieratal geht, bezie-

hungsweise fährt,
kann mitunter
ganze Teppi-
che der wei-
ßen Früh-
blüher ent-
d e c k e n ,

zum Beispiel
in Lohma und

auch am Pfarrhaus
Flemmingen. Die flä-

chendeckende Pracht ist

… wünschen ein                             schönes Osterfest

zwar 
inzwischen verblasst, doch bald
gibt's „Nachschub“. So künden 

Foto: Ilka Jost
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die Gemeinde Langenleuba-Niederhain

Torsten Pitzschel · Lohma Nr. 14 · 04618 Langenleuba-Niederhain
Tel. 03 44 97/815 52 · Funk 0162/9 20 38 80

E-Mail: t.pitzschel@web.de 

• Einbau und
Restauration von 

Parkett, Dielen, 
Treppen usw.

• Trockenbau

• individuelle
Holzgestaltung

Kremp & Wilhelm Maler GbR

Malermeister 
Stefan Wilhelm

Selleris Nr. 30 
04603 Nobitz
Tel./Fax 0 34 47/31 42 42
Funk 01 70/1 88 17 35

bietet 2021 folgende Leistungen zu Top-Konditionen
1. Maler- und Tapezierarbeiten

2. Spachtel- (innen) & Putzarbeiten (innen und außen)
3. Fassadenarbeiten mit Gerüststellung

Tel. 0151/288 00 190

Fa. Kohlen Spar
Beate Trebus

Goldschau Nr. 29 · 04603 Nobitz
Telefon 03 44 93/3 01 88

Wir wünschen 
unseren Kunden 

schöne Osterfeiertage.

- KURIER fragt nach -

Weida. Aufgrund des Leser-
briefes stellte der KURIER 
dem Forstamt Weida, vertreten
durch den Forstamtsleiter Kars-
ten Schröter folgende fünf 
Fragen: 
1. Der Leinawald ist ein beliebtes
Naherholungsgebiet, zunehmend
auch in der Coronazeit. Warum ist
das Parken im gesamten Leina-
wald nicht gestattet?
2. Warum fällt das Bußgeld so
hoch aus?
3. Welche Alternativen können Sie
für die Zukunft den Waldbesu-
chern anbieten? Gibt es vielleicht
sogar kurzfristige Lösungen oder
Pläne?
4. Im Waldstück, Breitinger Straße
(Gröba – zum Parkplatz Hasel-
bacher See), wurden Fällarbeiten
durchgeführt. Sind Sie ebenfalls
dafür verantwortlich? Wenn, ja …
welchen Grund hatten diese?
5. Werden dort, ähnlich wie im 
Leinawald, die Parkbuchten vor-
bereitet?
Antwort: Der Leinawald ist 
ein sehr schönes Waldgebiet,
gleichzeitig auch Naturschutz-
gebiet, das eine hohe Anzie-
hungskraft für Waldbesucher
hat. Spaziergänger und Fahr-
radfahrer sind willkommen
und nutzen das forstwirtschaft-
liche Wegesystem in Zeiten der
Pandemiebeschränkungen be-
sonders intensiv. 
Im Gegensatz zu einigen ande-
ren Waldgebieten im Forstamt
Weida sind die Parkmöglich-
keiten etwas eingeschränkter,
da im Waldrandbereich über-
wiegend landwirtschaftliche
Flächen angrenzen und nur in
wenigen Bereichen größere
Straßen oder Ortslagen angren-
zen, in denen sich Parkmöglich-
keiten anbieten. Gute Parkmög-
lichkeiten bieten sich jedoch in

Altmörbitz und in Langen-
leuba-Niederhain am Sport-
platz, von wo aus schöne Spa-
ziergänge und Wanderungen
gemacht werden können. 
Inwieweit auch der Parkplatz
der Flugwelt am Flughafen No-
bitz für Waldspaziergänger frei-
gegeben werden kann, ist Sache
der Betreiber. 
Es ließen sich von dort aus auch
gut Waldtouren unternehmen.
Das Forstamt wird auf den 
aktuell hohen Bedarf eingehen,
in dem auch mitten im Leina-
wald an einer Stelle entlang
eines Forstweges noch ein paar
Parkmöglichkeiten geschaffen
werden, die auch von Bürgern
genutzt werden können, die
nicht so gut zu Fuß sind. 
Dies wird noch im Frühjahr
umgesetzt werden, ohne dass
bauliche Veränderungen und
Genehmigungsverfahren nötig
werden. 
Die Planierung von Flächen im
Naturschutzgebiet für größere
Parkflächen ist nicht vorgese-
hen. Bedauerlicherweise wer-
den immer wieder Forstwege
direkt von der Straße aus zum
Parken genutzt. 
Dies ist nach dem Thüringer
Waldgesetz nicht zulässig. So-
wohl für die Holzabfuhr als
auch für Feuerwehr oder Ret-
tungsfahrzeuge müssen diese
Wegeeinmündungen ständig
freigehalten werden, was in der
Regel durch Schilder gekenn-
zeichnet ist. 
Ähnlich wie im Straßenverkehr
werden Verstöße nach einem
Bußgeldkatalog geahndet, der
in diesem Fall vom in Thürin-
gen für das Waldgesetz zu-
ständige Ministerium TMIL
festgelegt wurde. Danach zieht
die unerlaubte Nutzung von

Waldwegen mit Pkw ein Ver-
warngeld von 50 Euro nach
sich. 
Die Waldbesucher werden ge-
beten, jeglichen Umgang mit
Feuer in Waldnähe zu vermei-
den, denn im März beginnt
wieder die Waldbrand gefähr-
dete Zeit.
Es gilt in Thüringens Wäldern
ein ganzjähriges Rauchverbot.
Auch freuen sich die Förster,
wenn nach den erholsamen
Wanderungen kein Abfall im
Wald hinterlassen wurde.  
Generell werden die Wälder im
Altenburger Land wie auch 
anderswo vom Waldbesitzer 
bewirtschaftet – in Schutz-
gebieten entsprechend der
Schutzgebietsverordnung. Der-
zeit endet die winterliche Holz-
nutzung, die dieses Jahr fast
ausschließlich in der Schad-
holzberäumung von absterben-
den Nadelbäumen, Pappeln
und einigen Eichen bestand. 
In den letzten Jahren durch
Sturm und Trockenheit entstan-
den Freiflächen werden sukzes-
sive wieder aufgeforstet. 
Die heimische Eiche ist dabei
die am häufigsten gepflanzte
Baumart. 
Dadurch wird der Waldumbau
von Nadelholzreinbeständen
zu Eichenmischwäldern um-
gesetzt. 
Die Förster hoffen 2021 nach
drei sehr trockenen Jahren auf
ein bessere Bodendurchfeuch-
tung, eine Gesundung der
Bäume und die Möglichkeit, bei
der Holznutzung wieder Pfle-
gedurchforstungen durchfüh-
ren zu können. 
Dadurch wird sowohl die
Baumartenmischung als auch
die Vitalität der Waldbestände
gefördert.  

Das Forstamt Weida gibt Antwort … 

die Narzissen, 
Osterglocken genannt,
vom nahenden Osterfest und in
den Wäldern stehen die weißen     

Buschwindröschen
und das gelbe Schar-

bockskraut in den Start-
löchern. 

Es lohnt sich also, 
an den Feiertagen

einen ausgedehnten
Spaziergang oder eine

Radtour durch die Dörfer
oder durch die Natur zu

machen und dabei die Augen
offen zu halten. 
Genutzt werden kann künftig
auch der neu entstandene „Via-

… wünschen ein                            schönes Osterfest
duktweg“ auf der Trasse der
ehemaligen Bahnlinie.      

Ilka Jost

Blütenpracht im schönen Wieratal Blütenpracht im schönen Wieratal Blütenpracht im schönen Wieratal Blütenpracht im schönen Wieratal 

Wir suchen Verstärkung für unser
Team – jetzt bewerben!

Wir wünschen unseren Patienten, 

deren Angehörigen, allen Mitarbeitern, 

den Arztpraxen und allen Geschäftspartnern

ein schönes Osterfest.

Heiersdorfer Str. 11 · 04603 Nobitz/OT Engertsdorf
Tel. 01 72/3 55 24 57 oder 03 76 08/2 77 77

Anke und Marlies Kahnt



Jahns & Wünsch

Alexander-Puschkin-Straße 13 · 04626 Schmölln
Tel. 03 44 91/8 09 01 • Fax 03 44 91/2 71 01

Wintergärten
• Fenster 
• Türen 
• Tore
• Markisen
• Terrassenüberdachungen

• Trockenbau
• Klappläden
• Rollläden

THRÄNA BAU GMBH
Hoch-, Tief- und Sanierungsbau
Gestalten von Außenanlagen
Straßen-, Wege- und Kanalarbeiten
Entkernung und Abriss
Dirk Tietze · Lindenstr. 4 · 04552 Borna/OT Thräna
Telefon 03 43 43/5 48 55 · Fax 5 10 77
Funk 01 78/6 89 20 58 · www.thraenabau.de

www.thraenabau.de · thraenabau@gmx.de
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- Anzeige - Neueröffnung Getränkemarkt in Altenburg
Altenburg (AG). Am Dienstag fand
die offizielle Eröffnung des neuen
Getränkemarktes an der Alten 
Poststraße 3 in Altenburg-Rasephas
statt. Über drei Jahre dauerten die
Planungs- und Genehmigungsver-
fahren an. 
Am 6. Januar 2020 begannen da-
raufhin die eigentlichen Bauarbei-
ten, die Mitte März 2021 nunmehr
zum Abschluss kamen. Diese In-
vestition erfolgte zur Verbesserung
der Wettbewerbsfähigkeit und Pro-
duktivität in KMU gefördert durch
das Förderprogramm Thüringen-
Invest. Auf einer Verkaufsfläche von
600 Quadratmetern findet hier der
Groß- und Kleinkunde eine reich-
haltige Auswahl aus über 300 Sor-
ten Bier vor. Hierbei sind ebenfalls
Produkte aus kleinen sowie priva-
ten Brauereien vertreten. Zudem
besteht eine große Auswahl an
Heil- und Mineralwasser, Limona-
den und Säften. 
Ergänzt wird das  umfangreiche
Vollsortiment durch ein vielseitiges
Angebot an Weinen und Spirituo-
sen. Im neu eröffneten Getränke-
markt besteht die Möglichkeit der
Annahme von Lottospielscheinen
und ab kommenden Mai startet
hier der DHL-Paketshop. 
„Mit wenigen Helfern gelang der
Neubau in Eigenleistung“, bestätigt
Geschäftsführer Uwe Patzelt, des-
sen Familienbetrieb seit über 30
Jahren im Altenburger Land den
Getränkehandel betreibt. 
Uwe Patzelt bedankt sich bei allen
beteiligten Firmen und Unterstüt-
zern, ohne die das Projekt nicht
möglich gewesen wäre. Weiterhin
bedankt sich der Geschäftsführer
bei allen Großhandelskunden, bei
allen Kunden seines Getränke-
marktes (hierzu zählt ebenfalls die

Außenansicht des neuen Getränkemarktes – Alte Poststraße 3 in Altenburg-
Rasephas.

Innenansicht des neuen Getränkemarktes mit einer Verkaufsfläche von 600
Quadratmetern. Fotos (2): AG

Filiale in Rositz), bei allen Liefe-
ranten und weiteren Geschäftspart-
nern und natürlich seinen
Mitarbeitern für ihren täglichen
Einsatz im Unternehmen.

Der bisherige Getränkemarkt, wel-
cher 2002 auf dem Firmengrund-
stück eröffnet wurde, wird künftig
für den Getränkehandel als Lager
genutzt. 

W

Foto: Gemeinde Nobitz

Ersatzneubau Brücke in Zürchau im vollen Gange
Nobitz (Pi). Aus Gründen des 
baulichen Zustandes und der Ver-
kehrssicherheit wurde der Neubau
der Brücke in Zürchau, über den
Bornshainer Bach, zwingend er-
forderlich. Das Bauwerk wird in
Fertigteilbauweise errichtet. Die
Fertigteile wurden am Donnerstag,
dem 11. März 2021, eingehoben.
Trotz Windböen und beengten 

Verhältnissen in Bezug auf Freilei-
tungskabel hat die Baufirma prä-
zise gearbeitet. So wurden die
Betonelemente mit je circa 25 Ton-
nen Last erfolgreich innerhalb
eines Tages eingesetzt. Durch die
Fertigteilbauweise kann die Bau-
zeit auf circa fünf Wochen redu-
ziert werden. Nach den Oster-
feiertagen soll die Baumaßnahme

zeitgemäß beendet sein. Die Brü-
cke wird mit einer nutzbaren Fahr-
bahnbreite von 4,75 Meter zwi-
schen den Schrammborden herge-
stellt. Bei unverminderter Ge-
schwindigkeit von 50 km/h ist der
Begegnungsfall Pkw – Pkw sicher-
gestellt. Im Brückenbereich hat die
Fördermittelbehörde das Anlegen
eines Gehweges gefördert.
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An der Grube 32 • 04617 Lödla OT Rödigen
Telefon 0 34 47/83 4771 · Fax 0 34 47/83 00 56

Funk 0172/8 44 6313
E-Mail: kretschmar@dachdurchsicht.de

Hausbesitzer aufgepasst!

Besonders zu empfehlen, weil:
– sehr hohe Sturmsicherheit
– Verlegung mit Haftsystem verdeckt genagelt 

oder geschraubt

Prefa – das Langzeit-Dach von ihrem Prefa-Partner 
– seit über 15 Jahren –

Sie möchten ein leichtes und attraktives Dach? 
Wir empfehlen die Eindeckung mit Prefa-Alu-Dachsystem. 

Entscheiden Sie sich zwischen 3 Formen und 
vielen schönen Oberflächenfarben.

Dächer

die m
an sieh

t!

www.dachdurchsicht.de

Willkommen auf unserer
Internetseite
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Originelle Zeichnung am Aussichtspunkt „Wachhügel“ von einem Unbekann-
ten erschaffen. Foto: Ilka Jost

Osterkrippe statt Eierkorb? Hoffentlich nicht!

Wieratal. Kaum zu glauben: Der
März neigt sich mit großen Schrit-
ten dem Ende zu. In einigen Tagen

heißt es dann: April, April! Dabei
erinnerte das Wetter in den vergan-
genen Wochen eher an Advent als

Michael Mustermann
Marktstraße 20 • 48496 Mustern

Telefon: 0 12 34 / 56 78 90
Besuchen Sie unsere Ausstellung  •  www.mustermann.portas.de

✓ Stufen in Echtholz oder Laminat 
✓ Ohne Rausreißen in meist nur 1 Tag 
✓ Der gute Kern der Treppe bleibt erhalten 
✓ Die preiswerte und langlebige Lösung
✓ Während der Renovierung begehbar

vorher

Die Lösung
ohne Rausreißen

Treppen wieder 
schön und sicher
mit neuen Stufen nach Maß!

PORTAS-Fachbetrieb Norbert Seegers e. K.
04600 Altenburg
Wallstraße 36,         Tel. 0 34 47/4 88 62 33

07552 Gera
Langenberger Str. 40, Tel. 03 65/4 20 82 82

Besuchen Sie unsere Ausstellung • www.seegers.portas.de

Eine Treppenrenovierung steigert den Wert des Hauses
Die pfiffige Lösung für mehr Sicherheit und Schönheit

Gera. Treppen müssen viel aushal-
ten. Mit der Zeit sind die Stufen
ausgetreten und die Trittkanten
rund gelaufen. Das sieht nicht nur
hässlich aus, sondern ist auch ge-
fährlich. Laut Bundesanstalt für Ar-
beitsschutz passieren auf Treppen
jedes Jahr rund 350.000 Unfälle;
80 Prozent davon in privaten
Haushalten. Ob Rausreißen der
Treppe oder Bekleben der Trep-
penstufen mit Teppichboden oder
PVC – alle herkömmlichen Reno-
vierungsverfahren sind nur Flick-
werk; das Sicherheitsrisiko bleibt.
Und der Einbau einer neuen
Treppe kommt für viele Hausbesit-
zer allein schon wegen der hohen
Kosten sowie der enormen Lärm-
und Dreckbelastung nicht in Frage.
Der Renovierungsspezialist POR-
TAS hat hier mal wieder die beste
Lösung: Die alte Treppe wird maß-
genau mit neuen Stufen aus Echt-
holz oder hochwertigem Laminat
überbaut. Stabilisierungs-Winkel

aus Aluminium sorgen dabei für
optimale Trittfestigkeit. Ein zusätz-
liches Plus an Sicherheit bieten die
Modelle mit einer strapazierfähi-
gen Antirutschkante. Die Vorteile
liegen auf der Hand: Das Haus
wird nicht zur Baustelle und die
Treppe bleibt während der gesam-
ten Renovierungszeit begehbar.
Überdies bleiben Wände, Tapeten
und Fußböden völlig intakt. Dank
hochwertiger Oberflächen und
perfekter Versiegelung ist die reno-
vierte Treppe nicht nur besonders
pflegeleicht, sondern auch optisch
wieder ein regelrechtes Glanzstück.
Ob Holz, Beton oder Stein – das
ausgereifte und bewährte Stufe-auf-
Stufe-System aus dem Hause POR-
TAS ist für alle Treppen geeignet.
Selbst gewendelte, gebogene und
offene Treppen, Wangen, Geländer
und Podeste sind für die Renovie-
rungsspezialisten kein Problem.
Die große Anzahl an Modellen
und Dekoren bietet für jeden Ein-

richtungsstil die passende Lösung.
Die geschwungene Trittstufe sorgt
für einen eleganten Auftritt. Ganz
aktuell sind die Treppen-Modelle
mit LED-Beleuchtungs-Systemen
in den senkrechten Stellstufen, die
zur Erhöhung der Sicherheit bei-
tragen. Abgerundet wird der Si-
cherheitsaspekt durch die ebenfalls
beleuchteten Handläufe. Wer sich
für die pfiffige, dauerhafte und
preiswerte Treppenrenovierung inte-
ressiert oder einen Überblick über
das gesamte Renovierungspro-
gramm erhalten möchte, im Inter-
net unter www.seegers.portas.de gibt
es viele Detailinformationen. Der
PORTAS-Fachbetrieb Norbert See-
gers e. K., in Gera und seine Filiale
in Altenburg sind die erste Adresse
in der Region. 
Öffnungszeiten Gera: Mo. bis Do.
9.00 bis 18.00 Uhr, Fr. 9.00 bis
16.00 Uhr, Sa. 9.00 bis 12.00 Uhr
Altenburg: Mi., Do., Fr. 14.00 bis
17.00 Uhr, Sa. 9.00 bis 12.00 Uhr

- Anzeige -

Garbisdorf. Eine neue Bushalte-
stelle wurde in Garbisdorf errichtet.
Sie befindet sich an der Straße in
Richtung Göpfersdorf, gegenüber
der früheren „Hobelei“. Der Orts-
teil der Gemeinde Göpfersdorf
wird von der THÜSAC im Rahmen
der Linie 301 nach Altenburg
mehrmals täglich angefahren.  Die

neue Anlage, zu der auch ein
schmuckes Wartehäuschen mit
Sitzgelegenheit gehört, präsentiert
sich modern, barrierefrei und be-
hindertengerecht, sodass sich die
Bedingungen für die vor allem jun-
gen Fahrgäste deutlich verbessern
und deren Sicherheit erhöht wird. 
Entstanden ist eine 17 Meter lange

Die neue Bushaltestelle in Garbisdorf mit Blick zum alten Warte-
häuschen. Foto: Ilka Jost

Neue Bushaltestelle in Garbisdorf
Aufstellfläche mit Winkelstützele-
menten, 18 Zentimeter hohen Son-
derbordsteinen sowie kontrastrei-
chen Markierungen und Kenn-
zeichnungen des Standortes. Die
Kosten beliefen sich auf rund
74.000 Euro. In das Projekt inves-
tierten die EU (ELER-Programm),
der Bund (Gemeinschaftsprojekt
„Verbesserung der Agrarstruktur
und des Küstenschutzes“) und der
Freistaat Thüringen. Übrigens be-
findet sich am Friedhof noch das
alte massive Buswartehaus, das nun
durch die Gemeinde Göpfersdorf
abgerissen werden soll. 
Der Bus hielt schon seit Jahrzehn-
ten nicht mehr an der Kirche, da
die Linie von Frohnsdorf kom-
mend in Garbisdorf nach Göpfers-
dorf abbiegt. Das alte Häuschen
wurde jedoch nach wie vor von
den Schulkindern als Wartebereich
genutzt, die nach Eintreffen des
Busses die Kreuzung überqueren
mussten, vor allem für die Jüngeren
nicht ganz ungefährlich. Ilka Jost

an das bevorstehende Osterfest.
Vor allem in den höher gele-

genen Dörfern der Ge-
meinde Nobitz und dem
Wieratal gab es noch ei-
nige male Nachtfrost
im zweistelligen Be-
reich und stärkere

Schneeschauer. 
Kurzerhand wurde die

späte weiße Pracht genutzt,
um Schneehasen zu bauen. 
Kreativ zeigte sich auch der un-
bekannte Erschaffer dieser originel-
len Zeichnung, die mehrere Oster-
hasen an einer Krippe zeigt und
am Aussichtspunkt „Wachhügel“
zwischen Jückelberg, Wolperndorf,
Garbisdorf und Göpfersdorf zu fin-
den ist. 
Wollen wir hoffen, dass der Winter
sich nun endgültig verabschiedet
hat und das nebenstehende Szena-
rio nicht eintritt.  

Hingucke
r 

der  
 

Woche 



Altenburg, Alte Poststraße 3
Tel. 0 34 47/89 90 25
Mo-Fr 8.00-18.00 Uhr

Sa 9.00-16.00 Uhr

Rositz, Goethestraße 2
Tel. 03 44 98/80 8190

Mo-Fr 9.00-18.00 Uhr
Sa 9.00-16.00 Uhr

Solange der Vorrat reicht! 
Abgabe nur in handelsüblichen Mengen. 

Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen.

G E T R Ä N K E M A R K T  P A T Z E L T
AKTION ab Dienstag, den 30. März 2021 (Preise gelten nicht für den Heimdienst)
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Carlsberg Beer
20/0,5-l-Flasche

Köstritzer Pils, Radler
20/0,5-l-Flasche

Gratiszugabe Glas Liverpool FC

je 20er-Kiste

13,993

1,40 3/l
zzgl. Pfand

Flensburger Pils, Gold,
Edles Helles
20/0,33-l-Flasche

Asio Otus
rot

0,75 l

Ileburger Sachsenquelle
Aktiv, Medium, Sanft,
Naturell
12/1,0-l-Flasche

Ileburger Sachsenquelle
Aktiv, Medium, Naturell
12/0,75-l-Glasflasche

je 12er-Kiste

4,993

0,42 3/l
zzgl. Pfand

Vita Cola, Vita Limo
verschiedene Sorten
12/1,0-l-
Flasche je 12er-Kiste

6,993

0,58 3/l
zzgl. Pfand

je 20er-Kiste

10,993

1,10 3/l
zzgl. Pfand

Sie finden in unserer neuen Filiale in Altenburg 
auf 600 m2 über 250 leckere Biersorten von großen
Brauereien aus Deutschland und der ganzen Welt bis
hin zu kleinen Privatbrauereien aus der fränkischen
Schweiz, dem Erzgebirge und Thüringen (z. B. Huppen-
dorfer Bier Königsfeld, Held Bräu Oberailsfeld, Krug
Bräu Breitenlesau, Fässla Bamberg, Specht Privat-
brauerei Ehrenfriedersdorf, Fiedler Erzgebirgsbier,
Pössnecker Brauerei, Saalfelder Brauerei, Apoldaer
Brauerei, Brauerei Neunspringe Worbis u. v. a.)

Krombacher Pils 
20/0,5-l-Flasche

je 20er-Kiste

11,993

1,20 3/l
zzgl. Pfand

Budweiser Pils, 
Dark Lager 
20/0,5-l-Flascheje 20er-Kiste

13,993

1,40 3/l
zzgl. Pfand

Gratiszugabe 6x0,33l Radler

Bitburger Pils
20/0,5-l-Flasche

Altenburger Hell, Premium, 
Schwarzbier, Festbier
20/0,5-l-Bügel-
verschluss-
flasche

je 20er-Kiste

10,993

1,10 3/l
zzgl. Pfand

je 20er-Kiste

11,993

1,20 3/l
zzgl. Pfand

Zipfer Märzen, 
Limetten-Radler 20/0,5-l-Flasche

je 20er-Kiste

14,993

1,50 3/l
zzgl. Pfand

Havana Club
3 Jahre
0,7-l-Flasche

Verlosung Kühlbox

Die unteren Angebote gelten nur für die neue Filiale, Alte Poststraße 3 in Altenburg – Getränke auf 600 m2!
Apoldaer Glocken Hell

Dominator, Premium Pils
20/0,5-l-Flasche

Neunspringe Cola,
verschiedene Limonaden

20/0,33-l-Flasche

je 12er-Kiste

4,993

0,56 3/l
zzgl. Pfand

je 20er-Kiste

9,993

1,00 3/l
zzgl. Pfand

je 20er-Kiste

6,993

1,06 3/l
zzgl. Pfand

Specht Pils, Export, Spezial
20/0,5-l-Flasche

11,993

Flasche 0,7 l

7,993

Flasche 0,75 l
7,993

Flasche 0,75 l

Gratiszugabe Zollstock

+ 1 Flasche Coca Cola 1,5 l gratis (zzgl. Pfand)

je 20er-Kiste

13,993

1,40 3/l
zzgl. Pfand

+ 2 Flaschen gratis

je 20er-Kiste

11,993

1,82 3/l
zzgl. Pfand

Asio Otus
weiß
0,75 l

Gerolsteiner Miwa
Spritzig, Medium,

Naturell
12/0,75-l-Glas-

flasche

je 12er-Kiste

7,993

0,66 3/l
zzgl. Pfand



Altenburg, Alte Poststraße 3
Tel. 0 34 47/89 90 25
Mo-Fr 8.00-18.00 Uhr

Sa 9.00-16.00 Uhr

Rositz, Goethestraße 2
Tel. 03 44 98/80 8190

Mo-Fr 9.00-18.00 Uhr
Sa 9.00-16.00 Uhr

Solange der Vorrat reicht! 
Abgabe nur in handelsüblichen Mengen. 

Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen.

G E T R Ä N K E M A R K T  P A T Z E L T
AKTION ab Dienstag, den 30. März 2021 (Preise gelten nicht für den Heimdienst)
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Carlsberg Beer
20/0,5-l-Flasche

Köstritzer Pils, Radler
20/0,5-l-Flasche

Gratiszugabe Glas Liverpool FC

je 20er-Kiste

13,993

1,40 3/l
zzgl. Pfand

Flensburger Pils, Gold,
Edles Helles
20/0,33-l-Flasche

Asio Otus
rot

0,75 l

Ileburger Sachsenquelle
Aktiv, Medium, Sanft,
Naturell
12/1,0-l-Flasche

Ileburger Sachsenquelle
Aktiv, Medium, Naturell
12/0,75-l-Glasflasche

je 12er-Kiste

4,993

0,42 3/l
zzgl. Pfand

Vita Cola, Vita Limo
verschiedene Sorten
12/1,0-l-
Flasche je 12er-Kiste

6,993

0,58 3/l
zzgl. Pfand

je 20er-Kiste

10,993

1,10 3/l
zzgl. Pfand

Sie finden in unserer neuen Filiale in Altenburg 
auf 600 m2 über 250 leckere Biersorten von großen
Brauereien aus Deutschland und der ganzen Welt bis
hin zu kleinen Privatbrauereien aus der fränkischen
Schweiz, dem Erzgebirge und Thüringen (z. B. Huppen-
dorfer Bier Königsfeld, Held Bräu Oberailsfeld, Krug
Bräu Breitenlesau, Fässla Bamberg, Specht Privat-
brauerei Ehrenfriedersdorf, Fiedler Erzgebirgsbier,
Pössnecker Brauerei, Saalfelder Brauerei, Apoldaer
Brauerei, Brauerei Neunspringe Worbis u. v. a.)

Krombacher Pils 
20/0,5-l-Flasche

je 20er-Kiste

11,993

1,20 3/l
zzgl. Pfand

Budweiser Pils, 
Dark Lager 
20/0,5-l-Flascheje 20er-Kiste

13,993

1,40 3/l
zzgl. Pfand

Gratiszugabe 6x0,33l Radler

Bitburger Pils
20/0,5-l-Flasche

Altenburger Hell, Premium, 
Schwarzbier, Festbier
20/0,5-l-Bügel-
verschluss-
flasche

je 20er-Kiste

10,993

1,10 3/l
zzgl. Pfand

je 20er-Kiste

11,993

1,20 3/l
zzgl. Pfand

Zipfer Märzen, 
Limetten-Radler 20/0,5-l-Flasche

je 20er-Kiste

14,993

1,50 3/l
zzgl. Pfand

Havana Club
3 Jahre
0,7-l-Flasche

Verlosung Kühlbox

Die unteren Angebote gelten nur für die neue Filiale, Alte Poststraße 3 in Altenburg – Getränke auf 600 m2!
Apoldaer Glocken Hell

Dominator, Premium Pils
20/0,5-l-Flasche

Neunspringe Cola,
verschiedene Limonaden

20/0,33-l-Flasche

je 12er-Kiste

4,993

0,56 3/l
zzgl. Pfand

je 20er-Kiste

9,993

1,00 3/l
zzgl. Pfand

je 20er-Kiste

6,993

1,06 3/l
zzgl. Pfand

Specht Pils, Export, Spezial
20/0,5-l-Flasche

11,993

Flasche 0,7 l

7,993

Flasche 0,75 l
7,993

Flasche 0,75 l

Gratiszugabe Zollstock

+ 1 Flasche Coca Cola 1,5 l gratis (zzgl. Pfand)

je 20er-Kiste

13,993

1,40 3/l
zzgl. Pfand

+ 2 Flaschen gratis

je 20er-Kiste

11,993

1,82 3/l
zzgl. Pfand

Asio Otus
weiß
0,75 l

Gerolsteiner Miwa
Spritzig, Medium,

Naturell
12/0,75-l-Glas-

flasche

je 12er-Kiste

7,993

0,66 3/l
zzgl. Pfand
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Lackierungen aller Art
Industrielackierung
Karosserie- und
Unfallinstandsetzung
Haftpflicht- und Kaskoschäden
Werkstattservice
Konservierung
Oldtimeraufbereitung
TÜV und AU
Reparatur aller Fahrzeugtypen

Am Wasserturm 7 • 04617 Rositz
Tel. 03 44 98/8 18 90
Fax 03 44 98/8 18 91

Alles im
 Lack!

Kraftfahrzeug-
Ausrüstung

BOSCH

Meisterbetrieb
GmbH

04617 Rositz • Altenburger Straße 70
Tel. 03 44 98/4 00 39 • Fax 4 45 32

24-Stunden-
Abschleppdienst

Reparaturen aller Pkw-Typen, Unfallinstandsetzung, 
Reifenservice, Klimatechnik, Tuning, TÜV, AU

Wir wünschen unseren 
Kunden ein fohes Osterfest.

Freie Kfz-Werkstatt
Fachbetrieb

Jürgen Schröter

Zur Alten Ziegelei 8
04600 Altenburg OT Rautenberg
Tel. 0 34 47/83 35 92
Mobil 01 72/6 00 37 16
www.kfz-schroeter.de

Service und Reparaturen aller Art

AAuu tt oohhaauuss   
QQuuaaaass

Ih
r Kfz in guten Händen

Karosseriebau • Meisterbetrieb
Reparatur von allen Fahrzeugtypen

– Ihr Partner bei Unfallschäden –

04617 Lödla/Unterlödla · Zum Gerstenbach 35
Tel. 03 44 98/2 26 47 · www.autohaus-quaas.de

Wichtig beim Auto-Frühjahrsputz: Für op
lage jetzt ein Spezialreiniger gefragt, der 
fernt.

Wechsel auf Sommerreifen
Frankfurt am Main (Pi). Sind die
Temperaturen dauerhaft zweistel-
lig, ist Sommerbereifung ange-
bracht. Wer für den Wechsel einen
Werkstatttermin benötigt, sollte
vorab klären, ob dies möglich ist.
Generell empfiehlt es sich auf-
grund der aktuellen Kontaktbe-
schränkungen nicht notwendige
Werkstattbesuche zu verschieben.
Dazu gehört auch der Reifen-
wechsel, sofern die Reifen nicht
abgefahren sind. 
„Die Faustregel lautet zwar von
„O(stern) bis O(ktober)“, aber da
es auch im April noch vereinzelt

winterliche Straßenverhältnisse
vor allem in den Höhenlagen
geben kann, sollten Autofahrer
genau abwägen, wann der Wech-
sel auf Sommerreifen angebracht
ist“, so Cornelius Blanke, Presse-
sprecher des ADAC Hessen-Thü-
ringen. 
Beim Reifenwechsel sollte jeder
prüfen, ob sich die Einlagerung
der Winterräder noch lohnt. Rei-
fen „altern“ und sollten deshalb
nicht unbegrenzt gefahren werden.
Denn ab einer Profiltiefe von we-
niger als vier Millimetern und
einem Reifenalter von mehr als

sieben Jahren ist die Winter-
Eignung kaum mehr gegeben.
Piero Scazzi, Technikexperte beim
ADAC Hessen-Thüringen erklärt:
„Die Gummimischung härtet über
die Zeit aus, was insbesondere
Grip und Bremsweg bei Nässe
verschlechtert.“ Das Produktions-
datum des Reifens kann übrigens
ganz einfach an der Flanke abge-
lesen werden. „3613“ bedeutet
zum Beispiel, dass der Reifen in
der 36. Woche 2013 produziert
wurde. In diesem Fall sollte der
Reifen in der kommenden Saison
nicht mehr verwendet werden.  

Zeit für die Sommerrei
Künzelsau (Pi). Der Frühling naht in
großen Schritten und damit klassi-
scherweise auch die Zeit des Reifen-
wechsels. Von „O bis O“ – also von
Oktober bis Ostern – raten Fach-
leute, aufgrund der Wetterverhält-
nisse saisonal passendes „Schuh-
werk“ zu wählen. Die Experten von
Berner Deutschland erklären, wa-
rum und geben Tipps für den
anstehenden Reifenwechsel. Der
saisonale Reifenwechsel sollte im

Jahreskalender eines jeden Autofah-
rers einen festen Platz einnehmen.
Die meisten Pkw-Fahrer einig: Wer
im Winter mit Sommerreifen fährt,
handelt fahrlässig. Der gleiche
Grundsatz gilt für die warme Jahres-
zeit: Denn auch wer im Sommer auf
Winterreifen unterwegs ist, nimmt
ein unnötiges Risiko in Kauf – für
sich und andere. Zwar besteht keine
Pflicht zu Sommerreifen, dennoch
gibt es einige Argumente, die dafür-

sprechen, auf diese umzusteigen.
Die Extreme der Jahreszeiten stellen
unterschiedliche Ansprüche an die
Pneus – denn Gummi ist nicht
gleich Gummi. Das Material reagiert
auf seine Umgebungstemperatur.
Bei Hitze dehnt es sich aus, bei
Kälte zieht es sich zusammen. Som-
mer- und Winterreifen brauchen 
dadurch eine andere Materialbe-
schaffenheit. Das gilt natürlich auch
im Sommer, wenn die Reifen zum

Reifenwechsel selber machen — So s
Frankfurt am Main (Pi). Wer sein
Auto für den fälligen Wechsel von
Winter- auf Sommerreifen derzeit
nicht in die Werkstatt bringen
möchte, kann den Radtausch mit
dem nötigen Werkzeug und et-
was Geschick auch leicht sel-
ber durchführen. Für die eigene
Sicherheit sollten jedoch einige
Punkte beachtet werden. 
Der ADAC Hessen-Thüringen gibt
Tipps: 
„Der Reifenwechsel sollte nur auf
ebenem und festem Untergrund
durchgeführt werden, damit der

Wagenheber fest steht und nicht
wegrutschen kann“, erklärt Piero
Scazzi, Technikexperte des ADAC
Hessen-Thüringen. „Ungeeignet
sind Untergründe wie Wiese oder
Schotter oder Straßen mit starker
Neigung.“
Die Wechselreifen sollten grund-
sätzlich vor der Montage auf Be-
schädigungen und Profiltiefe
kontrolliert werden und können
danach bereit gelegt werden. Vor
der Demontage die Handbremse
des Wagens anziehen und zusätz-
lich den ersten Gang einlegen.

Danach die Radmuttern-/schrau-
ben lockern. Erst dann kommt der
Wagenheber zum Einsatz und die
Radmuttern können komplett ge-
löst und das Rad abgenommen
werden. 
Für alle Arbeiten mit dem Wagen-
heber gilt: Niemals unter das
Fahrzeug legen, wenn dieses nicht
gesondert durch Unterstellböcke
gesichert ist.   Nach dem Aufset-
zen des neuen Rades die Schrau-
ben von Hand eindrehen und 
mit dem Radmutterschlüssel über
Kreuz soweit anziehen, dass das

Reifenwechsel und Fr
txn. Wenn es draußen warm wird
und die Frostgefahr gebannt ist,
sollte das Auto fit für den Sommer
gemacht werden. Dazu gehört der
Reifenwechsel, aber auch andere
Maßnahmen sind wichtig. Som-
merreifen bieten in den warmen
Monaten deutlich bessere Fahr-
leistungen als Winterreifen. Dank
ihrer härteren Gummimischung
und der massiven Profilblöcke mit
wenig Lamellen haben sie auch
bei hohen Temperaturen eine bes-
sere Straßenhaftung und können
mehr Regenwasser ableiten, was

die Aquaplaning-Gefahr verringert.
Bevor die Winterreifen eingelagert
werden, empfiehlt es sich, die 
Profiltiefe zu messen. Bei weniger
als vier Millimeter sollten die Rei-
fen ausgetauscht werden. Wer sich
schon im Sommer um neue Pneus
kümmert, hat beim nächsten Rei-
fenwechsel im Oktober deutlich
weniger Stress. 
Da die Beleuchtung in der dunk-
len Jahreszeit deutlich stärker be-
ansprucht wird als im Sommer, ist
es ratsam, den Werkstattbesuch zu
nutzen, um die Lichtanlage kom-

plett durchchecken zu lassen. Wo-
rauf kommt es noch an? Hierzu

CVB Automobile, Remsaer Straße 19, 04600 Altenburg 
Telefon 03447/899920 oder 0179/4782162

E-Mail: info@cvb-automobile.de 



AUTOHAUS PORZIG

Autohaus Porzig · Kfz-Meisterbetrieb
04639 Gößnitz · Altenburger Straße 58

Telefon/Fax 034493/21676

E-Mail porzig@porzig.go1a.de · www.porzig.go1a.de

• Neuwagen • Jahreswagen • Gebrauchtwagen

Service für alle Typen
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Inhaber Ralf Oeler • Zum Grüntal 7 • 04617 Lödla
Tel. 0 34 47/83 4790 • Fax 0 34 47/861784

• elektron. Achsvermessung
• elektron. Auswuchten
• Inspektion
• Stoßdämpfer
• Auspuff
• Bremsen
• Reifen/Felgen
• ASU/TÜV im Haus

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr

Samstag nach Vereinbarung

Luckaer Straße 6
04600 Altenburg

Tel. 0 34 47/83 4919
Funk 0173/6 26 84 99

n AUTOGASUMBAU
n Inspektion und Ölwechsel
n Unfallinstandsetzung
n Glasreparaturen
n Reifenservice
n HU + AU  n Autohandel

Freie Kfz-Werkstatt
WERKSTATT KOLBE

Inhaber: André Tietze
August-Bebel-Platz 5
04617 Fockendorf
E-Mail: autoservicetietze@googlemail.com

Telefon 03 43 43/9 08 76
Telefax 03 43 43/9 08 87
Funk 0163/315 52 93

Kfz-Meisterbetrieb

timale Sicht ist in der Scheibenwaschan-
die Rückstände von Insekten sicher ent-

Foto: Itzehoer/txn

— Gut vorbereitet ins Frühjahr 

fen — Mehr Härte, bitte!
Teil hohen Temperaturen ausgesetzt
sind. Vier Gründe, warum sich ein
Umstieg auf Sommerreifen lohnt: 
1. Härtere Gummimischung: Wäh-
rend Winterreifen einen hohen An-
teil an Kautschuk und Weichma-
chern enthalten, damit sie sich auch
bei Minustemperaturen flexibel den
winterlichen Straßen anpassen, ist
bei Sommerreifen die Gummimi-
schung härter. Das macht den Som-
merreifen hitzebeständiger. 

2. Weniger Verschleiß: Winterreifen
nutzen sich aufgrund ihrer weiche-
ren Gummimischung im Sommer
schnell ab. Die Folge: Sie verlieren
an Profiltiefe und sind nicht mehr
für den nächsten Winter zu gebrau-
chen. Bei Sommerreifen ist die Lauf-
leistung in der warmen Jahreszeit
sehr langlebig. 
3. Kürzerer Bremsweg: Sommer-
reifen haben ein anders Profil als
ihre winterlichen Zeitgenossen. Das

Profil ist gröber, das Gummi insge-
samt härter. Das verleiht ihnen auf
regennasser Straße und bei hohen
Asphalttemperaturen mehr Grip
und bietet damit mehr Sicherheit im
Straßenverkehr.
4. Weniger Kraftstoffverbrauch: Der
größere Rollwiderstand der weichen
Winterreifen im Sommer führt zu
einem höheren Kraftstoffverbrauch
– bis zu 15 Prozent mehr als mit
Sommerreifen. 

Nicht vergessen: Umgehend den
Reifenfülldruck der neu montier-
ten Sommerräder prüfen. Die
Füllwerte stehen meist im Tankde-
ckel, in jedem Fall aber in der Be-
triebsanleitung. 
Und nach der ersten Fahrt, sollten
die Radmuttern, bzw. -schrauben
noch einmal auf festen Sitz über-
prüft werden. Sind die Winterrei-
fen weiterhin brauchbar, dann
kühl und trocken lagern. Auf Fel-
gen montiert können sie sowohl
aufeinander liegend gestapelt als
auch einzeln an speziellen Wand-
haken aufgehängt werden. Tipp:

Einen so genannten Felgenbaum
verwenden. Ohne Felgen sollten
Reifen am besten stehend gelagert
werden. Sind die Winterreifen ab-
gefahren oder veraltet, müssen
diese fachgerecht entsorgt werden.
Alternativ können diese auch
kreativ weiterverwendet werden.
Hier ein paar Ideen – nicht nur
für Corona-Zeiten: Sportliche kön-
nen den Reifen als Trainingsgerät
zum Beispiel beim Joggen benut-
zen. Der Reifen wird einfach an
einer Schnur hinterhergezogen.
Gut für die Entwicklung der Kraft-
Ausdauer. Tipp: in das Seil einen

alten Fahrradschlauch binden. So
ruckt es beim Laufen nicht so
stark.
Alte Reifen lassen sich auch her-
vorragend als Blumenkübel oder
Hochbeet nutzen. Wer diese Äs-
thetik mag, kann sich hier kreativ
austoben.
Die Kinder haben ohne Kita und
Schule Langeweile? Aus den alten
Reifen lässt sich ein prima Ge-
schicklichkeitsparcours bauen. So
werden direkt Beweglichkeit und
Koordination geschult. Alterna-
tive: die Reifen als Schaukel oder
zum Sandkasten umbauen. 

paren Sie sich den Werkstattbesuch
Rad fest anliegt. Danach den
Wagen ablassen, bis das Rad Bo-
denkontakt hat. Im Anschluss die
Schrauben/Muttern erneut über
Kreuz fest anziehen. Vor allem bei
Alufelgen sollte das vom Herstel-
ler vorgegebene Drehmoment 
eingehalten werden. Am besten
eignet sich hierfür ein Drehmom-
entschlüssel. Ist vom Hersteller
nichts Gegenteiliges vorgeschrie-
ben, dürfen die Gewinde der 
Radschrauben/Radmuttern aus
Sicherheitsgründen nicht gefettet
werden. Sind alle vier Reifen ge-

wechselt, die Muttern noch ein-
mal auf festen Sitz prüfen und den
Reifendruck kontrollieren. Die
Winterreifen sollten vor dem Ein-
lagern auf Beschädigungen  und
Fremdkörper in der Lauffläche ge-
prüft und entsprechend ihrer vor-
maligen Position mit Kreide auf
der Lauffläche markiert werden.
(z. B. „VL“ für vorne links.)  
Nach Wechsel sollte auf jeden 
Fall der Luftdruck kontrolliert und
angepasst werden. Moderne Fahr-
zeuge haben ein integriertes Rei-
fendruckkontroll-System (RDKS).

Dieses muss nach dem Wechsel
neu eingestellt werden. Die Bedie-
nungsanleitung gibt Aufschluss
über die richtige Vorgehensweise.
Im Zweifel mit der Werkstatt
Rücksprache halten. 
Nach 50 Kilometern Fahrt noch
einmal kontrollieren, ob die
Schrauben festsitzen. 
Werkzeug für den Wechsel 
Radmutterschlüssel oder Rad-
kreuz, besser einen geeigneten
Drehmomentschlüssel, Wagenhe-
ber, gegebnenfalls ein Paar Ar-
beitshandschuhe, Kreide 

ühjahrsputz beim Auto
Thiess Johannssen von den Itze-
hoer Versicherungen: „Nach dem

Winter sollten auch unbedingt 
die Scheibenwischer geprüft und
bei Bedarf ersetzt werden. 
Denn wenn die Gummilippen an
der Scheibe festgefroren waren,
sind sie wahrscheinlich porös und
rissig.“ Für optimale Sicht kann 
noch mehr getan werden: Statt 
des Frostschutzmittels in der
Scheibenwaschanlage ist jetzt ein 
Spezialreiniger gefragt, der die
Rückstände von Insekten sicher
entfernt. Zudem sollte die Front-
scheibe von innen gründlich ge-
säubert werden, um den Schmier-

film aus dem Gebläse und der Kli-
maanlage zu entfernen. Überhaupt
ist der Frühjahrsputz beim Auto
sehr sinnvoll – innen und außen.
Die Grundreinigung entfernt nicht
nur den Schmutz der feuchten
Jahreszeit aus dem Innenraum,
sondern auch Salzablagerungen
vom Unterboden und den Radkäs-
ten. Denn Taumitttel, die sich fest-
setzen, können zu Rostbildung
führen. Wenn dann am Ende eine
Lackpolitur zum Einsatz kommt,
ist das Auto fit für die schönen
Tage im Jahr.

Auch als E-Paper: 
www.kurier-online.de
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Wir wünschen ein frohes Osterfest!
Eine schnelle Osterbastelidee –

So eine elende Eierei … 
Altenburg. … die letzten Monate hätte
man genügend Zeit gehabt, um kreativ
zu werden. Aber der innere Schweine-
hund war stärker und hat wieder einmal
gesiegt, die Dinge erst anzugehen, wenn
das Ereignis kurz bevorsteht – in diesem
Fall das Osternfest. 
Wenn es Ihnen, liebe Leser, in diesem
Jahr genauso ging, haben wir von einer
kreativen Altenburgerin, eine tolle und su-
perschnelle Ostereier-Dekoidee parat. 
Was Sie brauchen? Ganz einfach … aus-
geblasene, braune Eier, einen Perma-
nentstift  bis Größe M, Blumendraht für
die Ösen, wenn die Eier aufgehängt wer-

den sollen, und eine Prise Kreativität.
Klingt das nicht super? Wenig Material-
einsatz und fast keine Kosten! 
Lange Vorbereitungen – Fehlanzeige, ein-
fach hinsetzen und nach Herzenswunsch
bemalen, gern auch mit anderen Farben. 

Für diese schnelle und unkomplizierte
Idee vergebe ich zehn von zehn Oster-
eiern und zwei Daumen nach oben. 
Ich wünsche allen Bastlern viel Spaß beim
Nachmachen.

Silke Konzag

Wundervoll
verzierte Ostereier
Altenburg. Der Hobbykünstler Peter
Rehfeld aus Rositz hat den Winter über
wieder Ostereier in den verschiedensten
Techniken gefertigt. Er übt diese Hand-
werkskunst schon seit über 40 Jahren
aus. Jetzt hofft er darauf, dass man
diese bald, wie vor Corona, bei Ausstel-
lungen in der Region bewundern kann.
Seine Werke hat er schon auf verschie-
denen Ausstellungen wie in Rositz, im
Knopfmuseum Schmöllnund auf Burg
Posterstein zur Schau gestellt.  In der
Weihnachtszeit baut er auch schöne
Weihnachtsdekorationen, wie Pyramiden
und Schwibbbögen.         Bernd Reeg
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Überraschung 
zu Ostern

In dem ersten grünen Grase
hoppelt flink der Osterhase.

Versteckt sich gerne, husch-husch-husch, 
hinter unserem Weidenbusch. 

Bald sind Osterfeiertage.
Er braucht Eier – keine Frage!

Färbt sie schließlich rot, gelb, blau,
mit Hilfe seiner Hasenfrau. 

Nahet dann das große Fest, 
läuft der Has’ von Nest zu Nest.
Schau nur einmal richtig hin, 

für dich ist sicher 
auch was drin. 

Elgundis Berger

Gasthof Rositz
gut bürgerliche Küche und mehr …
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Inhaberin: Brigitte Jung-Heduschke

Karl-Marx-Straße 12 
04617 Rositz

Tel. 01 78/56 333 48
Feierlichkeiten 

für jeden Anlass.
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Jetzt schon an OSTERN denken!
Auch an den Ostertagen kochen wir für Sie.

Jetzt schon an OSTERN denken!
Auch an den Ostertagen kochen wir für Sie.

Jetzt schon an OSTERN denken!
Auch an den Ostertagen kochen wir für Sie.

Jetzt schon an OSTERN denken!
Auch an den Ostertagen kochen wir für Sie.

Wir freuen 

uns auf Ihre 

Bestellung!

Wir kochen, 

Sie holen ab!

Robert Streu  
Vorsitzender

Volker Kibisch 
Geschäftsführer

VOLKSSOLIDARITÄT 
Kreisverband Altenburger Land e. V.

Wir wünschen 
ein 

frohes 
Osterfest

v jeden Mittwoch Hausschlachtenes v
Nutzen Sie unseren Partyservice: v Grillplatten v Hubertuspfanne

v Mutzbraten v Spanferkelrollbraten v Kalte Platten

Angebot zu Ostern: Frische Kaninchen,
frisches Lammfleisch und frische Roster

– Vorbestellung erwünscht –

Fle
ischerei KirmseWeinbergstr. 27 · 04610 Meuselwitz  

Tel. 0 34 48/33 98

Marco Heinig
Ronneburger Straße 47
04626 Schmölln
Telefon 034491/559960
Telefon 0162/2531556
E-Mail: info@zw-heinig.de
www.zw-heinig.de

• Heizung
• Sanitär
• Klimaanlagen
• kontrollierte Wohnraumlüftung
• 3-D-Badplanung
• Biomasse-Heizanlagen
• Blockheizkraftwerke 
• Solarthermie-Anlagen
• Wärmepumpen jeglicher Art …

Heizung · Sanitär · Lüftung · Klima · Bad

H E I N I G
Zuhause wohlfühlen!

Frühling

Heinrich-Heine-Straße 4 · 04610 Meuselwitz
Telefon 0 34 48/20 41 · Fax 0 34 48/20 42

Öffnungszeiten: Mo-Fr 7.00-18.00 Uhr · Sa 8.00-12.00 Uhr

Raiffeisen BHG

Meuselwitz eG

Wir bieten: • Sämereien • Pflanzkartoffeln 
• verschiedene Erden und Dünger sowie Fertig-
mörtel und alles für den Trockenbau u. v. a. m.

Der 

Frühling
kommt mit großen Schritten –

Schauen Sie bei uns herein.

Glaszentrum Hilmar Backmann

04600 Altenburg 
Lindenaustraße 32

Telefon 0 34 47/31 15 17
mail@glaszentrumbackmann.de

Mo. bis Do. 6.30-17.00 Uhr
Fr. 6.30-14.00 Uhr

www.glaszentrumbackmann.de

Glaszentrum Backmann
Des ign in  G las Wir fertigen für Sie:

Fenster und Türen
nach Maß
(wahlweise in Holz oder 
Kunststoff)
Fabrikat: PaX

Einbau von Licht-
ausschnitten
in vorhandene Türen

Glaseinsätze nach
Ihren Wünschen für
Fenster und Türen
(Ornamentgläser, 
Bleiverglasungen und 
Glaskunst)

3

3

3
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Suzuki Vitara 1.4 Booster-
jet Comfort + Allrad

EZ: 11/2018, 
KM: 1.500, 
103 KW/140 PS,
Navigation, Klimaautomatik, 
Sitzheizung, LED-Scheinwerfer,
Rückfahrkamera, 
Panoramadach

Listenpreis:
30.220,00 €

Hauspreis:
22.790,00 €

EZ: 05/2019, 
KM: 1.100, 
103 KW/140 PS,
Klimaautomatik, 
Sitzheizung, Alu-Felgen,
Rückfahrkamera,
LED-Scheinwerfer

Suzuki S-Cross 1.4 
Comfort

Listenpreis:
24.970,00 €

Hauspreis:
19.990,00 €

EZ: 08/2019,
KM: 4.500,
66 KW/90 PS,
Klimaanlage, 
LED-Tagfahrlicht, 
CD-/MP3-Radio, Sitzheizung, 
elektrischeFensterheber

Listenpreis:
16.020,00 €

Hauspreis:
12.290,00 €

Suzuki Vitara 1.4 Comfort

EZ: 09/2019,
KM: 2.000,
103 KW/140 PS,
Klimaautomatik, Alu-Felgen,
LED-Tagfahrlicht, 
DAB-Audio-System, 
Sitzheizung, Nebelscheinwerfer,

Listenpreis:
23.580,00 €

Hauspreis:
19.200,00 €

Suzuki Baleno 1.2 Club

HHYYBBRRIIDD

Autohaus Martin GmbH

Zuzüglich Überführungskosten

Teststart in Grünberg 
mit Solarstraßenbeleuchtung

Grünberg (AG). Kürzlich wurden
im Ponitzer Ortsteil Grünberg
durch Mitarbeiter des Bauhofes
der Gemeinde Ponitz zwei neue
Leuchtmasten aufgestellt. Damit
startet die Gemeindeverwaltung
einen einjährigen Test, um zu klä-
ren, ob die Investition von 2.500

Euro pro Leuchtpunkt rentabel ist.
Zunächst soll geprüft werden, ob
diese Möglichkeit gegeignet ist,
um Rad- und Wanderwege sowie
kleinere Straßen in der Gemeinde,
die über noch keine eigene Stra-
ßenbeleuchtung verfügen, zu ver-
sorgen. 

Mitarbeiter des Bauhofes der Gemeinde Ponitz während des Aufstellens eines
Leuchtpunktes im Ortsteil Grünberg. Foto: Gemeinde Ponitz

WM-Start am Wochenende
in Qatar

Qatar. An diesem Wochenende
startet die Motorrad-Weltmeister-
schaft in die neue Saison. Mit dem
traditionellen Nachtrennen wird in
Qatar (Katar) die Saison eröffnet.
Aufgrund der Ungewissheit über die
Entwicklung in der nächsten Zeit ist
es sehr schwer, Prognosen für die
neue Saison zu erstellen, Bleibt nur
zu hoffen, dass diese Rennserie ihre
geplanten Rennen durchführen
kann. Im letzten Jahr haben die Or-
ganisatoren bewiesen, dass es trotz
großer Probleme möglich ist. Für
das Jahr 2021 sind 19 Weltmeister-
schaftsläufe geplant. Das Heimren-
nen der deutschen Fans soll am 20.
Juni auf dem Sachsenring bei Ho-
henstein-Ernstthal stattfinden. Ob
mit oder ohne Zuschauer steht lei-
der in den Sternen. Ein Höhepunkt
für die deutschen Fans wird defini-
tiv nicht stattfinden. Die traditions-
reiche und eine der schönsten
Rennstrecken im WM-Kalender im
tschechischen Brno ist leider aus
dem Kalender gestrichen worden.
Finanzielle Probleme und Konflikte
mit dem Veranstalter haben dazu

geführt, nicht mehr dort zu fahren.
Für viele deutsche Fans wird der
Kurs aber in guter Erinnerung blei-
ben. Vor allem sächsische und thü-
ringische Fans bevölkerten die
Strecke zu Zeiten der DDR zu Tau-
senden. Leider nimmt die Anzahl
deutscher Piloten im GP-Starterfeld
weiter ab. Als einziger permanenter
Starter blieb der Bayer Marcel
Schrötter übrig. Er wird in der
Klasse Moto 2 versuchen, seinen 
9. Platz aus dem Vorjahr zu verbes-
sern. Mit Stefan Bradl steht ein wei-
terer Fahrer in der Starterliste der
Königsklasse im Programm. Er wird
weiterhin die Rolle als Ersatzfahrer
für den weiterhin verletzten Ex-Welt-
meister Marc Marquez ausfüllen.
Für die Fans aus Sachsen und Thü-
ringen ist die Klasse Moto 3 mit
dem „Prüstl Racing Team“ sicher in-
teressant. Das Team vom Sachsen-
ring wird mit den Fahrern Ryusei
Yamanaka aus Japan und dem
Schweizer Jason Dupasquier an
den Start gehen. Dem ganzen Team
ist eine gute und erfolgreiche Saison
zu wünschen.                A. Hofmann

Nachfolger werden gesucht (v. l.n.r.): die Weltmeister von 2020 Enea Bastianini
(Italien), Joan Mir (Spanien) und Albert Arenas (Spanien). Foto: A. Hofmann



1) Anzahlung 990,- €, Laufzeit 48 Monate, Nettodarlehensbetrag 16.544,60 €, effektiver Jahreszins 2,99%, Sollzins gebunden p.a. 2,95%, Darlehnssumme 
18.133,59 €, Schlussrate bei 10.000 km/Jahr 10.128,60 €. 2) Anzahlung 1.990,- €, Laufzeit 48 Monate, Nettodarlehensbetrag 17.677,- €, effektiver Jah-
reszins 2,99%, Sollzins gebunden p.a. 2,95%, Darlehnssumme 19.392,72 €, Schlussrate bei 10.000 km/Jahr 11.144,40 €. 3) Anzahlung 2.550,- €, Laufzeit 
48 Monate, Nettodarlehensbetrag 20.869,- €, effektiver Jahreszins 2,99%, Sollzins gebunden p.a. 2,95%, Darlehnssumme 22.974,57 €, Schlussrate bei 
10.000 km/Jahr 14.563,05 €. Angebote der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler 
gemeinsam mit dem Kunden die nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Die Werksauslieferungskosten sind in der Finanzierungsrate bereits ent-
halten. Abb. zeigt Sonderausstattung. Irrtum und Änderungen vorbehalten.

Service e-HändlerServicePlus

T-OFFENSIVE!
T-Cross
167,- € mtl.1

990,- € Anzahlung

T-Roc Cabrio
175,- € mtl.3

2.550,- € Anzahlung

T-Roc
172,- € mtl.2

1.990,- € Anzahlung

T-Cross
1.0 TSI 70 kW (95 PS) 5-Gang
• Radio „Composition“, DAB+ 
• Notbremsassistent 
• Fußgänger- und Radfahrer-
 erkennung, 
• Spurhalteassistent 
• Telefonschnittstelle
• Außenspiegel elektrisch  
 einstell- und beheizbar u.v.m.

Kraftstoffverbrauch in l/100 
km: innerorts 5,7, außerorts 
4,3, kombiniert 4,8, CO₂-Emis-
sionen in g/km: kombiniert 
110, Effizienzklasse: B

T-Roc
 1.0 TSI 81 kW (110 PS) 6-Gang
• Spurhalteassistent
• LED-Rückleuchten
• Multifunktionsanzeige „Plus“
• Klimaanlage
• Radio „Composition“
• Digitaler Radioempfang DAB+
• Telefonschnittstelle
u.v.m.

Kraftstoffverbrauch in l/100 
km: innerorts 6,2, außerorts 
4,7, kombiniert 5,2, CO₂-Emis-
sionen in g/km: kombiniert 
119, Effizienzklasse: B

T-Roc Cabriolet Style
1.0 TSI 81 kW (110 PS) 6-Gang
• Leichtmetallräder „Mayfield“
• Radio „Composition“
• Spurhalteassistent
• LED-Rückleuchten
• Digitaler Radioempfang DAB+
• Klimaanlage
• Telefonschnittstelle
u.v.m.

Kraftstoffverbrauch in l/100 
km: innerorts 6,5, außerorts 
4,8, kombiniert 5,4, CO₂-Emis-
sionen in g/km: kombiniert 
124, Effizienzklasse: B

Autohaus Joachim Huster GmbH

Zwickau
Leipziger Str. 250
Tel. 03 75 /3 53 66-0
www.huster.de

Meerane
Guteborner Allee 6
Tel. 03 76 4 / 1800-0        
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Polizeibericht
(Pi) Altenburg – Am Dienstag,
dem 23. März 2021, meldete ein
Zeuge der Altenburger Polizei,
dass die Fassade eines Hauses in
der Berggasse mit Farbe be-
schmiert wurde. Die eintreffen-
den Beamten nahmen daraufhin
die Ermittlungen zur Sachbe-
schädigung auf.
– Im Zeitraum vom 22. zum 23.
März 2021 wurde aus einem
Mehrfamilienhaus in der Frie-
senstraße ein Spiegel entwendet.
Unbekannte Täter verschafften
sich Zutritt zum Treppenhaus
des Mehrfamilienhauses und
entwendeten einen im Dachge-
schoss des Treppenhauses aufge-
hängten Spiegel.
– Unbekannte Täter trieben in
der Zeit vom 22. zum 23. März
ihr Unwesen in der Neugasse.
Insgesamt drei Garagentore be-
schmierten sie dort mit orange-
ner Farbe und verursachten
damit Sachschaden.
– Am 22. März, um 16.30 Uhr,
wurde in der Geraer Straße ein
Pkw Nissan kontrolliert. Ein
Atemalkoholtest ergab bei dem
37-jährigen Fahrzeugführer ei-
nen Wert von 1,62 Promille. Im
Krankenhaus wurde eine Blut-
entnahme durchgeführt, Fahr-
zeugschlüssel und Führerschein
wurden sichergestellt sowie die
Weiterfahrt untersagt.
– Am Samstag, dem 20. März,
wurden gegen 14.30 Uhr, Polizei
und Feuerwehr alarmiert, da in
der Leipziger Straße ein Auto
brennen sollte. Das Feuer konnte
schnell gelöscht werden. Ein
technischer Defekt hatte den
Brand ausgelöst. .
Meuselwitz: – Ein 50-jähriger
Fahrer eines Pkw Mercedes hatte
am 22. März, um 10.00 Uhr, die
Absicht, aus einer Parkbucht in
den fließenden Verkehr der Zeit-
zer Straße einzufahren. Dabei
übersah er einen bevorrechtigten
Pkw Renault, sodass es zum Zu-
sammenstoß kam. Beide Fahr-
zeuge wurden beschädigt. Ver-
letzt wurde dabei niemand. 
Zehma: – Im Zeitraum vom 19.
zum 22. März wurden in Zehma
auf einer Baustelle am Bahn-
übergang mehrere Werkzeug-
und Baucontainer gewaltsam 
geöffnet. Daraus wurden Werk-
zeuge und Elektrowerkzeuge ent-
wendet. Aus zwei Baumaschinen
wurde zudem Dieselkraftstoff
entwendet. 
Wer Hinweise zur einer der Ta-
ten machen kann, wird gebeten,
sich bei der PI Altenburger Land,
Tel. 03447/4710, zu melden.

Elektroautos – Bestand steigt weltweit auf 10,9 Millionen
Stuttgart (Pi). Die Elektromobilität
nimmt deutlich an Fahrt auf. Im
Jahr 2020 ist der weltweite Bestand
an Elektroautos auf 10,9 Millionen
gestiegen – ein Plus von mehr als
drei Millionen gegenüber dem Vor-
jahr. China liegt mit gut fünf Mil-
lionen E-Autos im Bestand weiter
unangefochten auf Platz eins, ge-
folgt von den USA mit 1,77 Millio-
nen. Deutschland hat sich mit 
fast 570.000 Fahrzeugen um drei 
Plätze auf Rang drei vorgearbeitet.
Bei den Pkw-Neuzulassungen liegt
Deutschland nun sogar auf Platz
zwei weltweit. Die neuen Zahlen
stammen aus einer aktuellen Erhe-
bung des Zentrums für Sonnen-
energie- und Wasserstoff-Forschung
Baden-Württemberg (ZSW). Den
ZSW-Daten zufolge finden sich bei
den neu zugelassenen Stromern
jetzt erstmals drei deutsche Herstel-
ler auf den ersten sechs Plätzen.
Tesla führt mit fast 500.000 Neuzu-
lassungen, wird aber vor allem von
VW bedrängt. Eines zeigen die
Zahlen aber auch: Um die Klima-
schutzziele im Verkehr im Jahr

2030 zu erreichen, ist eine noch
deutlich höhere Dynamik erforder-
lich. Die Zahl der Neuzulassungen
von Elektrofahrzeugen hat weltweit
im Jahr 2020 deutlich zugenom-
men: Sie stieg um 38 Prozent auf
ein neues Rekordhoch von 3,18
Millionen – die Entwicklung lief
damit deutlich gegen den Trend
des Gesamtmarktes, der insbeson-
dere durch die Corona-Pandemie
von einem spürbaren Rückgang ge-
prägt war. Während die Zulassungs-
zahlen für E-Autos in Europa um
134 Prozent auf 1,37 Millionen
deutlich stiegen, trugen die großen
Märkte China und USA hingegen
kaum zum Wachstum bei: Auf dem
chinesischen Markt nur 1,25 Mil-
lionen Neuzulassungen (drei Pro-
zent Wachstum). Damit hat Europa
China überholt. In den USA war
die Zahl mit 322.400 Neuzulassun-
gen (Minus von zwei Prozent), zum
zweiten Mal in Folge rückläufig. 
Neuzulassungen steigen auf Rekord-
hoch
Bei anderen Nationen ging es da-
gegen rasant nach oben, am deut-

lichsten in Deutschland: Dort stieg
die Zahl der Neuzulassungen von
108.530 im Jahr 2019 auf nunmehr
394.632. Das ist ein Plus von 264
Prozent, die weltweit höchste
Wachstumsrate. Deutschland liegt
nun bei den Neuzulassungen auf
dem zweiten Rang hinter China
und verdrängt die USA auf Platz
drei. An vierter Position folgt Frank-
reich. Dort kletterten die Neuzulas-
sungen auf 194.700, ein Wachstum
von 180 Prozent. Ein deutliches
Marktwachstum weisen auch Dä-
nemark (245 Prozent), Italien (250
Prozent), Spanien (136 Prozent)
und Großbritannien (140 Prozent)
auf – jedoch auf deutlich niedrige-
rem absolutem Niveau bezüglich
der Fahrzeugzahlen. 
Weiterhin mehr Dynamik nötig
„Der E-Fahrzeugmarkt entwickelt
sich in vielen Ländern sehr vielver-
sprechend, insbesondere in der Eu-
ropäischen Union“, sagt Prof. Dr.
Frithjof Staiß, geschäftsführendes
Vorstandsmitglied des ZSW. „Der
positive Trend ist jedoch auch auf
höhere Fördersätze für Elektrofahr-

zeuge im Rahmen von Corona-
Konjunkturpaketen und zusätzliche
Maßnahmen wie die abgesenkte
Mehrwertsteuer in Deutschland zu-
rückzuführen. Es gilt deshalb, die-
sen Förderimpuls sukzessive in 
ein marktgetriebenes Wachstum zu
überführen, um das Ziel der Bun-
desregierung von sieben bis zehn
Millionen Elektroautos im Bestand
bis 2030 effizient erreichen zu kön-
nen. Hierfür müssen in Deutsch-
land im Schnitt jedes Jahr rund
eine Million E-Fahrzeuge neu zu-
gelassen werden. Das erwartbar 
ambitioniertere neue EU-Klima-
schutzziel dürfte eher noch einen
deutlich größeren E-Auto-Anteil er-
fordern als bislang angestrebt. Der
Erfolg des vergangenen Jahres ist
somit erst der Anfang.“ 
Besonders deutlich wird dies am
Anteil der Elektroautos an den ge-
samten Pkw-Neuzulassungen. Er
steigt in vielen Ländern zwar deut-
lich an, ist aber für eine umfassende
Marktdurchdringung mit häufig
einstelligen Prozentwerten noch auf
viel zu niedrigem Niveau. Eine Aus-
nahme ist Norwegen: Dort wurden
im Jahr 2020 mit einem Anteil von
62,4 Prozent deutlich mehr Elektro-
fahrzeuge zugelassen als Fahrzeuge
mit Verbrennungsmotor. Die ande-
ren Länder folgen mit deutlichem
Abstand. In Schweden liegt der
Wert bei 29,1 Prozent. In Deutsch-
land ist der Anteil auf 10,9 Prozent
gestiegen und hat sich damit im
Vergleich zu 2019 mehr als verdrei-
facht. In China, dem Land mit den
absolut höchsten Neuzulassungs-
zahlen, liegt der Anteil mit 6,2 Pro-
zent deutlich niedriger, in den USA
verharrt er bei rund zwei Prozent.
Drei deutsche Hersteller unter den
Top 6 – Tesla Nummer 1
Bei den Neuzulassungen 2020 steht
der Hersteller Tesla mit 499.600 E-
Autos nach wie vor an der Spitze.
Mit wenig Abstand folgt die VW-
Gruppe. Der Wolfsburger Autokon-
zern hat fast aufgeschlossen und
kommt bereits auf 421.600 verkaufte
Modelle. Das chinesische Unter-
nehmen SAIC, das fast ausschließ-
lich auf dem heimischen Markt
tätig ist, folgt auf Rang drei
(254.300). BMW (192.600) und
Daimler (163.000) liegen mit Platz
vier und sechs ebenfalls in den 
Top-Ten, insbesondere durch den
Verkaufserfolg ihrer Plug-In-Hybrid-
Modelle.
Addiert man sämtliche Neuzulas-
sungen der vergangenen Jahre welt-
weit, führt mit über 1,38 Millionen
Elektro-Pkw weiterhin Tesla deut-
lich. Auf dem zweiten Platz folgt
ebenfalls unverändert BYD aus
China (916.400). Auf Rang drei vor-
gerückt ist VW mit 778.300 zugelas-
senen Elektro-Pkw. Platz vier
besetzt BMW mit 603.200. Beide
deutschen Hersteller haben sich ge-
genüber 2019 erheblich verbessert,
der Abstand zum Marktführer Tesla
ist aber noch deutlich.
Bei den Modellen liegt Tesla vorne –
wie bislang
Das Model 3 von Tesla liegt mit
362.800 neu zugelassenen Exem-
plaren weiterhin deutlich in Füh-
rung. 

Sperrungen
(Pi) Altenburg. – Bahnhofstraße:
In der Zeit vom Montag, dem 
29. März, bis voraussichtlich
zum 1. April 2021 werden in der
Bahnhofstraße Untersuchungen
am Abwasserkanal durchgeführt.
Aus diesem Grund muss die
Bahnhofstraße zwischen Brock-
hausstraße und Wenzelstraße
vollständig gesperrt werden. 

Fortsetzung auf Seite 27
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Autoverkauf und Kfz-Versicherung – Was ist zu bedenken?
Coburg (Pi). Corona zum Trotz:
Über sieben Millionen Gebraucht-
wagen wechselten allein im vergan-
genen Jahr den Besitzer Gerade bei
Angeboten von Privatleuten hoffen
viele auf ein günstiges Schnäpp-
chen. Die Wenigstens kennen die
Stolpersteine beim Autokauf von
privat an privat. Damit nichts schief
geht, greift man am besten zum
Musterkaufvertrag. Der lässt sich
auf den Websites der meisten Versi-
cherer herunterladen. Wichtig ist,
wie die HUK-COBURG mitteilt,
Datum und Uhrzeit der Fahrzeug-
übergabe festzuhalten und die 
Kfz-Versicherungsfrage zu klären:
Besteht der Vertrag fort oder wird er
gekündigt.  Übernimmt der Käufer
die Kfz-Versicherung, müssen sich
die Vertragspartner über die Bei-
tragszahlung im laufenden Versi-
cherungsjahr einigen. Außerdem
enthält der Vertrag zwei Mitteilun-
gen, eine für die Kfz-Versicherung
und eine für die Zulassungsstelle
(Veräußerungsanzeige). Beide For-
mulare müssen von Käufer und
Verkäufer gemeinsam ausgefüllt
und unterschrieben werden. Das
Verschicken ist die Angelegenheit
des Verkäufers. Bevor der Käufer
sich nach dem Kauf ins Auto setzt
und wegfährt, muss er den Kfz-
Versicherungsschutz prüfen. Ein
eindeutiger Beweis ist die Versiche-
rungspolice mit dem dazugehöri-
gen Abbuchungs- oder Einzah-
lungsbeleg als Nachweis, dass der
Beitrag gezahlt ist. Und selbst-
verständlich müssen die Kennzei-
chen gültige amtliche Stempel tra-
gen. Anschließend muss der neue 
Gebrauchtwagen schnellstmöglich
umgemeldet werden. 
Dazu braucht der Käufer einen sie-
benstelligen Code, die sogenannte
elektronische Versicherungsbestäti-
gung (eVB-Nummer). Die Nummer
kann man beim Versicherer telefo-
nisch erfragen oder man lässt sie
sich per E-Mail zuschicken. Bevor
aber der Kfz-Versicherer die eVB-
Nummer verschickt, will er noch
Details vom Auto wissen. Es ist also
gut, den Fahrzeugschein zur Hand 
zu haben. Der Zulassungsstelle ge-
nügt als Versicherungsnachweis für 
die Ummeldung der siebenstellige
Code. 
Auch schon vor dem endgültigen
Verkauf spielt der Versicherungs-
schutz eine Rolle. Schließlich will
der potentielle Käufer das Auto
ausprobieren. Doch wer einem
Fremden einfach den Autoschlüssel
in die Hand drückt und gute Fahrt
wünscht, spielt mit seinem Versi-
cherungsschutz in der Teilkasko-
Versicherung. Diebstahl setzt, wie
die HUK-COBURG erklärt, immer
einen Gewahrsamsbruch voraus.
Soll heißen: Der Käufer nimmt
dem Eigentümer das Auto gegen
seinen Willen ab. Verschwindet ers-
terer während der Probefahrt ein-
fach auf Nimmerwiedersehen, ist
das nach Auffassung des Gesetzge-
bers kein Diebstahl. Der Eigentü-
mer hat den Schlüssel ja freiwillig
hergegeben. Um vorzubeugen, lässt
sich ein Verkäufer vor der Probe-
fahrt immer Ausweis und Führer-
schein des Interessenten zeigen.

Verkäufer, die in der Corona-Zeit
nicht während der Probefahrt im
Auto zu sitzen wollen oder können,
sollten mindestens den Führer-

schein des potentiellen Käufers be-
halten.
Noch ein Tipp: Ob ein Gewahr-
samsbruch bei der Probefahrt vor-

liegt, hängt nicht zuletzt vom 
Verhandlungsort ab. Verhandlun-
gen und Schlüsselübergabe sollten
immer in der Wohnung stattfinden.

Sperrungen
Fortsetzung von Seite 26
– Kesselgasse: In der Zeit vom
Montag, dem 29. März, bis 
voraussichtlich Mittwoch, den
31. März 2021, wird die Kessel-
gasse wegen Reinigungsarbeiten
am Abwasserkanal für den Fahr-
zeugverkehr vollständig gesperrt 
werden. 
– Wallstraße: In der Zeit vom
Montag, 29. März, bis voraus-
sichtlich Donnerstag, 1. April
2021, wird die Wallstraße für den
Fahrzeugverkehr vollständig ge-
sperrt. Eine Umleitung in Rich-
tung Großer Teich/Südost wird
eingerichtet und führt ab dem
Theaterplatz über die Marstall-
straße und Münsaer Straße. Die
Bushaltestellen Theaterplatz und
Mühlpforte/Kleiner Teich blei-
ben bestehen. Grund für die
Sperrung sind Arbeiten an einem
Gashausanschluss.
Schmölln: – Kapsgraben: Vom
Montag, dem 29. März 2021, 
bis voraussichtlich Sonntag, den 
4. April ist der Kapsgraben, Flur
2091/95, bei Hausnummer 28
gesperrt. Grund sind Baumaßna-
hen. Eine Umleitung entfällt.
– August-Bebel-Straße 16: Auf-
grung von akuter Einsturzgefahr
ist die August-Bebel-Straße 16
voraussichtlich von Montag,
dem 29. März, bis zum Mitt-
woch, den  30. Juni, gesperrt. Die
Vollsperrung erfolgt für jeglichen
Verkehr aufgrund der Sicherung
des Abbruchhauses. Eine Umlei-
tung ist nicht notwenidig. 
– Kirchplatz: Ab Donnerstag,
dem 1. April, kommt es auf dem
Kirchplatz zu Beeinträchtigun-
gen wegen einer Baustelle zur
Instandsetzung der Stadtkirche.
Dabei wird auch die Einbahn-
straßenregelung in der Gößnit-
zer Straße zwischen Hotel
Reußischer Hof und Markt-
eingang aufgehoben. Ein dau-
erhaftes Haltverbot wird auf 
der Gößnitzer Straße Richtung
Markt in Höhe Stadtkirche ein-
gerichtet. Das zeitbegrenzte 
Parken wird auf der gegenüber-
liegenden Seite der Stadtkirche
möglich sein. Der Behinderten-
parkplatz wird am Ende der
Parkbuchten kurz vor dem
Hotel Reußischer Hof einge-
richtet. Die untere Seite des
Kirchplatzes wird bis Baustelle
zur Sackgasse erklärt. Die sechs
zeitbegrenzten Parkplätze am
Kirchplatz neben dem Gebäude
Gößnitzer Straße 1 bzw. hinter
dem Gebäude Markt 41 entfal-
len ersatzlos. 
Die Stellplätze für Tonnen und
gelben Säcke sind: Gößnitzer
Straße 1, bei Gebäude Kirch-
platz 6 und Markt 41 (von der
Gasse zwiachn Kirchplatz und
Markt aus erreichbar). 
Das Baugerüst erstreckt sich 
statisch bedingt auf der Kirch-
turmseite über die gesamte
Fahrbahn bis an den Bordstein.
Der Gehweg bleibt aber weiter-
hin benutzbar. Die Maßnahme
beginnt am 1. April und endet
voraussichtlich am 31. Dezem-
ber 2022. 



MR RÖNSCH
Freie Kfz-Werkstatt

Kfz An- & Verkauf –
Bargeld sofort

Ankauf Pkw ohne HU/AU
Zeitzer Str. 74 • 04600 Altenburg

Tel. 0171/5 30 83 55

Suche
Suche
Suche
Suche

AWO,

EMW, MZ,

Simson

Suche

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44-3 61 60, www.wm-aw.de Fa.
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Seit 26 Jahren für Sie da!

Jens   
Hüttig

0160/790 0766

Tel. 0 34 47/31 45 16

s Haus- und Wohnungs-
beräumungen 

s Haushaltsauflösungen
s Möbel- u. Kleintransporte

aller Art Handwerklicher Klein-
betrieb übernimmt 

Um- und Ausbau- bzw.
Renovierungsarbeiten
im kleineren Umfang,

auch 
Beräumungsarbeiten.
Telefon 0162/2469853

Kaufe ständig alte und antike Möbel,
Spielzeug und Hausrat aus Omas
Zeiten, Telefon 0365/8310614 o.
Handy 0171/4027760
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DIES & DAS GLÜCKWUNSCH

FLOHMARKT IM KURIER

KFZ-MARKT

BEKANNTSCHAFTEN

In unserer heutigen Ausgabe befinden sich Beilagen von

• AfD-Fraktionszeitung
In einem Teil unserer heutigen Ausgabe befinden sich Beilagen von

• REPO Sonderposten Markt, Altenburg 

• POCO Möbel, Nobitz • Getränke Donat
Altenburg • Aldi • Edeka Soba, Altenburg

• Tele Pizza, Getränkewelt • OBI • Ewa Journal
• Gemeinde Rositz • Landkurier Nobitz

Wir bitten um freundliche Beachtung !

Verkaufe Opel Astra ST 1.4 T, Kombi,
140 PS, 94.000 km, Bj. 2012, scheck-
heftgepflegt bei Opel, mängelfrei, un-
fallfrei, großer Kofferraum, perfekt für
Familien, Preis VB, Tel. 0173/4807906

Ankauf v. Pkw u. Lkw, Martin-Luther-
Str. 2a, bei Kfz-Zulassungsstelle, Tel.
0157/56470597 o. 0371/24006243

Suche Simson S 51, Schwalbe, etc.,
Zustand egal, Tel. 0160/4268862

Verk. 2 x 26er-DDR-Mifa-Fahrräder
(He. + Da.), gut erh., zus. 70 Euro, Tel.
0157/733410

Kugelgrill v. Weber, neu, 90 Euro;
Biergläser, Krüge, Sammeltassen,
VHB; Ki.-Sitz, Römer, 9-18 kg, 60
Euro; CDs, Kulis, VHB, Tel. 034491/
80395

Dachdeckerarbeiten zum fairen Preis!
Tel. 0178/4628336

Zaunbau/-reparatur, Bäume fällen,
Heckenschnitt, Arbeiten rund ums
Haus, Fa. Haage, Tel. 0170/4764366
oder 034493/22556

Fensterreinigung sauber und fair, 
Tel. 0173/5667230

Einbauküche (Wellmann), 8,50 m lang,
2,40 m hoch, weiß, U-Form, Siemens-
geräte, auch einzeln, VB 1.800 Euro,
Tel. 03447/836692

Verk. halbfertig aufgebaute Eisen-
bahnplatte (Spur H0), 4,0 x 1,10 m.,
Schienen, Signale, Gebäude, viel
Deko (Kisten mit Schienen und Tra-
fos ebenfalls vorhanden), kein rollen-
des Material! 70 Euro, Selbstabbau in
Frohburg, Bei interesse bitte unter Tel.
0162/1002840 melden

- Aus unserer Leserpost -

Viele Menschen wird es be-
stimmt schon wie mir gegangen
sein: Zahnschmerzen. In der
Woche kümmern sich viele
Zahnärzte gut um ihre Patienten
und ihr Wochenende sollen sie
ja auch haben. Aber was passiert,
wenn die Zahnschmerzen zum
Wochenende schlimmer wer-
den? So erging es mir am Wo-
chenende (13. und 14. März). Ich
weiß nicht, ob es jedes Wochen-
ende so ist, oder nur selten, dass
man zum Bereitschaftsdienst
hinter Gera hätte fahren müssen.
Am Sonntag, wie bei mir, war
der Bereitschaftsdienst in Zeu-

lenroda zuständig. Was machen
da Menschen, die kein Auto be-
sitzen oder auch alte Leute, die
niemanden haben, der sie fahren
könnte? Denkt da jemand an
diese Menschen oder werden
solche Entscheidungen nach
Lust und Laune gefällt? 
Die Entscheidungsträger haben
vielleicht auch noch nie wahn-
sinnige Schmerzen gehabt, egal
welche es sind. Da will man ei-
gentlich nur, dass einem so
schnell  wie möglich geholfen
wird und dass man nicht auf
eine halbe Weltreise muss. 

Autor der Redaktion bekannt

Zahnschmerzen am 
Wochenende

So ein Theater
ums Theaterzelt

Altenburg (AG). Die Altenburger
Bevölkerung kannte bis vor Kurzem
die laufenden Fixkosten für das
Theaterzelt nicht, sodass in der Öf-
fentlichkeit ein stetiges Informati-
onsbedürfnis bestand, dem kürz-
lich auf der Stadtratssitzung (4.
März 2021) Peter Müller (Pro Al-
tenburg) Nachdruck verlieh. In die-
sem Zusammenhang wurde be-
kannt, dass selbst bestehende Pres-
seanfragen bislang ungeklärt blie-
ben. Konstatiert betrachtet,  wur-
den bislang diese Zahlen unter der
symbolischen „Decke“ gehalten
und inzwischen endlich der Öffent-
lichkeit durch den Kaufmänni-
schen Geschäftsleiter Volker Ar-
nold mitgeteilt. Nach seiner Aus-
kunft wurde letztendlich bekannt,
dass die monatlichen Mietkosten
für das Theaterzelt, ob genutzt oder
ungenutzt  (Corona Bedingt  seit
dem 1. November 2020 geschlos-
sen) jeweils 25.000 Euro betragen.
Seit Mietbeginn der Interimsspiel-
stätte im September 2019 wurden
diese Kosten wie auch die anfallen-
den Nebenkosten bis April 2020
aus dem beschlossenen Theater-
haushalt bezahlt. Hochgerechnet
werden die gesamten Mietkosten
während der Interimszeit bis zum
Jahresende 2021 nahezu 775.000
Euro betragen. Das sind deutlich
200.000 Euro mehr als eigentlich
geplant. Mit rund 266.000 Euro
wurden für das vergangene Jahr die
Nebenkosten getilgt. Diese dürften
für 2021 aufgrund der bereits er-
wähnten Schließung ein wenig
günstiger ausfallen. Mit der Verzö-
gerung der Sanierung hat sich der
eigentliche finanzielle Aufwand
von 11.427.750 Euro ebenfalls er-
höht, sodass sich der derzeitige Ge-
samtkostenaufwand bei rund 14.3
Milli- onen Euro bewegt. Am 29.
April soll innerhalb der Altenbur-
ger Stadtratssitzung  eine Ausspra-
che über die Zukunft des Theaters
im öffentlichen Teil stattfinden –
ein geeigneter Zeitpunkt in Anbe-
tracht des 150-jährigen Jubiläums.

Hannelore, 65/159, Witwe seit vier
Jahren, ehem. Krankenschwester.
Ich wünsche mir nichts sehnlicher
als einen netten Herrn, der mich
bei sich aufnimmt und für den ich
sorgen kann. Bin völlig ohne An-
hang und mir fällt bald die Decke
auf den Kopf. Bin eine einfache
Frau vom Lande, die von solider
Hausmannskost noch etwas ver-
steht. Bin Gartenarbeit gewohnt
und liebe sie auch. Bin eine hu-
morvolle, hilfsbereite Frau mit
schöner Figur. Setze meine ganze
Hoffnung in diese Anzeige und
hoffe, es ruft auch ein wirklich ehr-
licher Mann bis 75 Jahre an. Warte
auf Ihren Anruf. Tel.: (03447)
8592997 oder Post an Julie
GmbH, Dahlienring 35, 04600
ABG; Nr. G 4171. www.pvjulie.de

Einfach mal treffen, vielleicht
mögen wir uns! Jürgen, 81/184,
ohne Anhang, Witwer, NR, ehema-
liger Ingenieur und jetzt im wohl-
verdienten Ruhestand. Ich bin ein
Natur- und Tierfreund, liebe Spa-
ziergänge (keine Gewaltmärsche),
Autotouren und Musik. Aber allein
macht alles keinen Spaß. Es fehlt
einfach eine Frau – nicht für die
Hausarbeit, die erledige ich selbst,
auch nicht fürs Schlafzimmer, das
kann sich zwar mal ergeben, muss
aber nicht, denn in unserem Alter
tut ein liebes Wort und mal je-
mand in den Arm nehmen mehr
gut als das andere. Ich suche eine
Frau, die mit mir gemeinsam was
unternehmen möchte, ohne Streit
und Hektik, wir sollten alles lang-
sam beginnen, jeder sollte seine
Wohnung behalten. Sie können
gerne älter sein, auch müssen Sie
keine super schlanke Figur haben,
auch eine kl. Behinderung wäre
nicht schlimm, nur sollten Sie es
ehrlich meinen und ein gutes Herz
haben. Also nur Mut, rufen Sie
bitte an, damit wir uns kennenler-
nen können. Tel.: (03447)
8592997 oder Post an Julie
GmbH, Dahlienring 35, 04600
ABG; Nr. G 3220. www.pvjulie.de

Kräftig gebauter Mann sucht eine
nette Frau passenden Alters, bin 63
J./1,75 m, NR/NT, verw., in Rente m.
Auto, Hobbys Musik, Natur u. all die
schönen Dinge d. Lebens, keine PV,
Umland v. Meuselwitz bevorzugt, aber
nicht unbedingt, Chiffre M 21

Sie, 80 J., schlank, optimistisch, sucht
aktiven und mobilen Ihn für gem.
Freizeitaktivitäten. Du bist interessiert
an Reisen, Gesprächen und gehst
gern spazieren? Dann melde Dich!
Chiffre W 29

Sie, 54 J., natürl., fraul., berufst., hu-
morv., unkompl., ehrl., treu, nicht orts-
gebunden, sucht Dich bis 56 J., ab
1,75 m, mit gleichen Eigenschaften,
für einen stressfreien, romantischen
Neubeginn, egal ob Du paar Kilos
mehr hast, über ein paar Zeilen von
Dir, warum Du „es“ bist und ein Bild,
freue ich mich, trau Dich! Keine PV!
Chiffre T 64

Er, 59 J., su. Frau für lockere Abende
zu zweit, ruf an, Tel. 0174/5390686

Kleingarten günstig abzugeben, 
325 qm, massive Laube, Wasser,
Strom, Gößnitz, W.-Rabold-Str., son-
nige Hanglage, schöne Aussicht, Tel.
034493/71038

Kaufe alte Postkarten, Medaillen,
Münzen, Spielzeug, Militärfotos, Bü-
cher vor 1945, Tel. 03433/201887

Su. alten Eisenzaun u. alte Biergarten-
stühle u. -Bänke m. Armlehnen, Zust.
egal, Tel. 034491-509029

Herzlichen Glückwunsch zum 

70. Geburtstag,
liebe Mam & Oma Bergit!

Du blickst zurück auf 70 Jahre 
voller Leben,

so viel hast Du immer uns als 
Familie gegeben.

Dafür sagen wir „Danke“, 
es ist schön, dass es Dich gibt –

Du weißt, dafür wirst Du sehr geliebt.

Es gratulieren Dir zu Deinem Geburtstag, 
am 28. März, ganz herzlich

Dein Dieter, Deine Sandra mit Marcel 
und Deine Lee-Ann

D & A
Expressdienst Becker

Schuh- & Schlüsseldienst
Altenburg, 

Theaterplatz 16
Tel. 03447-890780

Dienstag, Mittwoch & Donnerstag
jeweils geöffnet von 9.00-17.00 Uhr

Schnell + preiswert! 
Parkplatz im Hof!

Altenburg (Pi). Der Dienstleistungs-
betrieb Abfallwirtschaft/Kreisstra-
ßenmeisterei des Landkreises
Altenburger Land weist auf verän-
derte Öffnungszeiten hin. Es sind
die Recyclinghöfe in Schmölln,

Gößnitz, Frohnsdorf, Meuselwitz,
Lucka und Recyclingzentrum Al-
tenburg vom Karfreitag, 2. April bis
Ostermontag, 5. April 2021, ge-
schlossen. Gleiches gilt für die
Kompostieranlage Göhren. 

Recyclinghöfe zu Ostern



Achtung – durch die Osterfeiertage
veränderter Anzeigenschluss für die
KURIER-AUSGABE am 3. April 2021

Bis 12.00 Uhr dienstags
können Sie in unserer Geschäfts-
stelle Ihren Anzeigentext für

Traueranzeigen &
Nachrufe
für die aktuelle Ausgabe noch 
aufgeben.
Nutzen Sie bei einem Trauerfall 
diesen Service.

04600 Altenburg, Frauengasse 28
Telefon 03447/8946-0

Du warst so treu und herzensgut
und musstest doch so Schweres leiden,
doch jetzt ist Frieden, Licht und Ruh,
so schmerzlich auch das Leiden.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von meinem lieben Mann, Vati, 
Schwiegervati, Bruder, Onkel, Opa, Uropa 
und Schwager

Manfred Herzig
geb. 06.10.1938          gest. 19.03.2021

In tiefer Trauer
seine Lilo

sein Sohn Holger mit Ramona und Familie
seine Tochter Ines mit Silvio

seine Schwester Johanna mit Familie
seine Enkel Martin mit Maria und Kinder 
sowie Philipp mit Christina und Kinder

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet in Regenstauf
im engsten Familienkreis statt.

Wir sagen Danke!
Nachdem wir im engsten Kreis Abschied genommen haben von unserer lieben Mutti,
Schwiegermutti, Oma, Uroma, Tante und Cousine

Inge Ursula Intra
geb. Schöniger

möchten wir uns auf  diesem Wege für die liebevolle, herzliche Anteilnahme, die uns auf  so
vielfältige Weise zuteilwurde, herzlich bedanken. Besonderer Dank gilt der Hausarztpraxis
Dr. Seifert und Team, dem gesamten Pflegepersonal, insbesondere des WB 2 mit der
Pflegedienstleiterin Frau Korent des Seniorenheimes „Am Brückenplatz“. Danke dem
Bestattungshaus Luther für die würdevolle Ausgestaltung des Abschiedes und dem Redner
Herrn Wittig, der in seiner Trauerrede das Leben unserer Verstorbenen auf  so wundervolle
Weise wiedergegeben hat.

Im Herzen unvergessen!
Ihre Kinder Lothar und Martina mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Schmölln, Torgau und Dahlen,
im März 2021
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KAMMEL
Bestattungsunternehmen 

FÜR ALLE BESTATTUNGSDURCHFÜHRUNGEN in

Altenburg, Altenburger Land, Meuselwitz, Lucka,
Wintersdorf und Umgebung.

www.bestattung-kammel.deHerr Neumann

Tag und Nacht

Baderdamm 10 · 04610 Meuselwitz
Telefon 0 34 48/7 54 9478 

Tag und Nacht dienstbereit

beka@bestattung-kammel.de

Altenburger Straße 23
04613 Lucka

Telefon 03 44 92/18 0781
Funk 0173/4 28 94 43

BestattungsVorsorge – wir informieren Sie in einem persönlichen Gespräch und 

sprechen in aller Ruhe über Ihre Fragen bzw. Wünsche, in einer unserer Geschäftsstellen.

Nun aber ist es Zeit, 
dass wir unserer Wege gehen: 

Ich, um zu sterben, Ihr, um zu leben.

Sokrates

Wenn Ihr an mich denkt, 
seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir 
und traut Euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen Euch,
so, wie ich ihn im Leben hatte.

Danksagung

Herzlichen Dank sagen wir allen Verwandten, Freunden und
Bekannten, die meine liebe Mutter, Schwiegermutter, Oma
und Uroma

Frau

Margot Ronneburger geb. Kühn

geb. 20.08.1930                   gest. 16.02.2021

auf ihrem letzten Weg begleitet haben, sie mit Blumen- und
Geldzuwendungen bedachten und uns durch Wort und Schrift
ihre Anteilnahme bekundeten. Unser besonderer Dank gilt
auch dem Senioren-Wohnpark Klausa, insbesondere allen Mit-
arbeitern der Ebene 3 für die herzliche und liebevolle Betreu-
ung und Pflege unserer Mutter in den letzten Jahren.

In stiller Trauer
Sohn Jürgen und Manuela Ronneburger
Enkel und Familien

Mockzig, im März 2021
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Das Unternehmen mit Herz in der vierten Generation
· Erd- und Feuerbestattungen
· Übernahme der Formalitäten 
• Überführung im In- u. Ausland
• Tag und Nacht sowie an Sonn- und Feiertagen erreichbar

Gößnitz
Am Friedhof 9
Tel. 03 44 93/214 92

www.weiske-bestattungen.de

Schmölln 
Hospitalstraße 1
Tel. 03 44 91/6 1314

Danksagung

Nachdem wir Abschied genommen haben, sind wir gerührt von der großen
Anteilnahme, die uns zum Ableben von meinem lieben Ehemann und unserem
herzensguten Sohn

Herrn

Andreas Schlutter
in vielfältiger Weise entgegengebracht wurde. Allen, die sich mit uns verbunden 
fühlten, auch im Namen der Anverwandten, sagen wir recht herzlichen Dank. Ein
besonderer Dank gilt der Firma Bachl in Paitzdorf für die große Ehrung und den
gemeinsamen Abschied am Grab. Auch dem Bestattungshaus Luther danken wir für
die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier

In stiller Trauer
Silvia Schlutter

Herbert und Brigitte Schlutter

Schmölln, im März 2021
Bestattungshaus

L
U
T
H
E
R

Als die Kraft zu Ende ging,
war es kein Sterben, war es Erlösung.

Wir nehmen Abschied von unserem

Werner Kräutlein
geb. 16.04.1938                gest. 19.03.2021

In stiller Trauer
Deine Waltraud
Dein Enkel Michael und Familie
Deine Schwiegertochter Mine
Silke Petzold mit Familie
sowie alle Verwandten und Freunde

Schmölln, Wendelstein und Bornshain, 
im März 2021

Wir nehmen im engsten Familienkreis Abschied

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen 
wir Abschied von meinem lieben Mann,
Vati, Schwiegervater, Bruder, Opa, Uropa,
Onkel, Schwager und Freund

Dieter Richter
geb. 27.11.1930           gest. 18.03.2021

In unendlicher Trauer
Deine liebe Uschi
Deine Tochter Marina mit Gerhard
Deine Tochter Angelika
Deine Tochter Kerstin mit Holger
Deine Enkel Susann mit Thomas, 
Trixi mit Dirk,
Mirko mit Annett, Lars mit Eszter
sowie Sebastian
Deine Urenkel Leonie, Sophie, Laurens,
Lucien und Juri
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet im engsten 
Familienkreis statt.

Nobitz, im März 2021

Menschen, die wir lieben,
bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren
in unseren Herzen.

Wir nehmen Abschied 
von unserer lieben Mutti,

Schwiegermutti, Oma, Uroma, 
Schwägerin und Tante

Ursula Kunze geb. Leube
geb. 1. Juni 1928            gest. 17. März 2021

In stiller Trauer
ihre Tochter Petra

ihre Tochter Helga mit Gerhard
ihre Enkel Anja mit Tim und Katja mit Sven

ihre Urenkel Hanna, Ben, Maja und Niels
im Namen aller Angehörigen

Wir trauern um unseren Schützenbruder

Klaus
Bittner
03.03.1940    16.03.2021

Mit seinem fachlichen Wissen und seiner 
Hilfsbereitschaft hat er sich im Verein große 

Anerkennung erworben. 
Bei Wettkämpfen vertrat er den Verein erfolgreich. 

Er war Vorstandsmitglied und ein geschätzter Waffenwart.

Wir werden Klaus ein 
ehrendes Gedenken bewahren.

Privilegierte Schützengesellschaft 
Meuselwitz 1766 e. V.
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Wenn Ihr an mich denkt, seid nicht traurig, 
sondern habt den Mut,
von mir zu erzählen und auch zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen Euch,
so, wie ich ihn im Leben hatte.

Schweren Herzens müssen wir Abschied nehmen von 
meinem lieben Ehemann, lieben Vati, Schwiegervati, Opa,
Uropa, Schwager und Onkel

Klaus Bittner
geb. 03.03.1940       gest. 16.03.2021

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Annelies

Dein Olaf mit Jacqueline

Deine Enkel Christian und Luise

Deine Enkelin Maria mit Tobias und Peter

sowie alle Angehörigen 

Die Trauerfeier findet im Familienkreis statt.

Meuselwitz, im März 2021

Danksagung
Ich gehe zu denen, die mich liebten.
Und warte auf die, die mich lieben.

Liselotte Naumann
geb. Heertsch
* 08.02.1934 † 03.02.2021

Es schmerzt, einen so guten Menschen zu verlieren. Es gibt
uns aber Trost, zu wissen, dass so viele sie gernhatten. 

Deshalb möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden
und Bekannten sowie all denen, die sie auf ihrem letzten Weg
begleitet haben, für die tröstenden Worte, gesprochen oder
geschrieben, für den Händedruck, wenn die Worte fehlten, für
die Blumen, Kränze und die Zuwendungen zur Grabgestal-
tung herzlich bedanken.

Unser besonderer Dank gilt der Hauskrankenpflege Ramona
Milthaler, Herrn Pfarrer Dittmar, der Organistin Frau Fiedler,
der Gärtnerei Jahn und dem Bestattungshaus Luther.

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Ehemann Wolfgang
Deine Söhne Volkmar,
Andreas und Frank mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Vollmershain und Jonaswalde, im März 2021

DANKE
für die herzliche Anteilnahme, die vielen 

Aufmerksamkeiten, Hilfen und tröstenden Worte,
die Mut machen und uns sehr bewegen.

Nachdem wir Abschied genommen haben 
von meinem lieben Ehemann

Josef Sekel
bedanke ich mich, auch im Namen meiner Familie,

bei allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten.

Anita Sekel

Schmölln, Zittau 
und Groitzsch, 
im März 2021

Danksagung
Das Leben ist vergänglich, 
doch die Spuren Deines Lebens 
und die Erinnerung an die Zeit mit Dir 
wird stets in uns lebendig sein.

Herr

Manfred Bittermann
geb. 21.01.1944          gest. 20.02.2021

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch Worte, Schrift, Blumen
und Geldzuwendungen möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn, Arbeitskollegen und Bekannten herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt seiner Hausärztin Frau Dipl.-Med. K. Göthe, dem 
Pflegeteam Schwester Ramona, Herrn Pfarrer Köst für seine einfühlsamen 
Abschiedsworte sowie dem Bestattungshaus Luther für die würdevolle Gestaltung
der Trauerfeier.

In liebevoller Erinnerung
Ehefrau Brigitte

Tochter Doreen mit Maksim und Marvin

Lohma und Hameln, im März 2021

Danksagung
Nichts ist mehr so, wie es war.

Für die vielfältigen Beweise der
Anteilnahme beim Abschied von

Heinz Höselbarth
möchten wir uns bei allen ganz

herzlich bedanken.

In lieber Erinnerung
Ehefrau Monika

im Namen aller Angehörigen

Vom 
Handwerk geprüft

Bestattungshaus Luther - Schmölln
seit 1991

eigenständiges einheimisches
Schmöllner Unternehmen

04626 Schmölln • Rosa-Luxemburg-Straße 3

% (03 44 91) 2 63 10
BEREITSCHAFT  Tag und Nacht

• Erd-, Feuer-
und Seebestattungen

• Überführungen
• Erledigung der

Formalitäten
• Bestattungsvorsorge

www.bestattungshaus-luther.de
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Tel. 0 34 47/8 9518 64 · Mobil 01 70/106 99 90Tel. 0 34 47/8 9518 64 · Mobil 01 70/106 99 90

Bestattungsunternehmen 
Kießling

Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr und 13.00-16.00 Uhr, Sa nach VB

Tag und Nacht dienstbereit

In schweren Zeiten an Ihrer Seite.

Schmöllnsche Straße 7 · 04600 Altenburg
E-Mail: r.kiessling@bestattung-kiessling.de
www.bestattung-kiessling.de

 alle Bestattungsarten 
 Hausbesuche nach Absprache 
 eigene Trauerrednerin   Trauerfloristik
 Bestattungsvorsorge

Hände, die immer fleißig waren, ruhen.
Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.

Was bleibt, ist tiefe Dankbarkeit.
Allen, die sich beim Abschied von unserem lieben Vati, Schwie-
gervati, Opa, Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Horst Steiniger
in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, und uns ihre Anteil-
nahme versicherten, möchten wir auf diesem Weg recht herzlich
Danke sagen. Dank auch dem Bestattungsinstitut Kommuna-
GmbH und Herrn Frank Greger für seine einfühlsamen Worte in
der Stunde des Abschieds.

In ewiger Erinnerung
Deine Tochter Elke

Dein Sohn Andreas mit Kerstin
Deine Tochter Ines mit Jörg
Dein Sohn Horst mit Annett

Deine Enkel und Urenkel

Prößdorf, im März 2021

Danksagung

Danksagung

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, 
ist nicht tot.
Tot ist nur, wer vergessen ist.

Für die herzlichen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme beim Abschied von meinem
Mann, unserem Vater, Schwiegervater,
Bruder, Schwager, Opa, Uropa und Onkel

Georg Fabian
geb. 12.03.1934          gest. 13.03.2021

möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten
und Bekannten herzlich bedanken.

In liebevollem Gedenken
Ehefrau Maria

Töchter Monika, Brunhild und Kornelia mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Meuselwitz, im März 2021

Lieber Vater, ruh in Frieden, 
hab Dank für Sorg und Müh. 
Du bist zwar jetzt von uns geschieden, 
doch Dank und Liebe enden nie.

Schweren Herzens lassen wir Dich gehen. 

Für immer bleibt unsere bedingungslose Liebe zu Dir und
tiefe Dankbarkeit für die wundervolle gemeinsame Zeit. 
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meinem lieben Manne, unserem lieben Vater, Schwieger-
vater, Opa, Uropa, Schwager und Onkel

Hugo Bauermeister
geb. 12. März 1935             gest. 14. März 2021

In stiller Trauer
In Liebe und Dankbarkeit
Liselotte Bauermeister, Ehefrau
Dirk Bauermeister, Sohn
Uwe Bauermeister, Sohn
sowie im Namen aller Verwandten

Nach kurzer, schwerer Krankheit 
nehmen wir Abschied von unserer tapferen Mutti

Helga Dürschmied
geb. Schöniger

geb. 2. April 1946      gest. 18. März 2021

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Töchter

Ines und Annett mit Familien

Wenn Liebe einen Weg 
zum Himmel fände

und Erinnerungen Stufen wären,
würden wir hinaufsteigen 

und Dich zurückholen.

Danksagung
Für die vielfältigen Beweise der Anteil-
nahme und Wertschätzung bei Ab-
schied von

Grete „Gretel“ Rabis
geb. Anwand

möchten wir uns bei allen Verwandten
und Bekannten recht herzlich be-
danken. 
Ein besonderer Dank gilt der Hausärz-
tin Dr. Pohlers und ihrem Team, dem
Magdalenstift Altenburg und dem 
Bestattungsinstitut Kommuna-GmbH.

In stillem Gedenken
Tochter Ingrid
im Namen aller Angehörigen

Trauer zeigen

Familienanzeigen
im KURIER

Ich vermisse

Dich!
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Wenn Ihr an mich denkt, seid nicht traurig,
erzählt lieber von mir und traut Euch zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen Euch, 
so wie ich ihn bei Euch im Leben hatte.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen
von unserer lieben Mutter und herzensguten Oma

Anna Richter geb. Patz

* 06.12.1929    † 17.03.2021

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
möchten wir uns bei allen Verwandten, Nachbarn und 

Bekannten recht herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt der Diako Hospitalstiftung 

für die fürsorgliche Betreuung.

In stiller Trauer
Tochter Dr. Elisabeth Teichmann mit Heinz

Enkel Markus Teichmann mit Maria

im Namen der Familie

Altenburg, im März 2021

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme die uns entgegen-
gebracht wurden, durch stillen Händedruck, liebevoll gesprochene

und geschriebene Worte, Blumen und Geldzuwendungen beim 
Abschied von unserem lieben

Leander Schulze
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten, 

Freunden, Nachbarn, Arbeitskollegen und Bekannten 
recht herzlich bedanken.

Unser besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Schwester Ramona
mit Team, dem AWO-Pflegeheim Hainichen, besonders Frau Heinig

und Team, der Trauerrednerin Frau Peggy Gruna für die 
tröstenden Worte in der Stunde des Abschiedes

sowie dem Bestattungshaus Luther für die würdevolle Begleitung.

In liebevoller Erinnerung
seine Anna

seine Kinder Thomas und Katrin mit Familien

Zschernitzsch, Ponitz und Schmölln, im März 2021

Als die Kraft zu Ende ging,
war es kein Sterben, war es Erlösung.

DANKSAGUNG

Traurig, Dich zu verlieren.
Erleichtert, Dich erlöst zu wissen.
Dankbar, Dich gehabt zu haben.

Unser lieber Vati, Schwiegervati,
Opa und Uropa

Manfred Gerber
geb. 13. Dezember 1933             gest. 18. März 2021

hat nach schwerer Krankheit seine Ruhe gefunden.

In stiller Trauer
Tochter Birgit

Tochter Marion mit Gerhard
Enkel Daniel

Enkelin Annett mit Heiko
Urenkel Florian mit Vanessa, Lisa-Maria mit Jakob

im Namen aller Angehörigen

Die Abschiednahme erfolgt im engsten Familienkreis.

Wir nehmen Abschied von

Ilse Neyer geb. Müller

geb. 28.07.1926   gest. 22.03.2021

In Liebe und Dankbarkeit
Peter und Vera
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet im Familienkreis statt.

Altenburg, im März 2021

Naturstein am Bau
Grabmale

Schönberger Straße 34
08393 Meerane

steinmetz.brumme@t-online.de

☎ 0 37 64/29 89
Fax 0 37 64/79 86 36

www.brumme-grabmale.dewww.brumme-grabmale.dewww.brumme-grabmale.dewww.brumme-grabmale.de

Als die Kraft zu Ende ging,
war es kein Sterben, war es Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Herbert Czerwonka
geb. 08.05.1940                       gest. 21.03.2021

In stiller Trauer
Ehefrau Brigitte
Tochter Iris mit Familie
Enkel André mit Familie
und Enkelin Kathleen mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet auf dem Friedhof in Görzig statt.
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen 
wir Abschied von unserer lieben
Mutti, Schwiegermutti und Oma

Elsa Steiniger
geb. Schubert
geb. 29.03.1937            gest. 20.03.2021

In liebevoller Erinnerung
ihre Tochter Anke mit Uwe
ihr Sohn Dirk mit Andrea
ihre Enkelkinder Julia, Christoph und Mads

Die Urnenbeisetzung findet im 
engsten Familienkreis statt.

Altenburg, im März 2021

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

Wir nehmen Abschied von unserer 
lieben Mutter und Schwiegermutter

Ilse Schröder
geb. Aßmann
geb. 25.04.1926 gest. 20.03.2021

In stiller Trauer
Deine Tochter Sabine mit Dietmar
im Namen aller Angehörigen und
Bekannten

Die Trauerfeier findet im engsten 
Familienkreis statt.

Altenburg, im März 2021

Bestattungshaus

L
U
T
H
E
R

Jetzt bist Du befreit von allen Schmerzen auf Erden,
Du gehst nur voraus – dorthin, wo wir einst nachfolgen werden!

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner 
lieben Mutti und Schwester

Frau

Edda Seiferth
geb. Bauer

geb. 28.03.1942         gest. 16.03.2021

In liebevoller Erinnerung
Deine Tochter Nicole mit Jens

im Namen aller Anverwandten

Schmölln, im März 2021

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Bestattungshaus

L
U
T
H
E
R

Die Mutter war’s, 
was braucht’s der Worte mehr.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von unserer guten Mutti, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma, Schwester, 
Schwägerin und Tante

Frau Erna Wöllner
geb. Kinalczyk
geb. 30. September 1937     gest. 14. März 2021

In stiller Trauer
Dein Sohn Henry und Cornelia 
Deine Tochter Uta und Klaus
Deine Enkelin Nancy und Thomas mit Frieda
im Namen aller Verwandten und Bekannten 

Thonhausen und Rehestädt, im März 2021

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 9. April 2021, um 10.00 Uhr, auf
dem Friedhof  Thonhausen im engsten Familienkreis statt.

Bestattungshaus

L
U
T
H
E
R

Schmerzlich ist der Abschied,
doch Dich von Deinem Leiden 
erlöst zu wissen, gibt uns Trost.

Im Herzen unvergessen nehmen wir Abschied von 
unserem lieben Bruder, Onkel und Cousin

Herrn

Gerhard Hußner
*  13. Februar 1953      † 20. März 2021

In stiller Trauer
Deine lieben Schwestern
Erika, Maritta und Brigitte mit Familien
Dein lieber Bruder Udo mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Lohma, Schmölln, Bohra und Magdeburg, im März 2021

Wir nehmen im engsten Familienkreis Abschied.

D a n k s a g u n g
Du hast viele Spuren der Fürsorge und Liebe hinterlassen,
die Erinnerung an all das Schöne mit Dir
wird stets in uns lebendig sein.

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch stillen Händedruck, liebevoll
gesprochene und geschriebene Worte, Blumen und Geldzuwendungen beim

Abschied von meinem lieben Ehemann, Vater, Schwiegervater und Opa

Herrn Dipl.-Ing. Günter Topel

möchten wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten
auf das Herzlichste danken.

Besonderer Dank gilt der Logopädie Albrecht, der Physiotherapie Kaiser, Herrn
Pfarrer Wiegand und dem Bestattungshaus Luther für die würdevolle Begleitung.

In liebevollem Gedenken
Deine Inge

Dein Sohn Udo und Petra mit Jessica, Emma und Paula

Deine Tochter Susann und Birk

Deine Enkel Meike und Carolin

Zschernitzsch, Großstöbnitz, Altenburg und Schmölln, im März 2021
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Wie war so reich Dein ganzes Leben,
an Müh’ und Arbeit, Sorg’ und Last,
wer Dich gekannt, kann dies bezeugen,
wie fleißig Du geschaffen hast.
Nun ruhe sanft und schlaf in Frieden,
hab’ vielen Dank für Deine Müh,
wenn Du auch bist von uns geschieden, 
in unseren Herzen stirbst Du nie.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von meinem 
lieben Ehemann, unserem lieben Vati, Schwiegervati, Opa,
Uropa und Bruder

Manfred Nitzsche
* 31.12.1939                † 21.03.2021

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Ehefrau Erika
Deine Tochter Ramona mit Thomas
Deine Tochter Claudia mit Torsten
Dein Enkel Eric mit Anna und Dein Liebling Noah  
sowie im Namen aller Angehörigen  

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet im engsten Familienkreis statt.

Taupadel, im März 2021

Danksagung

Nachdem wir schweren Herzens 
Abschied genommen haben von 
meinem lieben Mann

Herrn
Dieter Schönfeld
möchte ich mich bei allen Verwandten, besten
Freunden und Bekannten herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Vogler für
seine tröstenden Worte sowie den Mitarbeitern
des Bestattungswesens Kommuna-GmbH für
die würdevolle Begleitung.

In liebevoller Erinnerung
Deine Edith

Es ist egal, zu welchem Zeitpunkt
man einen Menschen verliert,
es ist immer zu früh
und es tut immer weh!

Danksagung

Nachdem wir von unserem Vater, Schwiegervater,
Opa, Bruder, Schwager, Onkel und Cousin

Herrn

Jochen Lorenz
Abschied genommen haben, möchten wir uns auf die-
sem Weg bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn,
Bekannten und der Feuerwehr Zschernitzsch für die
Beweise aufrichtiger Anteilnahme herzlich bedanken.

In stiller Trauer
Maik Lorenz und Birgit

im Namen aller Angehörigen

Zschernitzsch, im März 2021

Tag & Nacht erreichbar

✆ 03447 371417
www.kommuna-bestattung.de

Erstes Altenburger Bestattungsinstitut

Ihr Partner in schweren Stunden

Kompetente Betreuung

Alexandra Löffler
in Meuselwitz/Lucka
und Umgebung

Hauptgeschäftsstelle:
04600 Altenburg           
Grüntaler Weg 9a          
Telefon 03447 371417

Außenstelle:
04610 Meuselwitz        
Fr.-Naumann-Straße 7   
Telefon 03448 703277

Außenstelle:
04613 Lucka                 
Altenburger Straße 4     
Telefon 034492 46687

KOMMUNA
GmbH

• Erledigung der Formalitäten
• Eigener Trauerredner
• Erstellung von Blumenschmuck
• Traueranzeigen und Kartendruck
• Erinnerungsschmuck
• Eigenes Trauercafé mit 40 Plätzen
• Bestattungsvorsorge und 
  Sterbegeldversicherungen
• Hausbesuche auf Wunsch

✆ 03447 4390

Blumenhaus und Gärtnerei Brehmer
GRABPFLEGE

Herzlichen Dank ...

... allen, die sich in stiller Trauer beim Tode
unseres lieben Verstorbenen

Peter Beyer
geb. 27.09.1958        gest. 02.03.2021

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

seine Töchter Doreen und Susann
seine Mutter Inge mit Heinz
sein Bruder Walter
mit Familien

Die Macht der Gedanken,
die keiner kennt,

ist die, die man 
Erinnerung nennt.

Nehmen Sie Abschied 
von einem 

geliebten Menschen
mit einer Anzeige 

im  KURIER.
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Danksagung
Für die vielfältigen Beweise aufrichtiger 
Anteilnahme und Wertschätzungen, 
die uns beim Abschied von

Herrn

Eugen Erler
geb.  22.06.1926              gest. 22.02.2021

zuteilwurden, möchten wir uns herzlich bedanken. Ein 
besonderer Dank gilt dem Personal des Seniorenzentrums
in Meuselwitz für die Betreuung und Pflege sowie dem 
Bestattungshaus Zörner für die hilfreiche Unterstützung
und würdevolle Trauerfeier.

In bleibender, liebevoller Erinnerung
Deine Marga
Deine Kinder mit Familien
Meuselwitz , im März 2021

Danksagung
Du bist nicht mehr da, wo Du warst,

aber Du bist überall, wo wir sind.

Für die vielen Beweise der Anteilnahme in vielfältigster Form beim
Abschied von meiner lieben Ehefrau, unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter und Oma

Giesela Ritter
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, der Hausge-
meinschaft, Nachbarn und Bekannten auf  das Herzlichste
bedanken. Unser besonderer Dank gilt dem Schwestern- und
Pflegeteam des Ev.-Luth. Magdalenenstiftes Altenburg für
die  hervorragende Betreuung, auch in der schwierigen Zeit,
sowie ihrer  langjährigen Hausärztin i. R. Frau Elke Legler, dem
mitbehandelndem Arzt, Herrn Dipl.-Med. Roland Jaensch, der
behandelnden Ärztin im Heim, Frau Bundesmann, und dem
Bestattungsunternehmen Kießling für die würdevolle Gestaltung
der Trauerfeier. 

In stiller Trauer und liebevoller Erinnerung
Dein Siegfried 

im Namen aller Angehörigen

Ein langes, erfülltes Leben hat sich vollendet.

Wir nehmen Abschied von 
unserer lieben Oma und Uroma

Lydia Müller
geb. Kilian
* 20.03.1931              † 23.03.2021

In lieber Erinnerung
Deine Enkelin Karola mit Lars
Deine Enkelin Diana mit Torsten
Deine Urenkel Markus und Milena
sowie Christine und alle Angehörigen

Schmölln, im März 2021

Du hast gesorgt, Du hast bei uns geschafft, 
bis Dir die Krankheit nahm die Kraft. 

Du hast ein gutes Herz besessen 
und bleibst für immer unvergessen.

In tiefer Trauer und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserer lieben Kollegin

Ina Köhler
Das Team 

der Müller-Drogerie

Die Liebe höret nimmer auf.
1. Korinther 13,8

Nehmen Sie Abschied 
von einem 
geliebten Menschen
mit einer Anzeige im  

Der Tod ist wie ein Horizont,
dieser ist nichts anderes 
als die Grenze unserer 
Wahrnehmung.
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Was man tief in seinem Herzen besitzt,

kann man nicht durch den Tod verlieren.

Nach schwerer Krankheit hat unser lieber Sohn und Enkel den

Kampf um sein Leben verloren

Peter Nehrig
geb. 1. Juni 1980     gest. 23. März 2021

In stiller Trauer

Deine Eltern Christine und Gunter

Deine Oma Ilse

Deine Oma Anneliese

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Wir trauern um unsere geschätzte
Mitarbeiterin und wertvolle Kollegin

Manja Zschock
Frau Manja Zschock war während ihrer 

27-jährigen Betriebszugehörigkeit eine sehr
zuverlässige, engagierte und freundliche Kollegin.

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie und ihren
Angehörigen. Wir wünschen ihnen viel Kraft 

für diese schwere Zeit.

Wir werden sie in bleibender Erinnerung behalten.

Ingenieurbüro Gunter Härtling, Lehndorf

Die Erinnerung ist ein Fenster,
durch das wir Dich sehen können,

wann immer wir wollen.

Plötzlich und unerwartet verstarb mein lieber Bruder

Siegfried Leßmann
geb. 03.12.1948       verst. 14.03.2021

In stiller Trauer:
Deine Schwester Dagmar
Deine Nichte Jana mit Andy
Dein Neffe Ronny mit Ivonne und Emily
sowie alle weiteren Angehörigen

Altenburg, im März 2021
Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Danksagung

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem Du einst so froh geschafft.
Siehst Deine Blumen nicht mehr blühen,
weil Dir der Tod nahm alle Kraft.
Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft,
und hab für alles vielen Dank.

Nachdem wir Abschied genommen haben von meinem lieben Mann, 
unserem herzensguten Vater, Schwiegervater, Opa, Onkel und Cousin

Herrn 

Klaus Staude
möchten wir uns bei allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten
für die vielfältigen Beweise der Anteilnahme ganz herzlich bedanken.  
Unser besonderer Dank gilt der Trauerrednerin Frau Müller und dem 
Bestattungshaus Luther für den würdevollen Abschied.

In liebevoller Erinnerung
Deine Monika
Dein Sohn Heiko
Deine Tochter Yvonne
mit Familien

Kleintauscha, im März 2021
Bestattungshaus

L
U
T
H
E
R

Nichts kann mehr zu Herzen gehen,
als meine liebe Frau und herzensgute 
Mutti sterben zu sehen,
ihr letztes Wort, ihr letzter Blick,
nie mehr kehrt sie zu uns zurück.

Frau 

Karin Göpel
geb. 20.01.1953                gest. 22.03.2021

In liebevoller Erinnerung
Dein Henning
Dein Karsten

Dein Enkel Tobias
Familie Gentsch

im Namen aller Angehörigen

Schmölln, im März 2021

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem, 01.04.2021, um 11.00 Uhr, in der
Neuen Halle in Schmölln unter den aktuellen Einschränkungen statt.

Ruhe sanft, Du liebes Mutterherz, 
und schlaf in Frieden.

Hab tausend Dank für Deine Müh. 
Wenn Du auch bist von uns geschieden, 

in unseren Herzen stirbst Du nie.

Wir 
vermissen 

Dich

Wir nehmen Abschied von
unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma
und Uroma

Ingeborg Müller
geb. Züchner

geb. 29. Juli 1925       gest. 20. März 2021

In stiller Trauer
Sohn Hartmut
Sohn Steffen mit Angela, Max und Martin
im Namen aller Angehörigen

Die Abschiednahme erfolgt im engsten Familienkreis.
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Sie wollen bauen? Dann ver-
wirklichen Sie Ihren Traum
von den eigenen 4 Wänden
mit einem Town & Country
Haus.
Ich berate Sie gern. Ihr An-
sprechpartner vor Ort:

UTE SCHAAR
Am Erlicht 17, 07586 Bad Köstritz
Telefon 03 66 05/9 0114

zu vermieten
ALTENBURG
- 2-Zi.-Whg., Wfl. ca. 52 m2, Nähe Zentrum, 2. OG
V: 147,9 kWh/(m2 a), Gas-Zentralheizg., Bj. 1920, E
EUR 250,00 + NK/KT
- 2-Zi.-Whg., Wfl. ca. 76 m2, Balkon, 2. OG
V: 108,1 kWh/(m2 a), Zentralheizg Gas., Bj. 1900, D
EUR 300,00 + NK/KT
-2-Zi.-Whg., Wfl. ca. 45 m2, saniert, Nähe großer
Teich      
V: 103,0 kWh/(m2 a), Gas-Zentralheizg., Bj. 1900, D
EUR 230,00 + NK/KT
- 2-Zi.-Whg., Wfl. ca. 51 m2, Zentrum, 
V: 114,7 kWh/(m2 a), Zentralheizg., Bj. 1999, E
EUR 240,00 + NK/KT
- 3-Zi.-Whg., Wfl. ca. 58 m2, Dachgeschoss, 
Einbauküche
V: 153,8 kWh/(m2 a), Gas-Zentralheizg., Bj. 1900, E
EUR 310,00 + NK/KT

TREBEN OT SERBITZ
- 3-Zi.-Whg., Wfl. ca. 72 m2, Wohnen im Grünen, 
Pkw-Stellplatz 
V: 144,6 kWh/(m2 a), Gas-Zentralheizg., Bj. 1960, G
EUR 330,00 + NK/KT

WINDISCHLEUBA
- 1-Zi.-Whg., Wfl. ca. 44 m2, ruhige Wohnanlage, 
Erdgeschoss 
V: 136,0 kWh/(m2 a), Gas-Zentralheizg., Bj. 1997, D
EUR 210,00 + NK/KT

WILLMS IMMOBILIEN GmbH
Leipziger Straße 8 · 04600 Altenburg

Telefon 0 34 47/50 03 23
weitere Angebote auf Anfrage

– Top-Angebote von privat –
2-Zi.-Whg. mit kleinem Balkon

Wohnfläche ca. 60 m2, 
Bad mit Wanne, Laminatboden,

V: 84,4 kWh/(m2 a), Gas-Z.-Hzg., Bj. 1990, C
KM 282,00 EUR + NK/KT

3-Zi.-Whg. mit Balkon
Wohnfläche ca. 83 m2, 

Bad mit Wanne, separates WC,
V: 165,6 kWh/(m2 a), Gas-Z.-Hzg., Bj. 1920, F

KM 390,00 EUR + NK/KT

Telefon 0 34 47/50 03 23

VR-Bank Altenburger Land eG – Immobilienverwaltung
Telefon: 034491 – 57060      E-Mail: imv@vrbanknet.de

www.genossenschaftlichwohnen.de

2-Raum-Wohnung in Schmölln,
Grüntalstraße 3, zu vermieten:

49 m², 2. OG, bezugsfertig nach Sanierung, 
Bad mit Wanne, Balkon
Warmmiete: 316,00 Euro
Bj. 1989, EAW V: 103 kWh/(m²a),
Klasse D, Energieträger Fernwärme

Sparkasse 
Altenburger Land

KompetenzCenter 
Altenburg 

Kornmarkt 1
Sparkassen-Immobilien-

Vermittlungs-GmbH

Sparkasse Altenburger Land
Ihr Makler 

im Altenburger Land
Reik Vogel 

Tel. 0 34 47/59 63 81 
oder 01 72/3 57 14 80

Verkaufen Sie keine 
Immobilie,

bevor Sie nicht mit uns
gesprochen haben.

Wir suchen ständig
Ein- und 

Mehrfamilienhäuser 
im Altenburger Land.

Moritzstraße 4 · 04600 Altenburg
Tel. 03447/5024 22

info@trommobilien.de

Fragen kostet nichts!
Nur ein Anruf und Sie wissen, 
welchen Kaufpreis Sie für Ein- 

oder Mehrfamilienhaus
kurzfristig erzielen können! 
– Werteinschätzung kostenlos –

Sie wollen Ihr Mehrfamilienhaus verkaufen?
Unsere Kunden suchen sanierte oder teilsanierte

Mehrfamilienhäuser in Altenburg & Zeitz!
Wir beraten Sie unverbindlich & kostenlos!

  � 03731-203352

ACKERLAND 
zu kaufen oder 

pachten gesucht.

Tel. 0171/5 2769 67

VERMIETE in Starkenberg/Kostitz, 
bezugsfertige 3-Raum-Wohnung 

mit Pkw-Stellplatz, 60 qm Wohnfläche, 
Nettomiete 230,- m zzgl. 120,- m NKVZ, 

bezugsfertige 2-Raum-Wohnung,
40 qm Wohnfläche, 

Nettomiete 150,- m zzgl. 100,- m NKVZ, 
Telefonische Nachfragen unter
Tel. 0172/784 49 31 oder 

0173/5 65 2709 

VERMIETE

3-R.-Whg., 73 qm, 1. Etage, in Lehma,
Garage, m. eigenem Garten, zu verm.,
Tel. 0163/2499444

Verm. sonnige 3,5-R.-Whg., 2. OG, 
78 qm, ruhige Lage, saniert, mit Bal-
kon, schöne Aussicht, Bad mit Wanne
u. Fenster, 415 Euro KM + NK + Kau-
tion, keine Hunde, Meißnerstr. 12,
ABG, Tel. 0178/5239877

2-R.-Whg., Schmölln-Altstadt, 60 qm,
2. OG, sanierter Altbau, 285 Euro,
Info unter Tel. 0177/4747600

4,5-R.-Whg. von privat zu verm., 
2. OG, saniert im denkmalgesch.
Haus, ca. 152 qm, gr. Küche, Bad m.
Fenster, Du. + Wa., Gäste-WC, kl. Süd-
balkon, Schlossblick, Preis VB, Tel.
03447/8469464

3-R.-DG-Whg., 3. Etage,74 qm, in
Gößnitz, Schmiedegasse 1a, zu ver-
mieten, Tel. 034493/21893

2-Raum-Wohnung in ABG, Hempelstr.
44, 1. OG, 61 qm, für 269 Euro + NK,
ab Juli zu vermieten, auf Wunsch Gar-
ten, Garage, Tel. 0152/33952277 Instandhaltung

djd. Marode Leitungen, alte Hei-
zung, kaputtes Dach, sanierungsbe-
dürftige Terrasse: Die Instandhal-
tungskosten ihrer in die Jahre ge-
kommenen Immobilie sorgen bei
vielen Senioren für Ebbe in der
Kasse. Sie müssen mit spitzem Blei-
stift kalkulieren, wie sie die nächste
Maßnahme stemmen können. Für
viele ältere Menschen mit knapper
Rente und ohne weiteres Vermögen
sind Reparaturen am Haus sogar
ein unlösbares Problem. Mit einer
Immobilienrente kann z. B. Beton-
gold in Bares umgewandelt werden,
ohne dass die Senioren ausziehen
müssen. Eigentümer ab 70 Jahren
können Haus oder Eigentumswoh-
nung zum Beispiel an die Deut-
sche Leibrenten AG verkaufen und
erhalten auf Wunsch monatliche
Rentenzahlungen.
Unter www.deutsche-leibrenten.de
gibt es mehr Infos zur Immobilien-
rente und wie sie berechnet wird.

auch als E-Paper
www.

kurier-online.de
PRIVATE KLEINANZEIGEN

Verm. in Nobitz 3-R.-Whg., 60 qm, ab
266 Euro + NK; u. 4-R.-Whg., 81 qm,
ab 363 Euro + NK, V: 113 kWh (qm
a), Gas, 1983/98, Tel. 03447/4104

1,5-R.-Whg., ABG, Jahnplatz, 2. OG,
45 qm, sonnig, ruhig, Einbauküche,
Bad m. Dusche, Wanne, Fenster, ab
05/21, 245 Euro KM + NK+ Kaution,
Tel. 0179/6781854

Telefon 0 34 48/4 42 50

– Meuselwitz –
4-Raum-Wohnung,

H.-Heine-Straße 7, ca. 82 m2, 2. OG,
610,- € WM (inkl. 209,- € NK)
2 x KM Kaution, Bad mit Wanne,

Stellplatz, Keller,
V: 92 kWh/(m2a), Bj. 1952, FW

Städtische Wohnungsgesellschaft 

Meuselwitz mbH Ihr 

Vermieter
vor Ort

In Windischleuba zu vermieten
Gemütliche 2½-Raum-Wohnung,
Bad & Küche mit Fenster, 60 m2, 

420,00 5 Warmmiete, 2 KM Kaution,
Pkw-Stellplätze vorhanden!

Eventuell auch Verkauf.
Telefon 01 62/9 87 96 02

2-Raum-Wohnung
mit Balkon

Brückenplatz 30/1, Schmölln, 
ca. 54 m2, 2. OG, ab sofort, 

Bad mit Wanne, WBS erforderlich, 
239,86 € KM + 117,- € NK, 2 MKK,

V: 83,00 kWh/(m2 a), Bj. 2000, Erdgas

Wohnungsverwaltung 
Schmölln GmbH 

Telefon 03 44 91/64 8-0

WERT
CONSULT

Tel. 0171 2423688

Über den Dächern der Stadt
ruhig & zentral mit Balkon …
Zentrum v. SLN, 3-Raum-Whg., ca.90 m2,
B. 114,2 kWh/(m2a) v. 18.11.2012,
KM 495 € zzgl. NK

SUCHE

Rentnerpaar sucht Whg. in ABG, ca.
80 qm, Tageslichtbad + Wa./Du., Bal-
kon, Stellplatz, 1. OG o. Fahrstuhl, ev.
im Tausch unseres EFH nahe ABG
mit Wertausgleich, Chiffre T 633

Vermiete in Altenburg in ruhiger und
günstiger Lage eine sanierte, sonnige
2,5-R.-Whg. in der 2. Etage, Küche,
Bad (mit Fenster), Balkon, Bodenkam-
mer, Keller Größe: 64 qm, Anfrage
unter Tel. 034495/70035

Biete 3-R.-Einlieger-Whg., Hochpart.,
106 qm, Garage am Haus, KM 480
Euro, Tel. 03447/500176 

Wir wünschen unseren
Genossenschaftern und

Geschäftspartnern,
ihren Familien und Freunden

ein schönes Osterfest
und beste Gesundheit.

Wohnungsgenossenschaft eG
Altenburg

Heinrich-Heine-Straße 56
04600 Altenburg

Telefon 0 34 47/56 92-0

www.awg-altenburg.de
info@awg-altenburg.de



PFLEGEDIENST

Diakonie Sozialstation Meuselwitz

Baderdamm 3, 04610 Meuselwitz
In Trägerschaft der Ev.-Luth. Kirchgemeinde.

Wir pflegen, beraten und betreuen.
Telefon 0 34 48/70 22 09

ROHRREINIGUNG

0 34 47/83 43 40 oder 01 71/7 73 10 22

GmbH & Co. KG

Rohr- und Kanalreinigung

Kurier Verlag KG
Frauengasse 28 · 04600 Altenburg
www.kurier-online.de
Telefon 0 34 47/89 46 - 0 · Fax 0 34 47/89 46 32
E-Mail: redaktion@kurier-verlag.com und
anzeigen@kurier-verlag.com

Beilagenannahme und Zustellung 
Lehnitzscher Straße 1 • 04600 Altenburg/OT Ehrenberg
Telefon 0 34 47/4 99 62 00

Öffnungszeiten        Montag-Donnerstag 8.00-16.00 Uhr
Frauengasse:           Dienstag 8.00-18.00 Uhr
                              Freitag 8.00-12.00 Uhr

Auflage:                  54.000

Verteilung erfolgt wöchentlich an die Haushalte im Großraum
Altenburg, Schmölln und Meuselwitz (Landkreis Altenburger Land)

Redaktion:               Andreas Günther (AG),
                              Telefon 0 34 47/89 4619

Buchhaltung:           Telefon 0 34 47/89 46 33

Zustellung:               Telefon 0 34 47/4 99 62 00

Anzeigenschluss:      Mittwoch 12.00 Uhr
                              (Schieberecht bei Feiertagen)

Für den Inhalt von Anzeigen (dazu gehören auch Texte, welche
als Anzeige deklariert sind) zeichnet nicht der KURIER verantwort-
lich. Diese unterliegen der Verantwortung des jeweiligen Werbe-
treibenden.
Mit Namen gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die
Meinung der Redaktion wieder. Für unverlangt eingesandte Fotos
und Manuskripte sowie telefonisch übermittelte Anzeigen und Kor-
rekturen übernimmt der Verlag keine Haftung.
Auf die Gestaltung unserer Anzeigen erheben wir Geschmacks-
musterrechte. Nachdruck und Weiterleitung an Dritte nur mit Ge-
nehmigung des Verlages.
Wir bitten darum, keine Abmahnung ohne vorherige Kontaktauf-
nahme zu erteilen. Wenn wir Ihrer Meinung nach die Rechte Drit-
ter oder auch gesetzliche Bestimmungen verletzen, kontaktieren
Sie uns auf jedem erdenklichen Wege. Per E-Mail, Brief, telefonisch
oder persönlich. Dazu ist kein Rechtsanwalt nötig.
Wir garantieren die unverzügliche Einhaltung Ihrer Rechte. Sollten
Sie ohne vorherige Kontaktaufnahme Kosten auslösen, werden
wir diese nicht erstatten.  Gegebenenfalls werden wir wegen Ver-
letzung nachgenannter Bestimmungen Gegenklage einreichen.
Das Beauftragen eines kostenpflichtigen Rechtsbeistandes, um uns
kostenpflichtig abzumahnen, entspricht nicht der Wahrung der
Interessen des Rechteinhabers und dessen wirklichem oder mut-
maßlichem Willen. Es handelt sich damit um einen Verstoß gegen
§ 8 Abs. 4 UWG, wegen der Verfolgungen sachfremder Ziele als
beherrschendes Motiv der Verfahrenseinleitung, insbesondere
einer Kostenerzielungsabsicht als hauptsächliche Triebfeder. Damit
würde auch gegen die Schadensminderungspflicht gehandelt.
Beachten Sie bitte auch den möglichen Verstoß gegen § 254
Abs. 2 UWG.
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Notruf Feuerwehr u. Notarzt ........................................................................................ 112
Klinikum Altenburger Land ................................................ 0 34 47 5 20
Klinikbereich Schmölln .......................................................... 03 44 91 30-0
Notruf bei Vergiftungen .............................................. 03 61 73 0730
Opfertelefon (bundesweit) ...................................................................... 16 006
Frauenschutzwohnung .................................................... 0 34 47 81793
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Verbrauchertelefon .......................................................... 09 00 1775770
Telefonseelsorge .............................................................................. 08 00 1110111
Sorgentelefon .......................................................................... 08 00 0 08 00 80
Schwangere in Not .................................................. 08 00 4 04 00 20
Elterntelefon .................................................................................... 08 00 111 05 50
Hilfetel. sexueller Missbrauch .... 08 00 22 55 530
Kinderschutztel. für Minderjährige .. 03447 58 65 00
Kinder- u. Jugendtelefon .............................................................................. 116 111
Strafverteidiger Notdienst ............................ 0177 2 69 56 41
Sperr-Notruf Geldkarten .............................................................................. 116 116
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TAXi · Krankenfahrten für
alle Kassen

· Kurierfahrten
· Flughafentransfer
· Kleinbus bis 7 Pers.
• Kleintransporte

Telefon 0 34 47/81142

Peter Fitzner
Fr.-Wolf-Ring 3 · 04600 Altenburg

TAXI

AUTOLACKIERUNG

Eingetragener 
Handwerksbetrieb

4 Unfallinstandsetzung
4 Komplettlackierung 
4 Oldtimer-Restauration
4 Hol- und Bringservice

René Kratzsch 
Priefeler Straße 11 · 04600 Altenburg 
Tel. 0 34 47/51 50 55 · Funk 01 70/1 87 87 13 

KAMINE & ÖFEN

®

im Kamin- u. Kachelofenbau

Leipziger Str. 24 · 04600 Altenburg · Tel. 03447/894263
www.altenburgerkaminstudio.com

Altenburger Kaminstudio
Montag-Mittwoch
10.00-18.00 Uhr
Donnerstag, 
Freitag, Samstag
nach Vereinbarung

Bestattungsunternehmen

Kammel

www.bestattung-kammel.de

04610 Meuselwitz 
Baderdamm 10 

% 0 34 48/754 9478
0178/6 84 89 88

04613 Lucka
Altenburger Str. 23
% 03 44 92/18 0781

0173/4 28 94 43

Tag und Nacht dienstbereit

BESTATTER

Ärztliche Bereitschaft  27.03.-02.04.21
Leitstelle Gera            03 65/838 939100
Krankentransport        03 65/838 939140

Zusätzlicher Praxisdienst (Allgemeinmedizin) 
für gehfähige Patienten
Bereich          Mi. und Fr., 18-20 Uhr, 
Altenburg/       Sa., So., an gesetzlichen Feiertagen 
Schmölln/       von 9-12 Uhr und 18-20 Uhr
Meuselwitz      Klinikum Altenburger Land GmbH, 
                     Am Waldessaum 10, 04600 Altenburg.
Ärztliche        Tägl. Bereitschaftsarzt (nicht lebens-
Bereitschaft     bedrohliche Beschwerden) unter der 
                     zentralen Rufnummer 116117
Chirurgischer  Klinikum Altenburger Land GmbH, 
Dienst            Notfallbehandlung, Am Waldessaum 10, 
                     04600 Altenburg, Tel. 03447/520
Hausbesuchs-  Mo., Di., Do., 18-7 Uhr des Folgetages,
dienst             Mi. und Fr., 13-7 Uhr des Folgetages,
                     Sa., So., gesetzliche Feiertage sowie am 
                     24. und 31.12., 7-7 Uhr des Folgetages.
                     Dringende Hausbesuche sind unter 
                     Telefon 116 117 anzumelden
Kinderärzte     Mi. u. Fr., 13-18 Uhr, Sa., So. und an den
                     Feiertagen sowie Brückentagen, 9-13 Uhr                     
27.03.21         Dr. med. Andreas Just, ABG,
                     Darwinstr. 1-2, Tel. 03447/5155916

28.03.21         FÄ Manuela Rabe, ABG,
                     Teichvorstadt 14, Tel. 03447/4552

31.03.21         FA Michael Selke, ABG,
                     K.-Kollwitz-Str. 106, Tel. 03447/313442 

02.04.21        DM Christian Hönemann, ABG, MVZ, 
                     MEDICUM, Am Waldessaum 8/10,
                     Tel. 03447/523631  

Apotheken-Bereitschaft
Die bundesweite kostenlose Rufnummer des Apotheken-
Bereitschaftsdienstes unter Tel. 0800/0022833

Altenburg        Tägl. 8-8 Uhr des darauf folgenden Tages
27.03.21         Südost-Apotheke, Am Stadtwald 1
28.03.21         Glück-Auf-Apotheke, Fabrikstr. 32 
                     (Bahnhofcenter)
29.03.21         Kloster-Apotheke, Wallstr. 10
30.03.21         Hof-Apotheke, Weibermarkt 17
31.03.21         Glück-Auf-Apotheke, K.-Kollwitz-Str. 61 
                     (Alte Ziegelei)
01.04.21         Aesculap-Apotheke, J.-S.-Bach-Str. 2
02.04.21         Wenzel-Apotheke, Kauerndorfer Allee 20
                     (im Kaufland)

Meuselwitz/     Mo.-Fr., 8-20 Uhr, Sa., 9-12 u. 17-19 Uhr,
Rositz/Lucka   So. und an Feiertagen, 10-12 u. 17-19 Uhr
                     27.03.-01.04.21, Sertürner-Apotheke,
                     Baderdamm 7, Meuselwitz
                     02.04.21, Apotheke am Löwen,
                     Altenburger Str. 21, Lucka

Nobitz/Lgl.-     8-8 Uhr des darauf folgenden Tages
Niederhain     01.04.21, Wiera-Apotheke, Mühlenweg 3,
                     Lgl.-Niederhain

Schmölln/       Mo.-Fr., 8-20 Uhr, Sa., 9-12 u. 17-19 Uhr,
Gößnitz          So. und an Feiertagen, 10-12 u. 17-19 Uhr
                     27.03.-01.04.21, Schloss-Apotheke,
                     Mittelstr. 9, Schmölln
                     02.04.21, Stadt-Apotheke, Mittelstr. 4, 
                     Gößnitz

Blutspendetermine
Ehrenhain       29.03.21, 16.00-19.00 Uhr, 
                     AGRO-Service ABG, Fachmarkt, 
                     Nirkendorfer Weg 5

Nobitz            31.03.21, 16.00-20.00 Uhr, 
                     Mehrzweckhalle, Kotteritzer Straße 18a

Gößnitz          07.04.21, 15.30-19.00 Uhr, 
                     Mehrzweckhalle, Freiheitsplatz 5a

Schmölln        20.04.21, 15.30-19.00 Uhr, 
                     Sparkasse ABG-Land, Filiale Schmölln,
                     Amtsplatz 3

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ideenwettbewerb „Machen!“
Berlin (Pi). Füreinander da sein, Ideen für ein gutes Zusam-
menleben entwickeln und gemeinsam vor Ort umsetzen, das
ist gerade auch in der aktuellen Zeit besonders wichtig. Am
1. März 2021 hat der Beauftragte der Bundesregierung für die
neuen Bundesländer, Marco Wanderwitz, die dritte Runde
des Wettbewerbs „Machen!“ gestartet. Mit dem Wettbewerb
sollen auch in diesem Jahr das Engagement und der Ideen-
reichtum vieler freiwilliger Helfer der ostdeutschen Länder
gewürdigt werden. Bis zum 15. Mai 2021 sind ehrenamtlich
tätige Bürger, Vereine und Initiativen aus Gemeinden der
neuen Bundesländer mit weniger als 50.000 Einwohnern auf-
gerufen, sich mit ihren Ideen zu gemeinwohlorientierten Pro-
jekten zu bewerben. Die besten 50 Projektideen werden mit
einem Preisgeld zwischen 5.000 Euro und 15.000 Euro aus-
gezeichnet. Das Geld soll als Starthilfe für die Umsetzung der
prämierten Ideen dienen und zu weiterem Engagement mo-
tivieren. Die Preisverleihung ist für den 19. Juli 2021 in Berlin
geplant. Alle Informationen dazu unter www.machen2021.de.
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